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s  ist  üblich^  VI  den  beiden  jäluiicJicn  Siizun^cn  der  h6ni<'l. 
Akademie y  zu  ivelclien  ein  mehr  aU  geivö/mhcli  gemisciucs  Audi- 
torium sich  versammelt  y  solche  Gegenstände  zu  behandeln ,  deren 
wissenschaftliches  oder  gelehrtes  Interesse  die  allgemeinere  Auf- 
mei^ksamkeit  nicht  ausschliefst.  Diese  Sitic  ist  un tadelhaft.  Den 
Mitgliedern  eines  solchen  J^ereines  selbst  mufs  es  angenehm  sein, 
einajider  zuweilen  in  menschlich  verständlicher  Sprache  zu  ver- 
nehmen, und,  wie  es  an  festlichen  Tagen  ziemt,  die  Scheiden  ände 
gleichsam  weggeräumt  zu  sehen,  die  sonst  ihre  Bezirke  wie  ge- 
schlossene Heiligthümer  trennen :  den  IVissen Schäften  aber  ist  es 
ungemein  wichtig,  von  ihrem  Anz.iehenden  und  unmittelbar  Nütz- 
lichen etwas  von  Zeit  zu  Zeit  Zidiörern  mitzutJi eilen,  denen  ihre 
Beschützung  oder  Begünstigung  zusteht. 

Durch  dergleichen  Zwecke  ist  zwar  nicht  jedes  Tliema  ge- 
rechtfertigt,  das  allenfalls  einen  Zirkel  geistvoller  Frauen  fesseln 
könnte;  aber  doch  ein  solches,  das  dem  in  seiner  IVissenschafc 
überall    bewanderten    Manne    eigentlich    wenig    Neu.es     verspricht , 
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So  ist  das  gegenwärtige,  welches  zu  'ivähleii  zufällig  durchbläuerte 
ältere  Collcctaiieen  reizten;  wie  den?i  jezt  die  Zeit  eben  nicht  ein- 
ladet, frische  Plane  irgend  einer  litt  erarischen  Thäiigkelt  anzulegen. 
Für  viele  Leser  jedoch  wird  die  Materie  Neuheit  genug  haben. 
Denn  oft  Ist  unter  uns  wieder  unbekannt  geworden,  was  vor  einem 
halben  Jahrhundert  auch  den  bloßen  Liebhaher  und  Tjcser  gelehr- 
ter Zeitungen  interesslrte ;  so  wie  Andern  hinwiederum  gewisse 
Ideen  wohlbehaimt  diinken ,  wenn  sie  vielleicht  zum  erstenmale 
gedruckt  erscheinen ,  nachdem  sie  lange  vorher  aus  Hörsälen  einen 
stillern    TVeg  las  Publicum   genommen  hatten. 

Die  yljimerkujis^eTi  sind  beim  Abdruck  der  Vorlesung  hinzu- 
gekommen  für  diejenigen^  die  in  gcschiclullchen  Dingen  nicht  gern 
etivas  ohne  Beweis  annelimen.  TVillkommen  wird  iibrigens  die 
beigefügte  wichtige  Urkunde  der  Trajanlschen  Ar  inen-  Anstalt  wc" 
nigstens  jungem  Lesern  sein,  denen  der  Zugang  zu  den  grofsen 
Samnüungen  alter  Inschriften  mangelt.  Zwar  Ist  diese  weltläuft  Ige 
Inschrift  bei  weitem  nicht  so  reichhaltig  als  manche,  kürzere,  allein 
sie  ist  doch  einzig  in  Ihrer  Art,  Und  schon  längst  hatten  junge 
Philologen  zu  wünschen  y  es  möchte  ein  neuer  Fleetw  o  od  Ihnen 
eine  zu  dem  Studium  der  Eplgraphlk  einleitende  Aus^vahl  von 
Inscriptionen  besorgen^  wodurch  zugleich  allerlei  lehrreiche  und 
schätzbare  Bruchstücke  des  AltertJiums  In  erneuten  Umlauf  kommen 
würden,      Berlin^  d,   l\.  A'ig,    1808. 
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In  einer  Stadt,  die  unter  den  Hauptstädten  unseres  Vaterlandes  in 
glückJicIien  und  bedrängten  Zeiten  durch  Woliltliun  g^gen  ihre  dürf- 
tigen Einwohner  immer  sich  auszeichnete,  und  an  einem  Tage,  der 
die  tiefgerührte  Empfindung  zur  Verehrung  der  preiswiirdigsten  Quelle 
unserer  öffentlichen  Wohltliatigkeit  auffordert,  macht  ein  Beitrag  zu 
der  Geschichte  alterthiimlicher  Anordnungen  solcher  Art  vielleicht 
einen  nicht  unzeitigen  Anspruch  auf  gelehrte  und  zugleich  allgemeiner 
Theilnahme  fähige  Unterhaltung. 

Man  hat  seit  der  Schrift  des  Schottlanders  Macfarlan  von  der 
Armuth  so  manche  Belehrungen  mitgetheilt  über  die  wirksamsten 
Mittel  dieser  Noth  abzuhelfen;  an  mehrern  Orten  hat  man  solche 
Mittel  mit  verschiedenem  Erfolg  versucht,  und,  um  einer  zweckmafsi- 
gern  Ausführung  immer  näher  zu  treten,  die  erprobtesten  Einrichtun- 
gen der  policirtesten  heutigen  Völker  beschrieben.      Warum    sollte  es 

"Macfarlan)  Johann  Ivlacf  arl  an' s  Untersuchungen  über  die  Armuth  —  A.  d.  Eflgl. 
übersetzt  von  Chr.  Garve.     Leipz.  i7S5'     8« 


nicht  ratlisam  soln,  aiicli  liier  einmal  auf  das  Alterthum  zurückzu- 
blicken? Wirklich  drängen  sicli  bei  dem  Studium  der  Geschichte 
Griechenlandes  und  Roms  niclit  selten  die  Fragen  auf:  womit  die 
c^anz  hulflosen  Klassen  ihrer  Bewohner  sich  nährten;  auf  welche  Weise 
man,  entweder  von  Staats  wegen  oder  auch  durch  Privat  -  Anstalten, 
diejenigen  unterstutzte,  die  körperliches  Unvermögens  oder  anderer 
Ursachen  halber  aus  keinem  Gewerbe  den  nothwendigen  Unterhalt 
ziehen  konnten;  und  ob  etwa  unter  diesen  Mitteln  ein  und  anderes 
sei,  das  noch  im  neuern  Europa  Nachahmimg  verdiene,  fielen  pflegt 
die  letztere  Betrachtung  bei  weitem  die  angehendste  zu  sein  bei  aller 
Vergleichung  alter  Zeiten  mit  den  unsrigen,  und  die  Benutzung  unge- 
wöhnlicher Wege  zu  gemeinem  Wohlstande  die  erwünschteste  Beloh- 
nung auch  des  historischen  Forschens.  Allein  hier  überlafst  man  sich 
gewöhnlich  einer  teuschenden  Hoffnung.  Das  Alterthum  will  in  sei- 
nen meisten  Sitten  und  Einrichtungen  von  uns  mehr  studirt  und 
bewundert  sein  als  nachgeahmt;  welches  vorzüglich  von  allen  Institu- 
ten der  Alten  gilt,  die  von  dem  Geiste  ihrer  eigen diümlichen,  der 
heutigen    Welt    so    oft    widersprechenden    Verfassungen    diu:chdrungen 

sind . 

Einen  Beweis  hievon  giebt  bei  unserm  Gegenstande  sogleich  die 
Art,  wie  im  Alterthume  das  Bedürfnifs  selbst  gemindert  und  die  Zahl 
der  Bedürftigen  eingeschränkt  erscheint.  Ohne  zu  gedenken,  dafs 
nach  den  bisher  angenommenen  Berechnungen  der  damalige  Tausch- 
werth  des  in  weit  kleinerer  Quantität  umlaufenden  Geldes  gegen  den 
heutigen  beinahe  zehnmal  höher  anzuschlagen  ist;  es  war  erstens 
überhaupt  der  Bedarf  des  Lebens  viel  geringer  und  dessen  Erwerb 
leichter  unter  jenen  Himmelsstriclien,  wo  Griechen  und  Römer  lebten, 
als  unter  den  von  ihnen  nicht  ohne  Schauer  erwähnten  nördlichen, 
wo  die  Götter  die  Nalirung  tiefer  versteckend,  dem  Menschen  viel- 
seitigere Uebung  seiner  Kräfte  auferlegen  und  die  Kargheit  der  Natur 
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(Iiircli  liölioro,  nach  Art  der  Griorlir^n  zu  rr(l«n,  iil)ormpns«:fjIi<:l]o  ()a- 
b(^n  verf;iil('ii  wollten.  In  (hm  nv'isien  <Ict  von  <1<  /i  Alten  bewolinten 
Länder  war  rs  kaum  o'ino  Kinist ,  die  nach.sten  IWMliirfiiis.se  sich  zu 
verschafrcn,  da  hic/n  eine  Thatigkeil  hinreichte,  die  nicIiL  angestrengter 
sein  (hnftc^,  als  nni  ein  überall  gennfsreiches  Dasein  gegen  Sclialtieit 
d(T  langeweilo  zu  wiirzen.  Ein  zweiter  in  das  ganze  Lehen  der 
Alten  eingreifender  Umstand,  der  den  Staat  allen thalhen  der  Sorgr; 
für  eine  Menge  Di'irftiger  entband,  inid  diese  Sorge  der  Wohlhaben- 
lieit  und  dem  Luxus  seiner  Bürger  aufbürdete,  war  die  im  Akertlinnie 
allgemein  verbreitete  Leibeigenschaft.  Bedenken  wir  die  in  den  meh- 
resten  Staaten  den  Freien  wenigstens  gleichkommende,  an  vielen  Oiten 
ungleich  zahlreichere  Menge  der  Leibeigenen:  (in  Athen  fanden  sich 
einst  bei  einer  Zählung  der  Einwohner  400  ooo,  neben  p.  1000  Bür- 
gern; das  durch  Handel,  auch  durch  Sclavenhandel,  sehr  bereicherte 
Korinth  besafs  in  einer  gewissen  Periode  die  aufs  erordentliche  ZalJ 
von  460000  Sclaven;  in  Rom  endlich  gab  es  einzelne  Bürger,  ja, 
wie  ausdri'icklich  gemeldet  wird,  viele,  die  an  10  000,  an  20000, 
sogar  noch  darüber  in  Häusern  und  Villen  hielten:)  bedenken  wir 
dieses,  so   zeigt  sich  schon  die  Möglichkeit,  wie  man  in  jenen  Zeiten 

überniejischUche  Gaben)  Göttlich  nemlich  oder  dämonisch  hiefsen  jenem  Volke 
alle  höhere  Anstrengungen  des  Menschen_,  wobei  die  Seele,  wie  von  den  Banden  des 
Körpers  entfesselt,  in  die  Geheimnisse  der  JVatur  eindringt  und  den  Bau  der  Welt- 
schöpfung aufzuklären  sucht.  So  nannten  die  Griechen  einen  Pythagoras,  Pia- 
ton, Archimedes  und  solchen  ähnliche  Männer  göttliche^  imd  sie  würden  u\ 
vorzüglichem  Sinne  imsere  tiefern  Naturweisen,  Mathematiker^  Astronomen  u.  s.  w. 
mit  gleichem  Namen  ehren. 

400000^  Nach  Athen.  VI.  p.  272.  Gas.  T.  IL  p.  542.  Schweigh.  Das  Verhältnifs  ist 
erstaunlich  für  das  frugale  Attika,  fast  zwanzig  Sclaven  auf  einen  Burger.  Aber  das 
Zeitalter  des  Demetrius  Phalereus,  wohin  dies  Datum  gehört,  macht  die  Sache 
erklärlicher.  Nocli  mehr  ist  dieses  der  Fall  bei  Korinth  d.  i.  dem  korinthischen 
Gebiete.  Davon  und  von  den  Römern  s.  ebendas.  Gegen  die  letztere  Angabe  ist 
dann  ziemlich  imbedeutend  jene  Nachricht  von  einem  Freigelassenen  Isidorus,  der 
seinen  Erben  4116  Sclaven  hinterliefs,  nach  Plin.  H.  N.  XXXIII,  10,  47.  Wiewohl  doch 
hier  der  Sprecher  bei  Athenäus  den  Mund  zu  voll  zu  nehmen  scheint. 


der  Armciik.issen  und  alinliclier  Veranstaltiingeii ,  ^YelcIle  unbekannt 
•waren,  enibelirni  konnte.  Unser  eliemaliger  akaJemisclier  Genosse, 
Garve,  leitete  in  den  Anmoikungcn  zu  Macfarlan's  Buche,  die 
Sciaveroi  lianptsa'clilicli  aus  der  Annnlh  lier.  Mehr  Wahrheit  möchte 
£;ewifs  die  Behauptung  enthalten,  dafs  die  Sciaverei  in  den  alten 
demokratischen  Staaten  (und  mir  in  solchen  konnte  sie  erträglich, 
oft  politisch  nützlich  sein,)  sehr  viel  zur  Verminderung  der  Armuth 
beigetragen  habe;  weslialb  auch  in  neuern  Zeiten  zuweilen  ein  wohl- 
ejesinnter  Staatsmann,  wie  einst  in  Schottland  nach  der  Revolution, 
die  Wiedereinführung  dieses  Yerlialtnisses  auf  alten  Fufs  anrieth.  Da 
jedoch  auch  unter  den  Freien  in  den  gröfsern  Städten,  besonders  in 
Rom,  von  Zeit  zu  Zeit  Arme  entstehen  mufsten,  denen  die  glänzen- 
den Vorrechte  des  Bürgers  keinen  Schutz  gegen  den  aufsersten  Mangel 
und  £;egen  eine  unter  viele  \YoliIhabende  Sclaven  erniedrigte  Lebensart 
«gewährten,  so  gab  es  drittens  ein  Hauptmittel,  wodurch  oft  Rom 
und  andere  solche  Städte  sich  einer  Menge  überlästiger  Mitbürger 
entledigten.  Es  waren  dies  die  bei  den  Alten  lange  Zeit  gewöhn- 
lichen Colonieen ,  die  ein  Staat  in  Gegenden ,  welche  ihm  zugefallen 
und  freier  Besitznahme  offen  waren,  auf  Einnial  vielen  Tausenden 
seiner  Bürger  anwies ,  und  sie  so  mit  Fändereien  zu  Ackerbau  und 
Vielizucht  versorgte.  Endlich  gehörte  es  in  mehrern  Staaten,  vor- 
nelimlich  in  Athen  und  Rom,  zur  Zeit  der  besten  Gesittung,  unter 
ihre  nachahmungswürdigsten  Polizei- Grundsätze,  von  jedem  freien 
Einwohner  Fvechenschaft  seines  Gewerbes  zu  fordern,  um  nicht  un- 
vermerkt einen  Flaufen  von  INIenschen  anwachsen  zu  lassen,  der  den 
übri^^en  zur  Last  und  der  allgemeinen  Ruhe  nachtheilig  werden  könnte. 
Nach  einem   alten   Gesetze  Athens,    das    Herodot    dem    Solon    bei- 

H^ 

.^nmßrJiunpen)  Anlmng  einiger  Betrachtungen   über  J.  i\T.  Untersncliungen  die  Armuth 

betreffen»)  ii.  s.  w.  von  C.  O.     Leipz.   lySS-  S.  22.  ff. 
Jferodot )  JI,   17-.     Die  SfclJen  uhcr  diese  v?*^*!  ei^yioa  s.  l>oi  Petit  LL.  AA.   p.  5^0. 


lo<^4,    siaiitl    sof^'ar    jedem    Mi'ir^rr    f^op^oji   öfTenllirlm   Miirsi^'j^fingor   c-iiio 
Kla^'c?   /.ii,    und    dci'    liberwrismi^    lolf^tc    hi'ii^orliclu*    Kutclir ii/i^;    firio 
iSal/im<j;,    wovon    noch    in    dem   Justinianischen   C'odox    und   in    <U'n 
Novellen    ÜherrevSlc^    vorhanden    sind.        l\(d     allen     diesen    Maafsre^eln 
ijidessen    rehlto    es,    w'w    vorhin    bemerkt:    wurde,    /u    kejfi.r    Zeit    an 
verannton   Hiirgern,    und    besonders    mcliiLe   sich   ilico   Zahl   in    der   letz- 
tern  l^eriode   der  Republik    und    in    den    nachslen    .lainhunderfen,    all 
lippige  Höfe   und  einzelne  Reiche  oder  Giinsr finge  der  Hole  die  Schät/e 
der  römischen   Welt  in  wenigen   Canalen  zu  ihren  Schlfinden   leiteten. 
Damals    benutzten    jene    sogenannten    (jrofsen    des    Reiclies,     urn    die 
Volksniasse,   deren  gewandtere  Arme  sie  fiirchteten,    mit  ihrer  Staats- 
verwaltung auszusöhnen,   tlieils   ebendieselben  Künste,    die    früher  von 
plebejisclien   Tribunen   einget'iihrt   waren,    tlieils  erfanden  sie  neue  Wege 
zu    Brodt    und    belustigenden    Spielen,    dem    Köder    der    hinbriitenden 
Menge;   wodurch   selbst    den    Nerouen    und    Domitianen    die    Aufgabe 
erleichtert  wurde,   die   entnervten  Zeitaltern   gleichwohl  ratliselhaft  dün- 
ken   mag,    wie  doch  Usurpatoren  so    abscheuliclier  Sinnesart  sich   auf 
dem  Gipfel  ihrer  Gewalt  so   lange   erhalten  konnten.      Es    vermehrten 
«ich    daher    unter    den    Imperatoren    die    Austlieilungen    von   Getreide, 
von  Öl   und  Wein,  von   baarem  Gelde,   die  Fleischspenden  und  andere 
Largitionen,    wie    sie  schon  in  altern  Zeiten   üblich  gewesen;    seltener 
liingegen    wurden    die    ungeheuren    Mahlzeiten,    wo    man    an    loooo 
und  mehr  Tischen,   zuweilen  viele  Tage  nach    einander,    das    weiland 
w^eltherrschende  Volk    durch  Überfüllung    des  Magens  für  den  Verlust 
seiner  Hoheitsrechte  schadlos   hielt.      Merkwürdig  ist,   wie  viele  Perso- 
nen   an    jenen    Largitionen  Antheil  nahmen,   und  in  welchem  Verhält- 
nifs  deren  Anzahl  zu  der  Menge  der  in  Rom  und  in  Italien  lebenden 
Bürger    stand.      Nach    den    beiden    letzten    uns    naher  bekannt  gewor- 

Einzeln  ist  der  Gegenstand  unlängst  von  Roth  zu  Leipzig  abgehandelt^  wo  auch  die 
römischen  Spuren  gesammelt  sind^    Cod.  lustin.  XI,  25.  JSovv.  LXXX.  c.  5. 
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denen  Volkszalilnngen  rechnete  man,  zuerst  unter  Octavian,  41^7000 
Bürger,  sodann  54  Jahre  später,  unter  Claudius,  nicht  weniger  als 
6984072.  Unter  Octavian  empfingen  bei  den  Austlieilungen  von 
Getreide  gegen  200000  Personen;  bei  weiterhin  immer  vermehrter 
Menge  der  Bürger  und  verbreiteter  Armuth,  gegen  Sooooo,  nachher 
gegen  4^^0000,  endlich  bis  600000;  letzteres,  wie  es  scheint,  unter 
den  Antoninen.  Es  versammelten  sich  aber  bis  auf  Nerva  mehren- 
theils  nur  Erwachsene  zu  dergleichen  öffentlichen  Spenden,  und  sie 
geschahen  iiberall  blofs  in  der  Hauptstadt.  Allein  unter  den  beiden 
Regenten,  welche  zuerst  die  unvereinbaren  Ideen  von  Alleinherrschaft 
und  bürgerlicher  Freiheit  in  schönem  Bunde  realisirten,  und  milde 
Maafsregeln  mit  kräftigen  mischten,  unter  Nerva  und  Trajanus  hebt 
eine  Folge  von  Steinschriften  und  Münzen  an,  die  auch  Kinder  als 
Theihielmier  der  öffentlichen  Mildthätigkeit  darstellen,  und  nicht  allein 
zu  R.om,    sondern  auch  in   andern  Gegenden    von    Italien.      Denn    so 


I^olhzä/ilnngen )  Von  dem  hier  gedachten  Census  Augusfs,  seinem  dritten  und  letzten 
,  im  J.  R.  767  n.  Chr.  14^  s.  Monum.  Ancyr.  II.  a.  I.  ii.  p,  370.  T.  II.  edit.  SuQton. 
und  Chii-hulTs  Anmerkk.  p.  i85.  ed.  Load.  Von  der  Clnridianischen  Zählung  s. 
Tac.  Ann.  XI,  25  beim  J.  R.  801  u.  Chr.  48.  Aber  die  Ziffern  sind  dort  in  der 
neuesten  Ernestischen  Ausg.  unrichtig,  wo  so  vieles  schlechter  ist  als  in  vorigen 
Ausgaben.  Es  sollte  heifsem,  cnnsa  sunt;  civlum  LIX.  LXXXIIII.  LXXII,  Nach 
dem,    was    wir    vorzuglicli    ans    unserer   Tafel   lernen,    liefs    sich  die  Summe  auch  so 


schreiben :     |  V  |  DCCCCLXXXIIII  LXXII. 

600000^  Unter  Julius  Cäsar  empfingen  anfangs  520000  Personen,  ehe  er  die  Anzahl 
fast  auf  rlie  Hälfte  herunter  setzte.  Sueton.  lul.  c.  l\\.  m.  d.  Anm.  p.  57.  Die  Menge 
mufs  nach  Cäsar's  Tode  wieder  gewachsen  sein,  als  Augustus  sie  auf  200000  redu- 
eilte.  Dio  Ca  SS.  LV,  10  pr.  Denn  so  viele  empfingen  im  J.  R.  752.  nach  Mon. 
Ancyr.  HI.  a.  l.  21.  Bis  auf  Trajan  mag  die  Zahl  über  400000  gestiegen  sein;  spä- 
terhin bis  600000.  S.  Ca  so  üb.  ad  Spartian.  Sever.  p.  122  ed.  Salm.  Arbuth- 
not.  Tabb.  c.   17  p.   164.  Morcelli  de  stilo  Ins  er.  p.  238. 

mehrentheils  nur  Erwachsenem)  Vor  dem  elften  Jahre  wurde  bei  Congiarien  niemand 
zugelassen  bis  auf  Augustus,  qui  ne  minores  quidcni  pueros  praeteriit.  Suet.  c.  /^\. 
V\'"ie  lan^M;  es  nachmals   dabei  geblieben,  ist   unbekannt. 

AlleinJierrschoft  und  Freiheit)  Prinio  statiui  beatissinii  saeculi  ortu ,  Nerva  Caesar 
res  olim  dissociabiles  miscuit,  principatum  ac  libertatem  u.  s.  w.   Tac.  Agric.  c.  3. 
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v\i(»   voiliiii    öflors    niirscMOKlciilIi^Iic    AiislljciInii^fMi    in    (Irr    S\:n\\     unKjr 
(lein    JNcUiKMi    von    ( ioji^i.uicn    durcli    Miin/cn    vcMcwi^l    wunlcji,    ho    be- 
zeiciiiKMi     iNininclir     die    ANlscIiriricii ,     Tui,  d,!     Ii.iliae,     Alirnenta 
Italiac,    ciiK.'    bctlciilcndcrc,     auf  dio    dniiliu^r,   Jugend    liali(fns    ausge- 
brcitolo   Vei\soi|;nM^.      Man    siclil     aiii     die-scn     Miin/cn    d«  ii    Ininc^rator 
steluMid,    oder   auf  (miiciii    ciunlisclieii    Stuhle   silAoin],    wie    er  dif?  reclite 
Hand   nach    einem   Knaben    uml    (Mneni   Madchen  aris.streckr,    oder   nach 
einem   von    zwei   Kin(l(U'n    ix^^leitelen   Weihe.     iSolelie   iiijdffr   denteii   in 
der    jedermann    versliindUehen    Kunstsprache    des    Alteflhnms    auf  eine 
zuerst   von    Nerva    unternon^nene,     darauf    in    der   langem    Regierung 
Trajan's  festgegrinidete  Anstalt  zu  Armenpflege,    von    welcher    Anstalt 
ich  hier  eine  genauere  Erzählung  zu  machen  wiinsche.      Was   uns   an 
Nachrichten   Ciarliber   bei   den   Schriftstellern    abdreht,    wird    ziemlich    er- 
setzt  durch   Inschriften;    vorziiglich   diuch   eine   ungemein  wichtige,    bei 
weitem    die    längste,    die    wir    iiberhaupt    aus    dem  Alterlhume  haben, 

durch  Münzen^    Ucljcrall  bekannt  sind  die  Munren   mit   oongiarium   fr.  secvnd.  tf.rt. 

oder    LIBERALITAS    AUG.    I.    II.    CtC. 

ciif  diesen  Münzen^  Die  ersiere  gehört  in  das  dritte  ConsuJat  Nerva's,  J.  R.  85o.  n. 
Chr.  97.  S.  Tristan  Conifjtentt,  hist.T.  I.  p.  94.  Von  der  letztern,  welche  die  Sache 
dciulicher  ausspricht,  Eckhel  D>ctr,  Kn/n.  T.  VI.  S.  424.  Sie  fällt  in  das  fünfte  und 
sechste  Cons.  Trajan's,  also  seit  J.  R.  856.  n.  Chr.  103.  Bei  der  von  Brotier  im 
kleinem  Tacitus  T.  V.  p.  390  rnit  gleicher  Beischrift  schon  unter  Cos.  IUI.  ange- 
führten Medaille  ist  man  wenigstens  vor  Verfälschung  der  Ziffer  nicht  sicher.  Der-  ' 
selbe  Gelehrte^  der  öfters  mit  Münzen  unkritisch  umgeiit,  bezieht  daselbst  auch  die 
Trajanische  Medaille  mit  der  Beischrift  rest.  itaj^.  auf  die  Alimenia  Icaliae,  wiewohl 
dies  selbst  Eckhel  thut  S.  4^7.  Nach  andern  Münzen  schien  uns  RescUncio  auf 
etwas  Mehreres  zu  gehen. 

Ners^aJ  Pnellus  puerosqiie  natos  parentihus  egestuosis  sumptu  puhlico  per  Italiae 
oppida  ali  iussit ,  Aurel.  Victor  in  Nerva,  Epit.  XII,  4.  Dafs  es  bei  dem 
blofsen  iubere  nicht  geblieben,  versteht  sich,  theils  an  sich,  theiJs  nach  der  vorher 
gedachten  Münze;  gleichwohl  ist  bemerklich,  dafs  Dio  über  dies  Verdienst  Nerva's 
so  ganz  schweigt,  indem  er  \oii  einem  ähnlichen  desselben  redet,  LXVIII,  2.  pr. 
Daher  vielleicht  Salmasius  ad  Capitol.  M.  Anton  p.  83-  D-  den  Trajan  gerade-, 
hin  zum  ersten  Urheber  macht.  Vergl.  Reines.  Class.  VI.  n.  24.  p-  4^5.  Auf  je- 
den Fall  sieht  die  Sache  unter  Nerva  nur  einem  schwachen  Anfange  ähnlich. 
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und  die  als  eine  Urkunde  der  vollkommensten  Art  zu  betrachten  ist. 
Ihr  zufolqe  ist  es  keinem  Zweifel  unterworfen,  dafs  die  Römer,  we- 
ni£;stens  in  der  spätem  Zeit,  eine  beträch  l  liehe  Armen -Anstalt  hatten, 
dergleichen  ihnen  von  Busch  und  andern  Neuern  schlechthin  abge- 
sprochen werden. 

Dem  Trajan  verdankte  Rom  verschiedene  seiner  schönsten  öf- 
fentlichen Anlagen.  Sowohl  Schriftsteller  als  Münzen  preisen  ein  neues 
Forum,  eine  Basilika,  eine  Wasserleilung,  eine  Verbesserung  der  ap- 
pischen  Strafse  durch  die  pomptinischen  Sümpfe  hindurch,  ferner 
eine  mit  htterarischen  Seltenheiten  versehene  Bibliothek  und  anderes 
dergleichen.  Aber  in  dem  Gründer  so  herrlicher  Werke  wohnte  eine 
bei  grofsen  Männern  seltene  Eitelkeit,  oder,  wenn  man  lieber  will, 
euie  unmäf*^ige  Begierde  jede  seiner  Handlungen  der  Nachwelt  im 
besten  Lichte  gezeigt  zu  wissen.  Weil  ijidefs  auch  die  höchsten 
Gewalthaber  nicht  allezeit  der  treuesten  Ausführung  ihrer  Wünsche 
versichert  sein  können,  so  übernahm  er  selber  mancherlei  Mlihe  zu 
jenem  Zwecke.  Vorzüglich  liebte  er,  bei  Anlafs  seiner  glänzenden 
Erweiterungen  des  Reiches,  wie  nach  Vollendung  wichtiger  Baue,  dort 
die   Geschichte  seiner  Thaten    in    schönem    Bildwerke    darstellen,    hier 

Busch)  z.  B.  in  der  Abh.  von  dem  Geldmnhmf,  Th.  I.  S.   ii. 

ein  neues  Forum  elc.^  S.  Eckhel's  Doctr.  Num.  T.  VI.  p.  421  ff.  ru  J.  R.  363 
D,  Chr.  iio.  U.S.W,  nebst  den  gröfsern  Münzen- Sammlungen.  Von  dem  Forum 
Ulpium,  Ammian.  Mar  cell.  XVI,  10.  p.  103.  Gr  on.  und  Cassi  o  d.  Varr.  VII,  6., 
von  der  Bibliothek  Dio  Ca  ss.  LXVl,  16.  und  die  von  Fabric.  citt.  Sil.  Wenn 
übrigens  hier  pomptinisch  geschrieben  wird,  nicht  pomtinisch,  noch  weniger 
poniinisch,  so  folgt  inan,  unbckMininert  um  ungewisse  Etymologieen,  der  griechi- 
schen Aussprache,  womit  ohne  Zweifel  die  alte  lateinische  zusammentraf.  Gewifs 
fugte  auch  die  letztere  immer  ein  p  zwischen  m  und  ^,  und  man  schrieb  in  der 
besten  Zeit  nur  emptum,  sumpsi  u.  dergl  Dies  bewies  gegen  die  schwankenden 
Meinungen  von  Lambin,  Muret  u.  A.  schon  Joseph  Castalio  in  seinen  Uhser- 
vatt.  in  Critioos  ( Lupd.  ap.  Crispin.  i6o,S.  8-J>  und  es  bestätigte  sich  nach 
andern  Denkni.ilcrn  neuerlich  durch  die  Präne.st.  Fasli  des  Verrius  Fl  accus. 
Tont  int:  fjuiudi  ging  ebenso  von  Mundfaulheil  aus^  wie  Serse,  ßlosojia,  caraUere, 
inno  u,  d. 
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fiei/irn  N.nnrn  in  Siciii  innl  AI(  f.ill  cin^Taben  zii  \Q8Bti\*  FincT  seiner 
spalern  JNacIiibl^cr  ^ali  iiiiii  (l(,*sliall>  <l(.'ii  vvil/.ig<'n  B<*ifiarneii  Mauer- 
kraul  (lii'ihtL  ptiviclaria.)  ^  von  (l<'rn  iilxrali  an  Mancrn  uwA  Wan- 
den «ich  aiifdiin^cMKlcn  Lobe  seines  Namens;  wofin  so  inanrber  der 
nenern  lirlierrscber  Konis  eine  Abniiebkeil  mit  Trajan  f^esnebt  bat. 
GliickliebiT  Weise  ist  cbnni  eben  durcli  die  Inscbritlen,  deren  aus 
k(uiKT  Jie^ierini^  niebr  ei ballen  sind,  (b'r  Mangel  an  ScbrifLsl ellern 
eini^crinafsen  er^an/J,  der  inis  seine  GesebicbLe  von  allen  Seiten  vcr- 
stinnmell  bat.  Denn  anfser  einem  mit  redneriscbem  VnV/.  iibeiladenen 
Pane{2;yjisten  bat  er  keinen  [>obredner  bei  der  Nacbvvelt  gefnnden, 
i'iberliaupt  keinen  seiner  Tliaten  winkligen  Gescbiclitscbreiber.  Verlo- 
ren sind  seine  eigenen,  nacb  Julitis  Casar's  Vorgange  gescbriebf^nen 
Comnientarien;  scbon  frubzeitig  sclieinen  die  Sclirilten  einiger  von 
ilim  erkorenen  Historiograpben  aus  den  Händen  der  Leser  versebwun- 
den  zu  sein;  aucb  der  Griecbe  Dio  Cassius  kam  auf  uns  als 
Gescbicbtscbreiber  Trajan's  nur  in  einem  sebr  oberflacblictien  Auszuge; 
Sueton  scblofs  kurz  vor  ibm  die  Reibe  seiner  Lebensbescbreibungen; 

Maverliraut )  Der  Spott  soll  von  Constantin  d.  Gr.  herrühren.  Victor  Epit.  XLI,  i3- 
Triiiamirn  herbatn  purietariarn  ob  titiilos  miiltos  a.dibus  iriscriptos  appellare  so- 
Ullis  erat.  Ammian.  Marcel].  XXVII^  3-  p«  072,  wo  von  einem  Praef.  f^rbi, 
Lain^iad'niSy  geredet  wird:  V^anitatis  eins  exe?npliiin  hoc  unum  sujßciet  poni :  per 
oninia  cwitalis  membra ,  quae  diversonnn  principiim  exornarunt  i/npensae, 
noineji  proprium  irirScribebat ;  nojt  ut  vet.erain  instaurator,  sed  conditor.  Qno 
vitio  labo  asse  Trai  tnus  dicitur  princeps :  nnde  eujn  herbam  pariptinnm  iocundo 
co^nominarujit.  Naiv  sagt  in  sofern  das  Scholion  zu  Juvenal  XIl^  76  von  dem 
Hafen  bei  Ostia:  Traianus  portum  Aui^usti  restauravit  in  melius^  et  interius 
lutioretn  siii  ?i  omi  ni  s  fe  ci  t.  Daher  das  Gegentheil  als  Lob  vorkömmt,  wieMon. 
Ancyr.  I.  a.  ^.  10.  Sine  ulla  inscription  -  etc.  oder  bei  Spartian  in  Hadrian  c. 
ly,  und  in  Sev.  c.  23:  Aedes  piiblicas  —  instauravit^  Tiiiscfu.jn  prop-^  suo  nomine 
adscrjptOj  servatis  Jibique  titulis  condicoriLm,  W^er  denkt  bei  diesem  Anlafs  nicht 
an  einen  Sixtus  V,  Pius  VI  und  an  andere  Päbste.-* 

Coiiimentorirn)  Sie  gingen  nur  auf  den  Dacischen  Krieg.  Aufser  Priscian  scheint 
niemand  sie  anzuführen.  Der  andern  Geschichtschreiber,  Marius  Maximus,  Fa- 
bius  Marcellinus,  Aurelius  Verus,  Statins  Valens,  gedenkt  auch  allein 
Lamprid.   in   Alex.   Sev.  c.  48. 
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andere  römischen  Sclirifl steller  begannen  die  Gescliiclitc  der  spätem 
Au'niste  erst  mit  Hadrian;  Tacitus  aber  sclivvieg,  migewifs  ob  durch 
den  Tod  oder  durch  veränderten  Entschlufs  gehindert  an  der  Eifiil- 
Inn^  sehies  Versprechens,  dieses  Zeitalter,  einen  sachreichern  und 
fnrchtlosern  Stoff,  seinen  beiden  Werken  beizufügen,  und  schrei- 
bend die  von  ihm  erlebte  Glückseligkeit  zu  geniefsen,  welche  ver- 
£;önnte  nach  eigenem  Wunsche  zu  denken  und  das  Gedachte  auszu- 
sprechen.  Demnach  bedarf  Trajan's  Geschiclite  noch  der  Vorarbeit 
mancher  Untersuchungen,  wozu  seither  nicht  einmal  alle  Materialien 
qesannuelt  sind.  Noch  weniger  hat  jemand  das  Geschäft  vollendet, 
aus  den  zerstreuten  Nachrichten  von  dieser  Regierung  ein  historisches 
Ganzes  zu  bilden.  Ein  kleiner  Beitrag  dazu  möge  dasjenige  sein, 
was   wir   jezt  von  der   bezeichneten   Inschrift tafel   zu   sagen   haben. 

Diese  Tafel  wurde  im  J.  174?  achtzehn  Milien  von  Piacenza 
unter  dem  Pfluge  entdeckt  und  aufgegraben.  Schon  war  die  Bronze, 
ein  Gewicht  von  sechshundert  Pfund,  in  betriebsame  Hände  gerathen, 
die  sie  zu  einem  unserer  neu- religiösen  Kunstwerke,  einer  Glocke, 
umgiefsen  wollten,  als  es  zwei  Liebliabern  des  Alterlhums  gelang,  die 
wenig  getrennten  Theile  zusammenzufügen,  und  zu  einem  fast  unver- 
sehrten Ganzen  wieder  zu  vereinen.  So  breitote  sich  die  Tafel  von 
neuem  in  ursprünglicher  Gestalt  aus,  in  einer  F>reite  von  zehn  und 
einem  halben  Fufs,  in  einer  Höhe  von  fünf  mid  einem  halben  Fufs. 
Aufser  den  drei  Zeilen  des  Titels,  die  sich  lang  über  die  ganze  In- 
scription   hinwegziehen,   lieset  man   in   sieben  neben   einander  gestellten 

auszusprechen)  Nach  den  berühmten  VTortcn :  Principalum  D.  Ne^r^ae  et  imptviiirn 
Traititii,  uherio^ein  securioreniqne  tnnccriain,  sent^ctucl  seposni ;  rara  tttnporum 
frJicitatn,  ubi  sentire  qtiue  velis,  et   (juan  sentius  dicere  licet.     Historr.  I,    i. 

iS'>cA  wctiipor )  Was  liier  ^'rwüiischt  wird,  hnbrn  bisher  nur  zwei  Gelehrte  unternom- 
men: Wilh.  Lloyd  handschriftlich  f^n  Pagi,  (s.  dessen  Grit,  in  Ann  Ii,.ron.  TA. 
1).  io/|)  und  Conr.  Mannen    in  fyrs  Trniuni  Inip.  ad  Dnnuh.  pfstar.  Nunil).  1793-  8. 

zvt'rtf  Liehhabern)  Den  Grafen,  Giovanni  lloncovieri  und  A  n  t  o  n  io  C  ose  a,  wio 
Ma  ff  ei  nnd  Mnralori  melden;  wo   CdxM-   alle  solche  Unisiäude  JN'acliricht. 
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(Kolumnen  y.irsnrnrnon  Är(:li.slimi<l<Tr  c'ui  iiinl  Äieben/j^  Z<:il<*n,  wdche 
in  genau  ih'u:lialmi<»nclcji  ydiiirL/ii^m  niclii  uiittr  Lwanii^  ]*'olio-S<;iUii 
belrai;<Mi  wiikIimi.  In  dt  ni  Miiscmn  f^aroiuuisc  (1(»A  Mardie.so  Mafloi 
fVillL  das  Gan/x'  aclil/.clin  SriLcii,  jniL  t-lwas  klcirifTii  Uncial  liucijsfa- 
ben  gcdnickl;  nrn  f^kicbo  /eil  unrdc  das  Dcnkjiial  von  Muratoii 
in  anderer  J'^orni  bekannt  ^ernarlil,  und  mir  f^elclnteii  Julant^run^rn; 
seildein  von  Donati  in  i\v\\  SnppItMnenten  zu  Muratoii's  Samm- 
lung alter  Inschriften;  en.lli(Ii  von  den  Fran/osea  Terrasson  und 
Brotier.  Die  Tafel  selbst  wird,  auch  den  neuesten  Nachrichten 
zufolge,  noch  gegenwartig  in   der  Gallerie  von   Parma   aufbewahrt. 

Der  lange  Titel  der  Inschrift  verkündigt  vollständig  den  Zweck 
und  Inhalt  der  Urkunde,  be^merkend  wie  viele  Kinder  einer  gewissen 
Stadt  Ober- Italiens  luid  wie  viel  jedes  Kind  doit  monatlich  zu  seinei 
Verpflegung  empfangen  solle:  Vcr/jfätidung  von  Grunästückc/i  — 
oder  lieber  nach  dem  Originale; 

Mnjfei)  Die  Copie  bei  Scipio  Maffei  {Mus.  Veron.  1749-  f-  von  S.  38'  ^'^)  rciwU 
entweder  nicht  die  sorgfältigste  gewesen  sein,  oder  es  haben  sich  beim  Abdrucke 
mehrere  Fehler  eingeschlichen;  kurz,  hier  ist  der  Text  weniger  zuverlässig.  Bei  der 
grofsen  Lesbarkeit  der  Tafel  mufs  man  sich  überhaupt  wundern,  dafs  auch  in  den 
folgenden  Drucken  so  viele  Varianten  vorkommen.  Für  einen  Reisenden  also,  der 
mit  etlichen  Tilgen  in  Parma  nichts  anzufangen  wüfste,  wäre  es  vielleicht  eine  Arbeit, 
diesen  Varianten  gröfstentheils  ein  Ende  zu  machen. 

MuratoriJ  Exemplar  tabulae  Traianae  pro  pueris  et  pnellis  alimpritariis  reipitbU 
Veleiatimn  in  Italia  insiitutis  etc.  Flor.  1749«  ^'  Am  besten  in  Gori's  Symbolae 
litt.  Opuscc.  'varia  Vol.  V.  nebst  Muratori's  Abh.  delV  insigne  tavola  di  bronzo 
spettante  ai  funciulli  et  fanciulle  alimentari  di  Truiano  .4ng.  Schon  im  ersien 
Bande  dieses  Werkes  S.  23  kam  eine  vorläufige  Notit  davon  vor. 

Donati)  Veternrn  Inscrr.  Graec.  et  Lat,  noviss.  Thesaurus,  T.  II.  p.  437  etc. 

Terrasson  und  Brotier)  Jener  in  der  Hist.  de  la  Jurisprud.  rom.  p.  27  des  Anhangs, 
dieser  in  der  Octav- Ausgabe  des  Tacitus  T.  V.  p.  453  ff.  und  vorher  p.  389,  wo 
sich  manche  brauchbare  und  auch  von  uns  benutzte  Bemerkung  zuerst  Hndet.  In  der 
gröfsern  Ausg.  von  Brotier  kömmt  nichts  davon  vor. 

deji  jieuesten  JSachrichte?!.)  S.  Volkmann's  hist.  krit.  Nachrichten  von  Ita- 
lien B.  I.  S.  346.  ,,  ..j 
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OhV"alio  vraccUortnn  oh  .^estertiinn  decicns  (die  bekannte  El- 
lipse  der  Römer,  zelin  anstatt  zelinmal  hundert  tausend)  ob  sester- 
tinm  dcciens  quadraginta  quattuor  milia,  iit  eoc  indulgentia  optiini 
TTiaximiqiie  Principis ,  Lfipcratoris ,  Caesar ts,  Nen^ae  Traiani  Aa- 
mistiy  Germanici ,  Dacici,  pueri  pnellaeque  alinicnta  accipiant : 
lcs;iti?ni  immer o  ducentt  quadraginta  quinque  in  singnlos  (zu  ver- 
stehen mcnses)  sesterti.os  sexdecirn;  legititnae  nuniero  Iriginta 
quattuor^  sestertios  diiodecifn;  spurius  sestertios  centiun  quadra- 
iuta    quattifor;    spuria    centiim    viginti    u.    s.    w.       Hierunter    wird 
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die  ^anze  Summe  der  jährlichen  Austheilungen  bemerkt,  nem- 
lich  52  000  Sestertien,  und  diese  mit  dem  römischen  Zeichen  von 
fünf  Procent,  der  iisura  qiuncunxy  von  dem  vorn  im  Titel 
aufgegebenen  Capitale,  nemlich  io44<^^^  Sestertien.  Die  hienachst 
foV^enden  sieben  Columnen  enthalten  in  drei  und  fünfzig  Versen, 
wie  auch  in  prosaischer  Rede  die  Absätze  genannt  werden,  eine  Liste 
von  vielen  Gi'itern  oder  Grundsti'icken,  Häusern,  Gärten  und  Waldun- 
gen, unweit  Placentia,  mit  Bestimmung  von  deren  Werth,  Lage, 
angrenzenden  Besitzern  u.  s.  vv.  in  einem  ausfuhrlichen  Detail  von 
Namen  und  Ziffern.  Mit  der  Urkunde  überhaupt  hat  es,  um  von 
der  ganzen  Saclie  eine  etwas  deutlichere  Vox'Stellung  zu  geben,  fol- 
gende Bewandtnifs. 

Die  Tafel,   als   eine  von  vielen,   die   um  jene  Zeit  über  die  nem- 
liche  Stiftung  verfertigt  sein  müssen,    (denn  in  Erz  gruben  die  Römer 

nicht 

ah  pine  von  vielen)  Zumal  wenn  (}i^^  Instifnt  anf  die  inc^irrslen  andern  Theile  von 
Iialirn  sich  ausdelinte.  Vor  der  Weilläuftigkcit  und  Kostbarkeit  der  Operation 
wird  niein«nd  erschrecken,  der  eine  Vorstellung  von  römischen  Tnbularien  hat.  Dort 
jmifs  sich  oft  nicht  weniger  Erz  beisammen  gefunden  haben  als  in  einem  neuerzl 
Zeughause.  Ja  es  wird  beinahe  synonymisch  gesagt,  in  publica  acta  mittere  und 
in  aes  incidcre.  Auch  die  Namen  der  Empfänger  wurden  bei  dergleichen  Geleger,- 
heiten  auf  besondere  Tafeln  eingegraben,  die  Abgegangenen  dann  vertilgt  und  die 
Hinzukommenden  eingesetzt.     WahrscheiaÜch    hatte  Mäher   unsere    odligatio   auch 
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niclil  nur  O(\sol'/r,  .sondern  ancli  DpfTolc,  Contracfo  und  andere»  In- 
stnnnoiih',  die  hei  uns  auf  Papier,  liiW:lisf«'ns  aiil"  ffanfc  gr^sclirioben 
werden,)  diese  Talcl  (x'/irliL  sidi  aul dir  Si.kIi  Xcjrja  im  eebircicon 
Thoil(»  (k\s  Gebi(^t(\s  vom  alten  IMaceniia.  f)<'r  (>i(,  wrlclier  Irnlier 
nur  an  einem  paar  Stell(Mi  aller  Anloren,  /nni  'HkmI  vensehrieben 
vorkam,  windt?  zuerst  durch  das  Aul^raben  dieser  'l'afel  nach  seinem 
J^okal  bekaimt;  da  es  kaum  zweilelhart  sein  ko/mle,  dafs  die  [Jr- 
kimde,  welche  so  viele  Disrricte,  Ortschalten  und  Grundstiicke  fpa- 
gosy  vicosy  pracdia)  der  Velejaten  nahmliaft  macht,  ganz  in  der 
Nähe  des  Platzes  ihrer  vormaligen  Aulstellung  begraben  gelegen.  lu- 
nige  Zeit  nach  dem  Auffinden  der  Tafel,  während  auf  der  andern 
Seite  Italiens  die  wichtigsten  Entdeckungen  von  Alterthümern  gemacht 
wurden,  war  oftmals  auch  von  Veleja  die  Rode,  als  man  seit  dem 
J.  1760  von  Parma  aus  die  Aufgrabung  dieser  Stadt  betrieb,  aber 
unter  allzugrofsen  Schwierigkeiten  und  mit  zu  geringer  Ausbeute. 
Jezt  von  der  Stiftung  selbst, 

einen  solchen  Pendant.  S.  die  AiislI.  zu  PI  in.  Panegyr.  XXV,  3  %%.  Es  dauerte 
jene  Siiie  bis  in  weic  spätere  Zeiten _,  z.  B.  des  altem  Valentinian,  nach  Cod. 
Tlicodos.  XIV.  de  a?iTi07iis  civ.  v.  T.  V.  p.  271:  TituUis  figendus  est  aeneus  in 
quem  et  panis  modus  et  percipicTitis  nomen  debebit  incidi. 

J^eleja)  So  lieset  man  den  Namen  auf  der  Tafel  durchaus,  nicht  Velleia,  wie  mei- 
stens die  Neuern  schreiben.  Bei  diesen  kömmt  auch  als  Name  des  Orts  Velleia- 
cium  vor,  vermuthlich  aus  dem  Genitiv  der  Einwohner  oder  sonst  verderbt.  Die 
Stellen  der  Alten,  wo  der  Name  früher  erschien,  sind  Liv.  XXXII,  29.  /in.  (wo  jezt 
Ilvates  steht,  und  nach  Mwatori  wahrscheinlich  stehen  mufs  Veleiates_)  Plin. 
III,  5j,  7  und  VII,  49,  50  und  Phlegon  Trall.  de  Longaevis  c.  2.,  wo  sich 
B.-As/V  findet.     Vgl.  Cellar.  O.  A.  T.  I.  p.  532. 

Ausbeute)  Die  noch  gegenwärtig  in  dem  Museum  zu  Parma  aufgestellt  ist.  Man 
hoffte  einst  darüber  eine  umständliche  Nachricht  von  Paciaudi;  doch  es  blieb  bei 
einem  dürftigen  Memoire  desselben  6"///'  l' ancien/ie  capitale  des  Velleiates  in  der 
Gazette  litt,  de  VEurope  T.  IV.  Paris,  1765  p.  353  ff.  Hier  wird  die  Lage  des 
Orts  unweit  der  Aemilischen  Strafse  bestimmt,  und  gezeigt,  dals  zu  der  kleinen  Repu- 
blik oder  Municipal- Stadt  ungefähr  acht  und  zwanzig  Ortschaften  gehörten.  Wem 
dies  Buch  nicht  zur  Hand  ist,  s.  La  Lande  Koyage  eii  Italie  T.  I,  p.  5oi.  oder 
Volkmann' s  Nachrichten  B.  I.  S.  542» 
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Um    derselben,    soweit    sie   auf  das  Veleja tische   Gebiet    ging, 
einen  sichern  Fonds   anzuweisen,   und    sie  der  Willkühr  nachfolgender 
Regenten    möglichst    zu    entziehen,     erbot    sich    Trajan,     den    dasigen 
Besitzern    von    Grundstücken,    die    zu   mancherlei  Geschäften  fremdes 
Geldes    bedurften,    auf   die    Hypothek    ebendieser    Gi'iter    und    Hauser 
bald    gröfsere    bald    kleinere    CapitaUen    zu    leihen,    aus    deren    Zinsen 
dann    die    jährlich    auszutheilende    Summe    zusammen    kommen    sollte. 
Durch   dieses  Mittel,    das   uns   seit  Friedrichs   des   Grofsen   Öko 
nomie   nicht  fremd  ist,   wurde   zugleich   mit  Beförderung   gemeiner  Er- 
werbsamkeit  ein  besonderer  ni'itzlicher  Zweck  beabsichtigt.    Die  Summe, 
deren  man  hier  nöthig  hatte,   belief  sich,   wie  wir  sahen,   jährlich   auf 
62000    Sestertien,   nach   unserm   Gelde   ungefähr   2657   Rtlilr.,   als   die 
zu    fünf    Procent    bereclinete    Interesse    von     ooyBo    Rtlilrn.       Es     sei 
nun,   um   unter  vielen  und  guten  Schuldnern  wälilen  und   die   Capita- 
li(^n   den   sichersten  Händen  übergeben   zu   können,    oder  vielmehr  weil 
der    Landmann,    der    zur    Verbesserung    seiner  Wirthschaft   Geld    auf- 
nimmt,   gröfsere    Schonung    verdient;    es   begnügte   sich   die   Regierung 
mit  jenen  niedrigen  Zinsen,    da    sonst    bei   den    Römern   noch   damals 
und   bis   zu  Justinians  Zeiten   die,   nach   Seneca's   Ausdruck,   blutsau- 
genden  CcjiicsüiiaCy   d.   i.   zwölf  Procent,   gesetzmäfsig    und  sehr  üblich 

niedrigen  Zinsen)  Trajnn  ihat  also  hier  das,  wozu  ihm  Plinius  in  einem  nicht  gar 
verscliiedenen  Falle  rieih,  r^j)]'.  X  _,  G2 ,  und  was  er  selbst  in  der  Antwort  billigte. 
Aus  dieser  mufs  man  übrigens  schon  scliliefsen,  dafs  die  Zinsen  in  andern  Gegenden 
Italiens  nicht  gleich  hoch  gewesen.  Trajan  schreibt:  Modiiiii  tx  copia  eoriun,  qui 
mutuabuntury  tu  conslitiie.s.  Invitos  ad  accipitnduni  compelLere,  quod  fortassis 
ipsis  otiosuni  Jutnrmn  sit,  non  est  ex  institia  nnstrorii/a  teinporum.  Hatte  etwa 
vorher  die  Regierung  Capilalien  manchmal  Leuten  aufgedrungon_,  die  sie  unbenutzt 
verzinsen  mufsten? 

Centesirnae)  sunguinolfiniae,  S  e ti  de  Benefl.  \  11^  10.  Was  dabei  der  neueste  Her- 
ausgeber bemerkt,  ruht  nicht  aul  sicherm  Grunde.  Unciani  ist  wol  in  £11  geschrie- 
ben anstatt  assem,  und  centesinia*'.  wollen  nicht  mii  usurar  nnci>e  oder  nnciari  le 
verwechselt  sein.  Dafs  jenes  12  Proc.  waren,  leidet  keinen  Zweilel;  nur  dafs  uncia- 
riurn  fenus  i   Proc.  jährlich    gewesen,    findet    aus    manchen    Gründen    oder   vielmehr 
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waren.  Ob  <li(^  so  Iieii.'irliilic  lic  Siimmo  ihih  TriijarTs  ViivaivdinöLon 
flols,  o(l(M'  aus  (lern  vorn  Senal(j  ilim  nbcrliiHHcm  n  I  iscu<j,  (l.ivon  (in 
tlel  sich  in  tl(?r  Jusclirill  keine  JMwalinnn^:  an(iri,sv%o  abr*r  ,  wo  von 
dioscui  J)arl('liii  ilio  Jledc  isl  ,  li(»s()l  niaii  die  VVoih-  J,-  sin,  ^  «-ineu 
Ausdruck,  welcher  niohroro  d(»r  Neuern  mir  an  das  c*rsiere  denken 
Mq^s;  jedoch  ob  luil  (irnnde,  darf  gel'raf^t  werden.  Ohne  je/t  hier- 
über eine  üeier  eingehende  Untersuchung  anzustellen,  möchte  sr:hon 
die  hislorisclie  Analogie  auf  den  Tiscus  fidiren,  di(?  eine  der  römi- 
schen Staatskasseji,  womit  die  Imperatoren,  ohne  alle  scheinbare  An- 
frage beim  Sejiat,  zum  \  ortheil  ihrer  Armeen  und  ihrer  Provinzen 
und  vieles  andern  Ihrigen  schalteten.  Denn  das  Ihrige  nannten  ji 
die  römischen  Alleinherrscher  so  vieles,  was  ihnen  von  niemand  we- 
der gegeben  noch  geliehen  war.  Jenes  so  begrinidete  J^inkornrncn 
nun  von  62000  Sestertien  wurde  nach  den  Angaben  unserer  Inscinilt 
also  verwendet,  dafs  von  240  in  gesetzmafsiger  Ehe  erzeugten  Kna- 
ben jeder  monatlicli  16  Sestertien,  also  jährlich  192,  d.  i.  etwas 
über  9  Rdilr. ,  und  dafs  von  5  >  solchen  Mädchen  jedes  12  Sestertien, 
jährlich  also  1 44 ,  d.  i.  7  Rdilr.  empfing.  Nicht  legitime  Kinder 
werden  auf  der  Tafel  mit  Stillschweigen  übergangen;  entweder  weil 
es  zu   Veleja  damals  gerade    keine  solchen    diirftigen    gab,    oder    weil 

Vorwänden  noch  immer  Besireiter,  selbst  einen  Hugo.  Sollte  aber  jemanden,,  der 
vielleicht  Erfahrungen  hat^  jene  Interesse  noch  nicht  Blut  genug  zu  saugen  srhcincn, 
so  gehören  ja  zu  den  centesiniae  nicht  allein  die  einfachen^  sondern  auch  binae, 
ternae  u.  s.  w. 
auj  den  Fiscus )  Um  so  etwas  mit  Entschiedenheit  zu  behaupten^  mufs  man  eben  von 
der  Lesung  gewisser  Schriftsteller  herkommen,  oder  früher  über  die  Sache  eine  ab- 
sichtliche Untersuchung  angestellt  haben,  v»'as  der  Verfasser  niclit  gethan  hat.  Allein 
hätte  Trajan  so  viel  eigenes  Vermögen  besessen,  um  eine  solche  Stiftung  zu  grün- 
den^ wie  hätte  sie  einige  Zeit  nachher  können  ganz  zerruitet  werden?  Auch*  heifst 
es  bei  Victor  von  Nerva's  Anstalt^  puhlico  sumptii.  So  .sieht  in  Plin.  Paneg. 
XXVI,  3  de  tnOy  alim.ejitis  tuis,  und  XXVIII,  4  publicis  sjunptibiis.  V-ergl^ 
XXX VI^  3-  Wie  die  ähnlicJien  Ausdrucke  in  dem  Ancyranischen  Denkmale  zu  neli- 
men,  verdient  anderswo  betrachtet  zu  werden. 
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Trajan  auf  keine  Weise  den  Concubinat  begünstigen  wollte:  liingegen 
werden,  seltsam  genug,  ein  Spurius  und  eine  Spuria  aufgeführt,  jener 
mit  der  gleich  auf  das  Jahr  angegebenen  Summe  von  144  Sestertien, 
dem  Antheile  eines  ehelichen  Mädchens,  diese  mit  120  Sestertien, 
bei  uns  fast  6  Rthlrn.  Noch  wird  in  den  letzten  sieben  Absätzen 
der  Inschrift,  gleichsam  als  Anhang,  eine  abgesonderte  Stiftung  beige- 
fügt, von  jährlichen  5Coo  Sestertien,  176  Rtlikn. ,  ebenfalls  nach 
obigem  ^'erhältnifs  bestimmt  für  1 8  eheliche  Knaben  und  ein  solches 
Mädchen;  was  ^^iede^um  auf  fünf  Procent  die  Interesse  von  72000 
Sestertien  ist,   d.  i.   von   35oo   Rdilrn. 

^Venl  vielleicht  diese  Unterstützung  der  sogenannten  alimenta- 
Tischen  Kinder  (piieri  puellaeqiie  alünentarii )  zu  klein  und  wenig 
bedeutend  dünkt,  dem  wird  die  ^'^orstellung  sich  erhöhen  durch  fol- 
gende Betrachtungen.  Zuförderst  liefse  sich  denken,  es  hätten  bei 
den  Alten  niemals  solche  Verpflegungen  der  Armen  statt  gefunden, 
wodurch  sie  eigener  Betriebsamkeit,  eigenes  Erwerbes  überhoben, 
und  in  die  sorgenfreie  behagliche  Lage  versetzt  wurden,  in  der  diese 
meistens  mit  wenig  Bedürfnissen  und  viel  Lebensphilosophie  beglückte 
Klasse  von  Menschen  oft  Vorzüge  vor  ihren  Wohlthätern  hat.  Der- 
gleichen zum  völligen  Unterhalt  hinreichende  Armenstiftungen  dürf- 
ten mit  Recht  dem  Alterthume  ganz  unbekannt  scheinen,  so  unbe- 
kannt als  Erziehungs- Anstalten  für  von  ihren  Eltern  getrennte  Kmder, 
und  so  manches  andere  Unnatürliche,  was  unsere  Cultur  uns  natür- 
lich zu  finden  zwingt,  oft  sogar  wünschenswürdig.  So  möchten  etwa 
die    ausgesetzten   Alimente    nur    anzusehen    sein    als    eine    Beihiilfe    zu 

Anhanfi)  Da  Trajan  dorr  })lors  Germaniciis ,  nicht  auch  Daciciis  heifst,  so  liefs 
vielleicht  dadurch  Brotier  sich  verleiten,  diese  72000  Sest.  als  eine  dem  Dacischen 
Kriege  vorausgehende  einzelne  Stiftung  anzusehen.  Hiegegen  w^äre  nichts  Erhebliches 
einzuwenden,  w^enn  nur  begreÜlich  w^äre,  wie  so  etwas  hintenan  gerathen  konnte. 
Andern  demnach  wird  die  Auslassung  von  dac.  hier  nicht  von  Wichtigkeit  dünken. 
Dergleichen  Nachlässigkeiten  sind  ja  in  Inschriften  so  selten  nicht. 
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Naliruiif;  und  IJcklculimp,  da  sonst,  nncli  dm  rArni.sc!i(n  Reclitsho- 
^rinrii,  iiclx'ii  der  Kleidung  auch  die  Woliiiiiii^  /.n  den  AlirnciiUTi 
^erocliiicl  wurde.  Jr/A  lialicn  wir  uns  an  die  j^lcicli  anran^»  gcmaclile 
BoTiicrkuiif;  von  d(Mii  allen  'i'an^cliwertlie  des  (Jeldcs  zu  erinnern» 
wonach  dainaLs  ()  [{rhh-.  heinaho  ]wn\ii!;(^n  ()0  gleich  werden,  Tirn 
sciion  davS  Onantnni  sehi'  ansehnUcli  /n  hnden.  Hiezu  rechne  man 
den  wohireiltii  Unterhah,  dessen  es  in  einem  Munif;i])inm,  wie  Veieja, 
und  in  desscMi  Umgebnn^^en  hethuru?;  so  wird  die  Summe  sich  iiocli 
viel  betrachüicher  zeigen,  und  mehr  als  hinreichend  zu  dem  Zwecke, 
vielleicht  geni'igend  selbst  für  die  diirftigen  Eltern  der  Kinder,  und  nni 
den  letztern  eijien  Grund  zu  kiinftigem  Wohlstande  zu  gewaljren. 
lüevon  sich  zu  überzeugen,,  mufs  man  den  Blick  auf  das  jezige  Italien, 
Spanien,  oder  auch  nur  auf  Frankreich  wenden,  und  auf  die  dort,  so 
viel  uns  bekannt  ist,  sehr  mafsigen  zu  Versorgung  der  Arinulh  aus- 
gesetzten Summen.  Um  wenigstens  Eine  solche  Angabe  beizubringen, 
so  wurde  zu  Paris  vor  /\.o  Jahren,  aus  den  bei  den  Kirchspielen 
gesammelten  Almosen  jedem  dürftigen  Hausvater  wöchentlich  nicht 
mehr  als  lo  Sous  gereicht.  Diese  betragen  auf  das  Jahr  26  Livres, 
folglich  für  eine  Parisische  Familie  etw^as  weniger  als  ein  \  elej li- 
tis ch  es  Kind  erhielt,  und  zwar  ein  Spurius:  denn  ein  eheliches  em- 
pfing gerade  ein  Viertel  mehr,  nemlich  gegen  3 7  Livres.  Dieserlei 
Vergleichungen  zufolge  erscheint  auch  hier  römische  Munificenz  in 
römischer  Grosheit;  zumal  wenn  man  bemerkt,  dafs  dies  Institut  nur 
Kindern  zum  Besten  gestiftet  \Yard.  Aufserdem  laTst  sich  mit  Wahr- 
scheinlichkeit   annehmen,     dafs    die    Verpflegungsgelder,     sowolil     im 

römischen  Rechtsbegriffen)  lavolenus  Digest.  XXXIV,  i^  6.  Legatis  alimentis, 
cibaria  et  vestitus  et  habitatio  debebitur ,  (fitia  sine  his  all  corpus  non  potest ; 
cetera,  cjiiae  ad  disciplinam  p6rtinent,  legato  non  continentiir. 

jezige  Italien)  Die  Klöster  dieser  Länder^  als  Armen -Anstalten  betrachtet,  gingen 
treilich  dem  unchristlichen  Alterthmne  ab.  Doch  genaue  und  ganz  belriedigende 
Vergleichungen  sind  hier  und  in  ähnlichen  Dingen  nicht  leicht  zu  hoffen. 
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Ganzen  als  in  den  einzelnen  Austlieilungen,  durch  das  librige  Italien 
nicht  genau  dieselbigen-  gewesen  sein  mögen,  sondern  eher  gröfser 
in  den  ansehnlichem  und  der  Hauptstadt  naher  liegenden,  nicht  gleich 
wohlfeilen  Orten.  Zu  wünschen  bleibt  freilich  fiir  unsere  Wifsbe- 
^ierde,  wur  möchten  durch  irgend  eine  Nachricht  oder  ein  Datum 
des  Alterthums  unterrichtet  sein,  wie  hoch  die  Summe  für  das  übrige 
Italien  sich  belaufen,  und  ob  in  der  That  die  milde  Stiftung  sich  auf 
das  ganze  Land  erstreckt  habe.  Hiegegen  erheben  sich  allerdings 
viele  Zweifel,  obgleich  die  Steinschriften  so  verschiedener  Gegenden 
auf  £;anz  Italien  zu  führen  scheinen,  und  vornehmlich  die  Münzen 
mit  Allmcjita  Italiae ;  Denkmäler,  die  unter  Trajanen  noch  nicht 
das  mitwissende  \^olk  durch  leere  Worte  täuschten.  Wäre  nur  nicht 
die  jährlich  erforderliche  Summe  dann  so  übermafsig!  Denn,  wollten 
wir  auf  jenes  Verhältnifs  der  \  elej  atis  clien  Stiftung  eine  allgemeine 
historische  Muthmafsung  bauen,  s>o  würde,  angenommen  dafs  das 
Gebiet  von  Veleja  höchstens  sechs  Quadratmeilen  hielt,  also  von 
den  6  foo  Quadratmeilen,  dem  Flächeninhalt  von  ganz  Italien,  kaum 
den  tausendsten  Theil  —  so  würde,  sage  ich,  folgen,  dafs  das  ganze 
Grund-Capital  ungefähr  54^50  000  Rthlr.  betragen  habe,  also  die 
jährlich  zu  vertheilenden  Zinsen  (gleichfalls  zu  fünf  Procent  gerech- 
net, wenn  anders  hierin  gleiches  Verhältnifs  durchaus  galt)  ungefähr 
2^712600  Rthlr.;  mit  welcher  Summe  eine  Anzahl  von  5ooooo  Kin- 
dern wäre  besorgt  worden.  Jenes  Grund-Capital  aber  von  54200000 
Rrhlrn.  wiirde  wahrscheinlich  etwas  mehr  betragen,  als  das  gesammte 
baare  (ield,  dafs  in  (\ow  blühendsten  Zeiten  des  preufsischen  Staates 
im  Umlaufe  war,   und   ungefähr  ein  Sechstheil  der  damaligen  jährlichen 

f'ui  Kit cUslkeil )  Solcljc  Annnliiiun,  wie  diese  und  die  ol)ige  von  dem  T.njschvvertlie  des 
Gfld'S  bei  i\i:x\  l{<>nurn,  würden  ausfülirliclie  Erl.iuterungen  und  Beweise  lordern, 
wienn  hier  dazu  der  Ort  wäre.  Heber  die  Sta.its- Einkünfte  Roms  \\\\  innu  jezt  die 
nrilziichcn  Scbrift<'n  von  Hei,'ewiscb  und  Bosse;  docb  liegt  vieles,  was  Finan/- 
urid    Geldwesen   beider   allen  Völker   betrift,   noch    sehr    im  Dunkeln.     Man  hat  sich 


lunkiinfle  cK^s  p^aiv/.on  rviulsclun  ficiclio.«;.  Scli<iiil  Ijirnacli  auch  keine 
Au8(l('liijnnf5  der  Anstalt  i'ibcr  ^an/.  Jlalicn  stall  ^rlniulcn  /u  liaL»«  n, 
so  war  sie  docli  allem  Ansolicn  nacli  so  bcwunderrLSVvüxdig  K^'oli» 
dafs  .si(  her  nichts  Arlinliclu^s  friihfr  im  AltoTflmnie  vorhandf-n  war, 
nocli  auch  späterhin,  und  in  der  nen(rrn  Well,  i'ji^land  vidleiclit 
nichl  ans^(\scldossen,  das  IVir  seine  Annen  mit  iib(*rscl)vven^lichor 
l'Vei^ebi^keit  sor^L.  DocJi  ParaHelon  mit  heuti^eji  l.ancJern  werden 
Andere  besser  ziehen,  denen  aus  den  Hauptstädlen  nnsers  Kuropa 
mehr  dergleichen  Dal;a  zu  Gebot  sind,  und  ^nifsere  Neigunf^,  sich  in 
lange  Rechimngcn  einzulassen,  als  einem  Liebhaber  des  Altertl i ums 
zu   hegen   gebidirt. 

Gegenwartig  ist  es  wol  der  Miilie  werth,  etliche  in  Steinen  und 
Schriften  vorkonnnende  Winke  zu  beimtzen,  woraus  über  die  Geschichte 
und  Einrichtung  der  hier  erläuterten  Stiftung  etwas  Näheres  geschlos- 
sen  >verden  könne. 

Es  ist  bei  dem  Mangel  entscheidender  Nachrichten  nicht  thu- 
lieh,    das  Jahr  der  Stiftung  mit  Bestimmtheit  anzugeben.      Die    mehr- 


noch  nicht  einmal  allenthalben  in  Europa  über  den  Metallwerth  des  romisclion  Gel- 
des recht  vierglichen.  Noch  immer  rechnet"  der  Italiäner  den  Sestertius  zu  z-  Bajoc- 
chi  und  den  Denar  als  Paolo;  Eck  hei  und  andere  Neuern  rechnen  den  Sest.  zu 
4i  Kreuzern;  der  Verf.  hier  und  sonst  zu  i  Gr.  2  Pf.  Conv.  Geld.  Aber  vielleicht 
ist  auch  dies  nicht  hoch  genug,  wenn  wirklich  die  attische  Drachme  fast  5  Gr.  6  Pf. 
beträgt,  wie  man  sie  jezt  nach  Barthelemy  und  Combe  schätzet,  da  der  Denar^, 
wie  bekannt_,  im  Handel  mit  der  attischen  Drachme  ganz   gleich  geachtet  wurde. 

fr'.iUer  im  Altenhunie)  Am  wenigsten  darf  man  etwas  der  Art  in  Griechenland  su- 
chen. Wiewohl  das  menschenfreundliche  Athen  zeichnete  sich  bereits  durch  Unter- 
stützung unvermögender  Bürger  aus  ( .«v  «S'^vöctäv),  s.  Taylor  ad  Lysiae  Or.  24.. 
p.  4o4-  SS.  ed.  Lond  und  die  Rede  des  Gebrechlichen  selbs..  Weniger  gehören  hieher 
die  Mittel,  wie  Privatpersonen  bei  einzelnen  Unfällen  sich  wech^cl-eitig  Beistand  lei- 
steten_,  z.  B.  die  Erani,  worüber  nach  Casaub.  zumAthenäus  und  Th  e  ophr  as  t 
noch  manches  zu  sammela  und  zu  erläutern  wäre. 

England )  Wü^  nach  Wende  born 's  Nachricht,  im  J.  1775  die  für  Hülfsbedürftige 
aller  Art  im  ganzen  Lande  aufgebrachte  Summe  über  5000000  Pf.  Sterl.  ging;  nach 
einer  Angabe  von  Archenholz^  im  J.  1796.  allein  für  London  750000  Pf.  Sterl. 


nials  beriilirto  Trajanische  Münze  mit  der  Aufschrift  Allmcnla  Italiae 
schwebt,  da  sie  vorzüglich  das  fi'iiifte  Consulat  Trajans  angiebt,  un- 
bestimmt in  den  acht  Jahren  von  io4  bis  iii  n.  Chr.,  welche 
zwischen  dem  Antritt  des  fünften  und  sechsten  Trajanischen  Consu- 
lats  lie£;en.  Denn  in  solcher  Ausdehnung  hiefs  man  in  Rom  Consul 
iteriwiy  tertiimi  u.  s.  w.,  wie  aus  der  Numismatik  bekannt  ist.  Be- 
fragen wir  hiebei  den  Panegyricus  des  Plinius,  den  vornehmsten  un- 
serer schriftlichen  Zeugen  von  dieser  Regierung,  so  finden  wir  im 
September  des  J.  loo  n.  Chr.,  als  die  Rede  dem  Senate  und  dessen 
gepriesenem  Oberhaupte  vorgelesen  wurde,  wohl  eine  MuniPicenz  ge- 
gen oooo  Kinder  erwähnt;  aber  dies  waren  Kinder  der  Stadt;  kein 
Wort  wird  gesagt  von  der  viel  glänzendem,  dem  L.obredner  willkom- 
menern Wohlthätigkeit  gegen  eine  Jugend  von  Italien.  Irrig  betrach- 
tete daher  ein  sonst  nirgends  übereilter  Forscher,  der  münzgelehrte 
Eckhel,  jene  Erwähnung  des  Plinius,  als  einen  Belag  für  unsere 
Anstalt,  und  schlofs  daraus,  Trajan  habe  schon  kurze  Zeit  nach  dem 
Antritt   seiner  Regierung,   der  in  den  Anfang  des   gSsten   Jahres    fällt, 

das 

///  den  acht  Jahren)    S.    Eckhel   D.  N,  T.    VI.    p.    425.    S5.     Vergl.    Hirt    über    das 

Pantheon  im  Museum  d.  Altcrthumsw.  Bd.  I.  S.    175. 
5000  Kinder)  Wenn  anders  die  Ziffer  nicht  verderbt  ist.    S.  Gierig  zu  Plin.  Panerf. 
c.  2,S  p.  80.     In  der  ganzen  Stelle  aber  von    c.    26    an  ist   nur   von   Romana   siiboles 
die  Rede,  nicht  von  suboles  Italiae,  wie  es  in  einer  fragmentarischen  Inschrift  lautet: 

NÜRVAE    .    F    .    NERYAE 

O    .    PONTIFIGI    .    MA 

MP     .     VI     .     COS     .     V    . 

NIFICENTIAM    .    SVAM 

SVBOLEMQ    .     ITALIAE 

IT        .        M  V  N  I  C  I  P I  V  M 

in  M 11  r  n  t  o  r  i '  s   Thes.  CCXXX,  5. 
Echliel,)    D.    N.    T.    VI.   p.    42/4.     Eher  liefse   sich    die    Sache    ans    /)/(>    wahrscheinlich 
rmchcn;  doch  reicht  dazu  die  Sicllung  nicht  hin,  die  ein  Epitomator,  wie  Johaan 
Xipiiilin,  den  Sachen  giohi. 
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das  wolililiaiigf^  üiiioinolimon  ho^onncii.  Mehr  .uif  oiwas  Positives  l^i- 
teL  ziiiKichsl  (l(M'  LlnisLaml,  d.ils  in  im  ,<icr  Iiisclirift  dciii  TrTij'in  (|/t 
Titel  Dacit'M.s  hei^^r^le^^r  wird,  den  der  Slorror  drv<j  D  c  cel)  a  1  ii  s  erst. 
im  J.  loj  verdieiilc.  Diiilen  wii  liitMiacli  Ijcliaiipien ,  was  wo!  das 
nafi'irlij^lislo  ist,  die  Verlerri^iirif^  d<u'  V  ele  ja  lis  cli  eii  Tafel  falle  kurz 
naeli  dein  Zcilpiinkte  der  Siilliini^'  .selbst,  so  V(.'natli  wiedMurn  ein 
anderer  tStein,  dafs  die  Sache  in  das  J.  lO'^  oder  :oo  ii.  (viir.  «^fhö- 
ren  iniisse.  Demi  eine  danksagende  Iiisclirift  Namens  gewisser  ali- 
mentarisclien  Kinder  nennt  das  vierte  Consnlat  des  Trajan,  wozu  dir? 
Jahre  loi  bis  io5  n.  Chr.  zu  rechnen  sind.  Was  aber  in  diesem 
Zeiträume  geschah,  konnte  begreidichcr  Weise  der  Panegyrist  noch 
iiiclit  verherrlichen,  so  kühn  er  auch  in  rhetorischen  Figuren  prangt. 
Ueberhaupt  hätte  Plinius  an  seinem  Helden  viel  inelir  zu  loben  und 
weniger  Redeprunk  nödiig  gefunden,  wenn  er  jenen  niclit  gleich  nacli 
den  zwei  ersten  Jahren  seines  Principats  hatte  vergöttern  wollen. 
Uebrigens  konnte  eine  so  weitgreifende  Anstalt  schwerlidi  in  einem 
Jahre  unternommen  und  auch  vollendet  werden;  sie  nuifste  vielmehr 
nach  und  nach  erwachsen,  je  nachdem  bedeutende  Summen  aus  den 
verschiedensten  Quellen  in  den  Fiscus  flössen,  wenn  gleicli  der  erste 
Gedanke  dabei  schon  das  ganze  Italien  umfafste.  Ja,  es  ist  mög- 
lich und  nach  einer  unten  zu  erwähnenden  Angabe  wahrsclieinlich 
dafs  Trajan  die  vollständige  Ausfuhrung  seines  Plans   gar  nicht  erlebt 

eine  danJisageiide  hischrift )    Bei  Grut.  MLXXXIV^,  7. 

IMP    .   NERVAE    .    TRAIAN    .    AVG 

GERM.    .    P    .    MAX    .    TRIB 

POTEST    .    COS    .    IUI   .    P    .    P 

NOMINE    .   PVERORVM 

PVELLARVMQVE 

YLPIANORVM 

EX  .  S  .  C  .  P 

D 
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liat.  Ehe  ^^ir  aber  auf  den  Antlieil  seines  Nachfolgers  kommen,  I 
vercUenen  noch  einige  andere  Betraclitungen  eingeschaltet  zu  werden. 
^'o^  Allem  ist  bcmerkenswerth,  wie  der  jüngere  Plinius  die  Frei- 
^♦'bii^keit  seines  Trajan  nacliahnite,  nemlich  wie  Redner  sonst  selten 
iiachzuahnion  verstehen.  Er  machte  eine  ähnliche  Stiftung  zu  Ali- 
menten dürftiger  Kinder  beiderlei  Geschlechts  in  seiner  Geburtsstadt 
Comuni,  und  iiberliefs,  um  den  Fonds  nach  seinem  Tode  zu  sichern, 
der  Commune  ein  Gut  von  melir  als  Sooooo  Sestertien  d.  i.  24000 
Rthhn.  an  Werth,  dessen  Nutzung  zu  sechs  Procent,  nemlich  00000 
Sesterlieu  d.  i.  14^8  lUhh . ,  jährlich  vertheilt  wurden.  Auch  dies 
riilimct  ein  alter  Stein,  und  beredter  Plinius  selbst  in  einem  seiner 
Briefe,  wo  er  gern  dergleichen  schöne  Handlungen  fiir  die  Nachwelt 
mit  der  Liebe  beschreibt,  womit  er  sie  auszuführen  pflegte.  Eine 
zweite  Betrachtung  betrifft  gewisse  in  unsern  Steinschriften  vorkom- 
mende   Personen,    denen    von    alim entarischen    Kindern  gedankt  wird, 


ein  alter  Stein)  Bei  Griiter  MXXVm,  5.  Murat.  DCCXXXII,  i.  Donatl 
Suppll.  260,   I.     Die  letzten  Zeilen: 

A.MPLIVS.  DEDIT.  IN.  ALLMENT.  PVERORVM.  PVELLAR.  PLEB.  VRB.  H-S. 
CCC.  IN.  TVTELAM.  BYßLIOTHECAE.  H-S.  C... 
Denn  auch  eine  Bibliothek  ha^e  Plinius  seinen  Comensern  geschenkt,  und  eine 
Summe  zu  ihrer  Erljalfung  angewiesen. 

Plinius  selbst)  Epp.  VlI,  i8-  cf.  \,  §_,  10 — 13.  Er  hatte  (um  nach  dem  erstem  dieser 
Briefe  verständlich  für  heutige  Leser  zu  erzälilen)  Plinius  hatte.  600000  Sest.  zur  Un- 
terhaltung freigebohrener  Kinder  bestimmt.  Anstatt  diese  Summe  der  öiFentlichen 
Kasse  wirklich  zu  zahlen^  vs  o  man  sie  vielleicht  früher  oder  später  gegen  seine  Ab- 
sicht verwenden  konnte,  schlug  er  der  Commune  durch  einen  nach  römischen  For- 
malitäten vollzogenen  Sclieinverkanf  eines  seiner  Gi^iter  zu,  das  weit  höhern  Werih 
hatte,  und  naiuu  es  darauf  wieder,  unter  einem  jähilichen  Canon  von  30000  Sest. 
So  glaubte  er  das  Caj)ital  und  die  jährlich  auszuzahlenden  6  Procent  am  besten 
zu  sichern,  da  das  Grundstück  gewifs  auf  inuner  einen  Käufer  finden  würde,  weil 
es  viel  mehr  als  jene  Zinsen  eintrüge.  Aul  diese  Weise,  sagt  er,  glaube  ich  ein 
Belrächtliches  mehr  gesch(>nkl  zu  haben,  als  der  Anschein  giebt;  denn  ich  habe  das 
Gut  unter  seinem  wahren  Preise  angesetzt,  aber  die  .\othw-endigkeit  jährlich  darauf 
30000  Sest.  an  die  Commune  zu  zahlen,  kann  allerdings  für  einen  neuen  Besitzer 
den  Werlh  desselben  verringern,     Vergl.  z.  Tafel  Gol.  I.  Z.  7. 


^'7 
AiuUlcSy  nndcF.svvo  Quarstorus  p.ccuuuu'.  afiincnitiriac  f^o/iannl.  (>!ine 
alieii  Zwc'ilel  Ix'.sl.niil  diis  Oc.scIi.iTi  «hCscr  b<*i  soIcIkmi  SiiCtiinx/en  aii- 
gestelkcii  r<M\soii(Mi  daiiii,  dit;  nioiiaLlitJiou  Aii&/.aliiuiig(*n  der  Gelder 
/u    besorgen,    wie    aiicli    das    aiid(?rwe'iLigo  Uiiterbrin^on    d/ r   von   Zeit 

y^tulilc\,    iindrrswo  OiiafiStores)    Hei   Mur.it.   CDLXIX,  (j: 

C    .    ALFIO    .er.    SKFiOrA 

CLEMKNTI     xVlAXIMO     IV     VIR    .1.1) 

AKÜILIQ    .    PEGVNIAUVM 

PVBLICAR    .    y    .    ALIMKNT(Ml 

PVKIU     ET    PVELLAK     OVI 

tX     LlBERALrj'ATK     SACRATIS 

SJMl     PRINCIPIS     Al.lMKN 

ACCIPIVNT     CONSKNSV 

PARENTVM  EX  AKRE 

CONLATO 

.  .  .  .  C  .  L  .  D  . 

Reines.  Inscrr,  VI,  €4; 

D.      M. 
TI    .    GL    .    MAXIMO    .    IIVIR    .    AEDIL 
QVAEST    .    PECVNIAE    ALIM. 
VIXIT    .    ANN   .    XLII    .    M   .    V. 
TI    .    GL    .    NOVEMBER 
ET 
GL    .    HERMIONE 
FILIO    .    BENEMERENTI    FEG. 
ET    SIBI. 

Maffei  Mus.  Veron,  GGXXX:  oiB  .. 

GENIO    ET   .   HONOR 
L    .    POMPEI   .    L    .    F    .    POL    .    HEREN 

NIANI    .   EQ    .    ROM    .    EQ    .    PVB 

Q    .    AER    .    PET    .    ALIM    .    AEDIL 

IIVIRO    .    GVRATORI 
KALENDARIOR   .    REI    .    t> 

GOLLEGIVM    PASTO 

PHORORVM     INDVS 

TRIENSIVM     PATRO 

NO    .    OB    .  MERITA. 

Auch    Curatores  und    Procuratores  solcher  Gelder   oder   der  A lim.  kommen  in  In- 
schriften vor;    imd    dahin  gehört  ohne  Z^veifeI  die  cnra  aliriiencormn,    von   welcher 

D  9. 
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zu  Zeit  zurrickgezahlten  Gapitalicn;  kurz,  es  waren  die  Adiniiüstrato- 
ren  \on  dergleichen  Stiftungen.  Eine  der  zuletzt  gedachten  Stein- 
scliriften  zeigt  ferner,  da  sie  Eltern  solclier  Kinder  erwähnt,  dafs  nicht 
etwa  nur  verwaisete  Antlieil  nahmen,  fiir  die  in  der  späteren  christ- 
lichen Zeit  die  Orphanolropliien  neben  vielen  andern  Pflegestatten 
des  menschlichen  Elends  entstanden,  die  zuerst  in  dem  Justinianischen 
(]odex  vorkommen.  Fragt  man  endlich,  auf  wie  lange  jene  Verpfle- 
gungen gegeben  wurden,  so  fehlt  es  zwar  hieri'iber  wieder  an  bestimm- 
ter Belehrung;  aber  etv^as  lafst  sich  hier  vielleicht  aus  der  sonstigen 
rechilichen  Observanz  der  Römer  schliefsen.  Aus  einem  Fragment 
der  Pandekten  erhellet,  dafs  um  diese  Zeit  die  Alimente  von  Knaben 
bis  zur  vollen  Pubertät,  d.  h.  bis  zum  achtzehnten  Jahre,  genossen 
wurden;  von  Mädchen  bis  zum  vierzehnten  Jahre:  so  wenigstens  ent- 
schied eine  Constitulion  Hadrian's ,  w  eiche  nachmals  ein  von  Ulpian 
angefülirtes   Rescript   seines   Alexander  Severus   bestätigte. 

riier,  am  Schlufs  einer  ihre  Zeit  schon  überschreitenden  Ausfuh- 
rung, begniigen  wir  uns  mit  einer  fluchligen  Anzeige,  wie  die  be- 
schriebene Trajanische  Anstalt  in  der  Folge  gefördert,  nachgeahmt, 
zuriickgebracht    worden.      Von    Trajan's    Naclifolger,    Hadrian,    unter- 


in den  Script t.  //".  y4ug.  die  Rede  ist,  z,  B.  bei  GapitolininPertin.  c.  2.,  wo 
die  Worte,  alirnentis  dividendis  in  lia  Aeinilia  procuravit ,  vielleicht  unsere  Ve- 
lejatische  Stiftung  mit  Ijegreifen;  ingleichen  der  Praefectus  alimeiitorinn  per 
Aemiliajn,  bei  Grut.  MXÖvn,  7.    Vergl.  Spunhem.  de  V,   et  P.  JSIN.   T.  II.  p.  S^o- 

E/ter/i  solcher  Kinder )  S.  dife  erste  der  drei  so  eben  angeführten  Steinschriften. 

OrphanotropJuen)  Cod.  Justin.  \,  2,  17  und  22.  Dort  zugleich  Monastericn,  Geron- 
lokomien,  Nosokomien,  Brcphotropliicn,  Ptochotrophien^  Xenodochien,  alles  unter 
der  ehrwürdigen  kirchlichen  Aufsicht. 

ein  Rescript)  Digest.  XXXIV,  i,  14:  Si'quis'exempliim  nlimentorum,  quae  dudiim 
pucris  et  piirdlis  dubantur ^  vclit  sequi:  scint  Hadrianum  coTistitiiisse ,  iit  pueri 
Viqne  ad  XFIIl,  puellae  usque  ad  XIV  annum  alantitt  :  et  hanc  forma  in  ab 
Hadriano  datain  observan dam  esse  Imj)erator  nostrr  rescripsit.  Wer  aber  diese 
Stelle  von  ein<  r  andern  als  der  Privat- Observanz  anführt,  verstellt  sie  schwerlich 
richtip 


jicliter  uns  dessen  Ilir);;ia|>Ii  Spai li.imis,  «liifs  jener  die  Fond«  der 
Süfhiiif;  veniHrlirl  lial>e;  iien)li<:li  clx  ri  «i<  /  lji(  /  I>r8e*liiiebenen  Sliluinf^: 
denn  ansdriickiicli  redel.  S])ailiaiujs  von  d»  n  Knaliin  und  Mädchen, 
deiK^n  'I'iajan  die  AlinuMile  v(M\villi|:f.  Iiahe.  Ifier/liif  sehen  wir  fif'il 
den  edeLsiru!i.^en  AntiMiinen  neu(j  Sliriiin;4'ji  älinlieher  Art  cntsLehfeii 
/um  Vortlieil  (In-  aiinrn  Jugend  (Us  andern  (jre.sclj|(M:hl..s ,  aul  dessen 
Cjcniif^^sainkrMl  nnL'er  Trajan  odenbar  elwas  zu  sehr  f;ereehner  wurd^*. 
Wir  niein(Mi  (Ue  vor/u^lieh  aus  don  JMini/en  bekannten  alinicn  ta- 
rischen l'a  ustiiiiseh  en   Mädchen,    so    benannt    nach    der   altern 

finstlf  ilclilich)  in  H  .id  f.  c.  7:  Viieris  ac  fnicllis ,  fjuHms  cliani  Traiantis  alinienla 
(letiiltirat,  increnituUtnn  libei alitaiis  acliecit. 

Faustiiiischen  Alädcken)  Puellae  alinicntariac  Ftiustinianae.  Capitolin.  in  An- 
ton. }^it)  c.  S:  Piielli-s  alinientarias  in  honorem  Fmistinae,  Faiistinianas  constitiii'^ , 
Sie  starb  J.  11.  894-  '^-  ^'Ji"-  iji^  nntl  nii  lit  lange  nach  ihrem  Tode  scheint  dio  Stif- 
tung gemacht  zu  sein.  Indei's  nehmen  die  Münzen  deutlich  Bezug  dnrauf  erst  J.  P».. 
904.  n.  Chr.  i5i.  S.  daselbst  Eckhel  T.  VII.  p.  22.  26.  40,  Auch  beziehen  sich 
wahrscheinlich  auf  diese  Mildlhäiigkeit  folgende  Steine: 

T   .    AELI    .    HADRIANI 

ANTONINI    .    AVG 

PlI    .    PONT    .    MAX 

TiUB    .    POT    .    XTTI 

iMP  .  Ti  .  COS  .  rrn  .  pp 

FILIO 

PVEPiI    .    ET    .    PVELLAE 

ALIMENTARI 


Gnu.  MXXII,  6. 


IMP    .    CAESARI 

DIVI    .    HADRIANI 

EILIG    .    DIVI    .    TRAIANI 

PARTHICI    .    NEPOTI 

DIVI    .    NERVAE    .    PRONE 

POTI    .     T    .    AELIO    .    HADRI 

ANO    .    ANTONINO   .    AVG 
PIO    .    PONTIF    .    MAX    .    TRIB 


POT    .    XII    .    IMR   .    il    .    COS    .   im 
P.P.    PVERI .    ET    .    PVELLAE 
.  .  .  .    A    .  .  .    ENT    .  .    RI 
CVPRIENSES    .    MONTANI  .  .  . 


Faustina,  deren  Amlenken  ihr  Gemahl  Antoninus  Pins  aucli  auf  diese 
Weise  elirte.  Bald  hierauf  folgten  noch  so  genannte  neue  F austi- 
nische Mädchen,  eine  Stiftung  des  M.  Aurelius  nach  dem  Tode 
seiner  Faustina.  Von  der  Eijirichtung  wird  uns  in  beiderlei  Hinsicht 
nichts  Näheres  erzählt;  blofs  wahrscheinlich  wird  man  behaupten 
dürfen,  dafs,  wie  der  Name,  so  die  Einrichtung  der  obigen  ähnlich 
war;  an  eine  eigentliche  Erziehungs- Anstalt  wird  auch  hier  niemand 
gedenken.  Ob  zunächst  unter  dem  sinnlos  verschwenderischen  Sohne 
des  Philosophen  solche  Anstalten  auch  nur  die  nothwendige  Unter 
haltung  durcli  unbeschränkte  Auszahlung  der  Beiträge  gefunden,  ist 
zu  vermuthen  nicht  schwer.      Man    lieset    bei    Lampridius    zwar    nicht 

•Mural.  CCXXXYIII,  2.  und  besser  in  Donati  Suppll.  55^1,  a. 

D  I V  O 

A  N  T  O  N  I N  O 

AVG  .  PIO 

ALIMENTARI 

Grut.  am  angef.  Orte.  Wenn  übrigens  Eckbel  T.  Vif.  p.  12.  eine  Münze  vom  J. 
393  init  AMPLiATORi  civivM  auf  die  Unterhaltung  der  Trajanischen  Stiftung  un- 
ter diesem  Antoninus  bezieht,  so  können  wir  ihm  niclit  beistimmen. 

neue  F.  Mädchen)  Capitolin.  in  M.  AureL  c.  26.  Novas  puellas  Fan stinianas 
institiiit  in  honorem  iixoris  mortui: e.  Dafs  auf  diese  Stiftung,  die  nach  J.  R.  923. 
n.  Chr.  175,  dem  Todesjahre  der  zweiten  Faustina,  gemacht  sein  mufs,  gar  keine 
;Munzc  vorhanden  sei,  lehrt  Eckhel  T.  VIL  p.  .\\.  Aber  darauf  geht  vermuthlich 
die  Inschrift  von  Ficulea  oder  Ficolca  bei  Marini  hcrr,  Alb.  n.  37-  P-  42 
und  Andern: 

IMP    .    CAESARI 

DIVI    .    ANTONINI    .    PII 

FILIO    .    DIVI    .  HADRIANI 

NEPOTI    .    DIVI    .    TUAIANI 

PARTHICI    .    PRONEPOTI 

DIVI    .    NERVAE    .    ABNEPOTl 

M    .    AVRELIO    .    ANTONINO    .    AVG    .P.M. 

TR    .    POT    .    XVI    .    COS    .    III    .    OPTIMO    .    El 

INDVLGENTrSSIMO    .    PRINCIPI 

PVERI    .    ET    .    PVELLAE    .    ALIMENTARI 

FICOLENSIVM. 
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ausJrricklicIi  cla.s  (jO|^('iillu?il;  aln-r  Pcrliiiax ,  Wer  /.n  jcticr  r.rsparurj^ 
f[ezwMn^(Mi  mid  oliiicliin  d.i/.ii  ^''ikm;^!  w.ii ,  lioli  die  ^anxe  7\  ajaniÄclje 
SlifliMii:  auf",  fi:u?Ii(l(mi  .sie  schon  nif'lwcic  Jah/c  hindiircli  in  Vorfall 
t;orallKMi  wai*.  So  al)L;cn('>llii{^t  diosfr  Schiirt  f^r«wcs( n  .sfiri  *jiiag,  so 
HMgiinslif;  wild  rr  voa  doiu  SchririsU.'llcr  beuillicill,  d^r  ihn  licrldiKd, 
(>a|)ilolinns  f»i(*br  daliir  dem  INwlinax  (in  verhärtetes  Zart^ofiihl 
schidd,  eine  nicht  eben  kaiserliche  Eigcjischart,  der  die  Nachlcl)fndrn 
gewöhnlich  einen  weniger  urnwiindenea  Namen  beilegen.  Desto  <  ; 
freulicher  erscheiiU.  loo  J.  nach  Trajan,  noch  nacli  einem  Elagabal, 
eine  ähnliche  Anstalt,  die  Mamaanischen  Kind(*r,  welche  Ale- 
xander Severns  zu  Ehren  seiner  Mutter  Julia  Mamaa  dotirte.  IIie\on 
haben  wir  allein  durch  einen  Schriftsteller  Nachricht,  durch  kci/ie  in- 
sciirift  oder  INIunze.  Aber  von  einer  der  Faustinischea  Anstalten 
zeugt  noch  ein  anmuthiges  Kunstwerk,  ein  Basrelief,  worauf  die  an 
Gesichtszügen  und  Hauptschmuck  unverkennbare  jüngere  l'austina  vor 
einem  feierlichen  Zuge  von  Mädchen  steht,  und  einem  derselben  aus 
einem  Gefafse  eine  Wohlthat  zufliefsen  lafst.  Dieses  schon  von  Win- 
ckelmann  in  der  Geschichte  der  Kunst  erw^Iihnte  Werk,  das  vielleicht 
zur  Verzierung  eines  Zimmers  diente,  wo  solche  Austlieilungen  ge- 
schahen, ist  neuerlich  von  dem  verdienstvollen  Zoee^a  in  seiner  reich- 


das  Gegent/ieilJ  in  Com  modo  c.   i6:  Liixuriae  siimptihns  aerarium  miniierat. 

Capitolinus )  in  Per  t in.  c.  9:  Aliinentaria  etiam  coTtipendia ,  cfuae  novem  annn- 
rum  ex  instituto  Traiajii  debebantnry  ob  du  r  a  t  a  v  e  r  e  cii-n  dia  siistnlit.  Gewifs 
ist  freilich  keineswcges^  ob  nicht  diese  Aul hebung  , etwa  blofs  von  der  bfi  Piinius 
erwähnten  Anstalt  der  Hauptstadt  gemeint  sei.  Wiewohl  man  dann  um  soviel  we- 
niger an  Aufrechthaltung  der  aufserrömischen  denken  darf. 

die  Maniäafiischen  Kinde?)  Lamprid.  in  Alex.  Sev.  c.  57.  Pnellas  et  pueros, 
queinadmodiLin  Ajitoninus  Faustinianas  instituerat ,  Mamneunas  et  Mainaeanos 
instituit.  Dafs  aber  diese  drei  Anstalten  auf  Piom  allein  eingeschränkt  waren,  hat 
alle  Wahrscheinlichkeit. 

Geschichte  der  Kunst)    T.   II.  p.  393.  Fea. 

Zoega)  S.  li  BassiriUevi  ant.  di  Roma  T.  I.  p.  154  ff.  Mit  Ptecht  erkennt  der  An- 
tiquar in  der  Wohhhäterin  die  jüngere  Faustina.     Aber   ob  darum  ein  hinreichender 
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Iialti^en    Sammlung    römischer    Basreliefs    durch    Bild  und  Erläuterung 
bekannt  gemacht  worden. 

Grund  vorhanden  war,  das  Denkmal  von  den  frühem  Faustinischcn  Mädchen  zu 
erklären,  läfst  sich  bezweifeln,  zumal  da  erst  mufs  angenommen  werden,  dafs  Anto- 
ninus  Pius  seine  Tochter  mit  der  Austheilung  der  Gaben  beauftragt  habe.  Wir  wur- 
den es  unbedenklich  von  der  zweiten  Stiftung  erklären,  wo  dann  Diva  Faustina 
Junior  selbst  als  Stifterin  zugleich  und  als  Austheilerin  erschiene.  Diese  Fiction 
liet^t  eevvissermafsen  schon  in  der  Benennung;  und  so  ist  auch  naturlicher  der 
Schleier,  in  welchem  die  Empfangende  vor  der  Vergötterten  steht. 


Zu  Seite  3z. 
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tafjuluc     PldccntifUic    pro    pucrls    puvllisqna    alüncntariis     i^lpLanis 

reip  II  Idicac     J^^eU  'tat  iiini . 

OBr.lGATIO.  PRAr.DIORVIVI 

OB.  H-S.  DECIENS.  QVADRAGINTA 

QVATTVOR.    MILIA.    VT.    EX.    INDVLGENTfA 

OPTIMI.   MAXIMIQVE.    PRINCIPIS 

IMP.  CAES.  NERVAE 

TRAIANI.    AVG.    GERMANICI.    DACICI.    PVERI.     PVELLAEQ\'E 
ALIMENTA.   ACCIPIANT.   LEGITIMI.   N.    CCXLV.  IN.  SINGVLOS 


HS.  XVI.  N.  F.  HS.  XLVU.  XL.  N.  EEGITIMAE.  N.  XXXIV 


SING.  HS.  XII.  N.  F.  HS.  IV.  DCCCXCVI 

SPVRIVS.   I 


H-S.  CXLIV.  SPVRIA.  I.  H-S.  CXX.  SVMMA.  H-S.  LIICC 
QVAE.    FIT.   VSVRA   !^^~    SORTIS.    SVPRA.    SCRIBTA.E. 


3.     VT.  für  VI.    Wie  gegen  Ende  in  der  neuen  Oblig.  praed.  in  den  nemlichen  Wor- 
ten:   7/ f    ex    indulgencia    optiTni   inaximiaue   u.  s.  w. 

7.  IN  SINGVLOS.     Dafs  menses  hier  zu  verstehen  sei,  nicht  fehlerhaft  ausgelassen, 
wird  aus  Vergleichung  der  eben  erwähnten  Formel  unten  deutlich. 

8.  H-S.   XVI.   N.   F.     Für  Numero.   Faciunt.     Das  letztere  Wort,   um  die  jähr- 


liche Summe  anzugeben. 


g.      SING.   f.   sing  lila  e. 

II.    12.     Die  Figuren  vor  QVAE  und  am  Schlufs  scheinen  blofse  Zierathe  zu  sein. 

E 


34 

COLVMNA    I. 


Cv 


OLVMNIVS.  INIEMOR.  ET.  VOLViMNIA.  ALCE.  PER.  VOLVM.  DIADVMENVM 
LIBERTVM.  SVVM.  PROFESSI.  SVNT.  FA^NDVM.  QVINTIACVM.  AVRELIA 
NVM.  COLLEM.  MVLETATEM.  CVM.  SILVIS.  QVI.  EST.  IN.  VELEIATE 
PAGO.  AMBITREBIO.  AD.  FIMBVS.  M.  MOMEIO.  PERSICO.  SATRIO.  SEVERO 


ET.   POP.   H-S.    CVm.   ACCIPERE.    DEBENT.    H-S.    VÜIDCLXXXXII.   N.  ET 
FVNDVxM  S.  S.  OBLIGARE. 
M.  VIRIVS.  NEPOS.  PROFESSVS.  EST.  PRAEDIA.  RVSTICA.  DEDVCTO.  VECTIGALI 
H-S.     CCCXDXXXXV.    N.    ACCIPERE.    DEBET.    H-S.    XXVCCCLIII.    N.    ET 
OBLIGARE.   FVNDVM.  PLANIANVM.   QVI.  EST.  IN.   VELEIATE.   PAGO.   IV 

1.  voLVMNiA  ALCE.  Seltene  oder  sonst  überall  nicht  vorkommende  Namen  hier  zu 
ben\erken  oder  nachzuweisen,  würde  zu  weit  führen.  Nur  das  nächste  Verständ- 
nifs  ist  die  Absicht  dieser  wenigen  Noten. 

—  VOLVM.  f.  voLVMNivM.  Diirch  solchc  Freigelassenen,  die  manche  Geschäfte  ihrer 
vormaligen  Heirschaft  besorgten,  werden  die  Grundstücke  bei  der  Commune  an- 
gezeif>t  [^profiteri,  ein  Worf,  das  bei  jeder  Art  von  Census  üblich  war)  indem  ihr 
Werth,  ihre  Lage  und  andere  dergleichen  Umstände  zu  Protocoll  gegeben  werden. 

5.      IX.  VELEIATE.     Nemlich     gro. 

4.  AMBi'jREBio.  Der  Distrikt  führte  offenbar  den  Namen  von  dem  bekannten  Flnfs 
Trebia.  Von  andern  hier  erwähnten  Namen  einzelner  Plätze  haben  sich  mehrere 
bis  auf  unsere  Zeit  erhalten,  wie  die  Italiäner  anmerken. 

ADFiNiBvs.  ADFiNE  solltc  CS  immer  heifsen:  nachbarliche,  anstofsende  Be- 
sitzer, wie  sie  auch  bei  uns  zuweilen  zu  Bezeichnung  der  Lage  von  Grundstücken 
angegeben  werden.  Die  Punkte  kommen  auf  Steinen  häufig  auch  in  zusammeu- 
gesetzlen  Wörtern   vor. 

5.  POP.  Aufser  Persicus  und  Severus  hatten  diese  Güter  zum  Nachbar  auch  die 
Coinmune  selbst,  rempubl.  f^eleiatium,  wie  es  hier  unten  Z.  75.  heifst,  nicht 
popnliun  Rom.   Vergl.  Col.  IL  Z.   15. 

DFBENT.     Die  Tafel  hat  dfbft,  und  hie  und  da  ähnliche  grobe  Fehler. 

6.  s.  s.  für  sjipra  scriptum  oder  scribtum.  Das  ganze  hier  verpfändete  Grundstück 
wird  zu   105000  Sest.  gesch.itzt,  aber  darauf  nur  0^92  S.   geliehen. 

T.  DFDvcTO.  vFCTiGALi.  i^^s  haftete  also  auf  diesen  beträchtlichen  Gütern  schon  ein 
Canon,  wie  man  späterhin  sagte,  auf  welchen  bei  Anschlagung  ihres  Werthes  Rück- 
sicht genommen  wurde.  Solche  und  alle  mit  jährlichen  Abgaben  belastete  Güter 
hiefsen  (unch,  agri ,  vecLi^^aies  vOligaü;  das  Gegentheil  non  vectigalcs  oder 
immunes. 


35 

N'ONTO.    AT).   FTNTnVS.   I'/USCO.    PALAMPA'O.    KT    WUJJo.   RP.VKno.   KT  lo 
Vnv.  nVl.M.   fMloI'KSSVS.  KST.  H-S.   XIIII.  //r.   IVNDVM.  SViOrANVM.  CVM 

CAsis  in.  i>A(;().  S.S.  ad  i-ini-:.  c.  cauhio.  i/r.  vkijjuo.  puof.vi.o  kj 

POP.  QVKM.  l»IU)rKSSVS.  EST.  \i^S.  XX-  •'P  I  VNDVM  PKT/IOMANVM 
PACxO.  ET.  AI),  l.  S.  S.  QVKM.  PHOKKSSVS.  KST.  WS.  '[lU]  y;\\  EVNDVM 
MANIJAJNVM.  lloSI'ILIANViVI.  CVIVT.  CASA.  I>A^().  S.  S.  AI).  F.  COEUO  i5 
VERO.  KT.  1JAI<:BI().  VEUO.  KT.  POP.  OVKM.  PIKn'ESSVS.  HST.  H-S.  Yl 
IN  H-S.  TiTcCCLin.  N.  ITEM.  KVNDVM.  MANLLAJSIVM.  STOUACIAA  VM.  r:AL 
PVRNIANVM.    PAGO.   S.    S.    AD.    F.    VLVfS.    STOLICiNfS.    KHATIlIBVS.    ET 


VETTIS.   FRATIUnVS.   QVEM.    PROFKSSVS.  KST.   JI-S.    XX.   ET.  FVND.  MV 
NATIANVM.    ATTIANVM.    GVM.   CASIS.    III.    PAGO.    S.   S.   AD.    F.   VALERiO  20 
ADVLESCEJVTE.  ET.   BAEBIO.   VERO.   ET    POP.    QVEM.    PROFESSVS.    EST 


H-S.  XXVIII.  ET  FVNDVM.  MVNATIANVM.  ATTIANVM.  CVM.  CASIS  PAGO 
S.  S.  AD.  F.  NAEVIS.  FRATRIBVS.  ET.  SYLLAELIS.  FRATRIBVS.  QYEM 
PROFESSVS.  EST.  H-S.  xTlI  IN.  H-S.  V.  ITEM.  F\ND.  ARS\TVlÄGfVM.  CVM 
CASIS.  PRO.  PARTE.  DIMIDIA.  ET.  TERTIA.  ET.  DVODECIMA.  PAGO.  S.  S  25 
AD.  F.  COELIS.  FRATRIBVS.  ET.  POP.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S 
XXCIUICCCLXXXIIl.  N.  IN.  H-S.  VT.  ITEM.  FVNDVM.  PROPERTIANV.M 
PAGO.  S.  S.  CVM.  CASA.  AD.  F.  ATILIO.  PALAMENO.  ET.  ALASIS.  FRA 
TRIBVS.  ET.  POP.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  x3üGCCCX.  N.  ET 
FVNDVM.   MESSIANVM.  ALLELIANVM.  PRO.  PARTE.   QVARTA.  QVI.  EST  30 

12.  PAGO.  s.  s.  Für  siipra  scripta,  wie  immer.  So  14.  ad.  f.  s.  s.  f.  adfinibus  siipra 
scriptis.  Die  pagi  selbst  haben  oft  den  Namen  von  Gottheiten,  wahrscheinlich 
die  daselbst  geweihte  Plätze  hatten^  lunonius^  Minervius,  Di  anius"  C  e  r  e- 
alis,    Mercurialis    etc. 

17.  IN.  H-S.  IilccCLTii.  Das  Manlianische  Gut  wurde  zwar  auf  1 1  000  Sest.  angeschlagen_, 
doch  nur  auf  3553  verpfändet,  vermuthlich  weil  der  Besitzer  nach  dieser  ersten 
Hypothek  darauf  noch  anderes  Geld  aufzunehmen  hatte.     Vergl.  24.  2-7.  35.   etc. 

18.  VLvis.  f.  Vlviis,  So  VETTIS,  NAEVIS,  COELIS  ctc.  blofsc  Abkürzung  der  Schrift;  nicht, 
wie  in  dem  bis  tief  in  Octavian's  Zeitalter  allein  üblichen  Genitiv  des  Singularis, 
Tulli,  Virgiliy  Horati,  nemlich  der  Substantive;  nicht  also  in  egregii,  Tarquinii, 
Clarii  ^poUinis  u.  s.  w. 

27.  H-S.  xxcimccCLXXXill.     Nach  einer  Variante,  XXCCCCCXXXIII. 

28.  ALASIS.     Var.  Aiasis,   vermuthlich  recht. 

E  2 
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IN.    \^LEIATE.   PAGO.    DOMITIO.    AD.    F.    VOLVMNIO.    CRESCENTE.    ET 


NOVELLIS.  ERAT.  ET.  POP.  QVEM.  PROFESSVS.  iST.    XIRI.   ET.  FVNDVM 
LICIJVIANVM.  VERIANVM.  PRO    PARTE.  DIMIDIA.  QVI.  EST.  IN.  VELEIA TE 
PAGO.    IVNONIO.    AD.    F.    PALAMENO.    PfUSCO.    ET.    PVLLIENO.    PIUSCO 
5->  QVEM.  PROFESSVS.    EST.    HS.   VllDC.  N.   IN.   H-S.  111.   ITExM.  FVND.  SIVE 

SALTVS.   NAFJANOS.   CATVSIANOS.   PRO.   PARTE.   DLVIIDIA.   ET.   IUI.   QVI 
SVNT.    IN.    VELELVTE.    PAGO.    IVNONIO.    AD.    F.    G.    COELIO.    VERO.  ET 


DELLIO.  PROGVLO.  QVOS.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  LXIUI.  IN  H-S.  IUI 
ITEM    FVNDVM.  xMVNATIANVM,  PRAESTANVM.  VIBIANVM.  VACVLEIANVM 

/jo  PAGO.  S.  S.  AD.  F.  STONICELIS.  FRATRIßVS.  ET.  POP.  QVEM.  PROFESSVS 

EST.  US.  xnn  ET.  FVND.  CORNELIANVM.  COLACTERIANVM.  FLAGGE 
LIACVM.  CVJNI.  GOLONIA.  MVNATIANA.  ARTEFIGIA.  PRO.  PARTE.  DIMI 
DIA,  ET.  COLONIAM.  VETTIANAM.  GORNELIANAM.  PRO.  PARTE.  QVARTA 
PAGO.    S.    S.    AD.    F.    COELIO.    VERO.    ET.    GATVNIO.   PVPILIO.   ET.   POP 

j5  QVEM    PROFESSVS.   EST.    H-S.   XXVICCG.   N.   ITEM.   FVND.  ACCILIANVM 

ALBONiANVM.  CANIiSlANVM.  PRO.  PART.  DLMIDIA.  PAGO.  S.  S.  AD.  F 
DELLIO.    PROGVLO.    ET.    NF:BVTIS.    ERAT.   ET,   POP.   QVEM.   PROFESSVS 


EST.  H-S.  XGDXXXIl.   N.  IN.  H-S.  IUI. 
T.   \AEVrVS.    VERVS.    PER.   NAEVIVM.  NEPOTEM.  F.  PROFESSVS.  EST.  PRAEDIA 


5o  RVSTICA.  DEDVCTO.  VESTIGALL"  H-S.   LXXVII  iXCII.   ACCIPERE.  DEBET 

t 

H-S.   VTCXCVII.   N.   ET.    OBLIGARE.   COLONIAS.   iü.    IN.    VELEUTE.    PAG 
BAGIENNO.  VICO.  IVANELIO.  AD.  F.  C.  NAEVIO.  ET.  M.  APPIO.   ET.   POP 


06.  CATVSIANOS.     Var.   Cotris  :nianos. 

4 2.  coLONiA.  MVNATIANA.  Weiterhin  Z.  5i-  "nd  gleich  hieselbst,  Colonia  Kettiajia 
Corful'tinu  u.  s.  w.  gewifs  keine  Püanzsuidte,  sondern  einzelne  Güter  oder  Meier- 
höfe \on  gewisser,  uns  unbekannter  Art;  worauf  schon  die  eigentliche  Bedeutung 
von  colonns  fiihrt. 

fyj.    NEBviis.     Var.  Atib   tis,  offenbar  richtig;  wie  mehrere  dieser  Varianten. 

4ö-  'N.  H-S.  17:7.  Ohne  Zweifel  mufs  in  den  Zilie» n  dieses  Absatzes  irgendwo  ein  Feh- 
ler eingeschlichen  sein,  der  iür  uns  nicht  zu  bessern  ist.  Aus  den  einzelnen  Sum- 
men wirrl  man,  wie  man  es  auch  anfange,  die  oben  angegebene  Totalsumme  von 
310  545  Scsi.  nicht  herausbringen.  Der  gleiche  Fall  ündet  sich  mehrmalen.  Vergl. 
M ajj e i  Mus.   Veron    p.  402. 
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^  «^)VA8.  rnori'.ssvs.  Fsr.  fr-s.  x.  et.  coroNiAM.  paco.  s.  5;.  vico  ni 

'l'l'LIO.  AI)  I'.  UCINfO.  CATONK.  hl.  l'ol'M.O.  QVKM.  PHOFK.SSVS.  KST 
H-S.  rx.  KV.  I'VNDVM  hliVIliaJ  \M.  CVM.  SILVfS  IV  P  OVAilTA.  IN.  VK  55 
LEIATK.  PAG.  UOAUl'IO.  AU.  I.  .SVLPICIA.  PiUSCILLA.  KT.  POP.  OVKM 
PROFESSVS.  KST.  H-S.  XUDCCCXXIX.  N.  KT.  JVNDVM.  MÜSSIANVM.  PAOO 
S.  S.  AD.  K  APTHOKO.  KT.  C.  VOLVMMO.  KT,  POP.  OVKM.  PKOIKSSVS 
EST.  H-S.  XT.  fN.  H-S.  Nf  N.  ITEM.  FVND.  iVANKMVM.  QVI.  EST.  IS 
VF'ILELAIE.  PA(;.  I]A(>1ENN(J.   AI),    l*.    NAI'iVfO.    MPuMO.    KI.    APPI(>.    V  iJlO  60 

K'i\  V  nuo.  KinjMo.  et.  pop.  qvem.  phoiessvs.  est.  h-s.  lxx.  in.  h-s 

IJiCLXXXXVlJ.  N. 
C.  A^ALKIUYS.  YEUVS.  P.H.OFESSVS.  EST.  SVO.  NOMINE.  KT.  T.  VALEP.I.  f  RAT/US 
S\l    ET.    P.    VALErU.    LIGVPtlNI.    PIIAEDIA.    IIVSTICA.    H-S.    C.  . .   U(JJ.    N 
ACCIPEilE.   DEBENT.   H-S.   XilGCXXXjn.   N.    ET.    OBLIGARE.  FVNDOS.  TE  6' 
HENTIANOS.    ET.    MALAPACIOS.    QVI.    S\TVT.    IN.    VELEIATE.     PAG.    STA 
']  lELLO.  AD.  F.  RE.  P.  LVCJmSIVM.  ET.  LICINIO.  R.yrARCELLlO.  ET.  POP 


QYOS.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  LIHD.  N.  IN  H-S.  V.  ITEM.  FVND.  IRITTAM 
PAG.  ET.  AD.  F.  S.  S.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXDIII.  N.  ITEM 
FVNDVM.  CROSILIACVM.  PAG.  ET.  AD.  F.   S.    S.  QVEM.  PROFESSVS.   EST  jo 

H-S.  Tic.  n.  in.  h-s.  K  item.  fvnd.  bvelabras.  et.  tysclvatv^m.  pro 

PARTE.  DIMID.  QVI.  SVNT.  IN.  VELEIATE.  PAG.  SALVTARE.  AD.  S.  M 
YA1UO.  ET.  COELIO.  PVDENTE.  ET.    POP.    QVEiM.    PROFESSVS.   EST.    H-S 


53«  PACO.  —  VICO.  Dafs  viel  kleinere  Bezirke  der  p^gi  waren  ^  ist  bekannt,  und  un- 
sere Tafel  lehrt  es  an  mehreren  Stellen.     Für  xitelio  Var.  Nitello. 

63.  mCLXXXXVii  Auch  hier  mufs  in  den  Ziffern  ein  Fehler  versteckt  sein.  Man  sehe 
dagegen,,  wie  in  den  letzten  Absätzen  der  ersten  Colunine  und  andery/ärts  meistens 
Alles  so  richtig  herauskömmt. 

64.  c. ..  iicD.  Brotier  verbessert  nach  den  folgenden  einzelnen  Summen,  CCXxTFdc. 
Kurz  hierauf,  Z.  6^.  unb  ,  wie  anderswo  wieder  über  Zi^iein  die  Striche  fehlen^ 
wodurch  sie  zu  Tausenden  werden. 

67.  RE  pvBL.  LvcENsivM.  Wiefern  der  Staat  von  Luca  hieher  gehörte^,  ob  er  sich  an  ir- 
gend einer  Seite  bis  zu  den  Velejatischen  Grenzen  ausdehnte,  oder  ob  einer  Co- 
lonie  von  Luca  ijn  Gebiete  von  Veleja  selbst  Ländereien  angewiesen  worden 
(s.  Liv.  xLi,  15),  ist,  wie  anderes,  aus  Mangel  an  Nachrichten  nicht  auszumitteln. 
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5rxx:  IN.  H-S.   TTCCXXXm.  N.  item.  FVND.  METTVNIA,  PAG.  S.  S.  AD.  F 
"5  RE.  P.  A^ELEIATIVM.  QVOS.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXXlDC.  N.  IN  H-S.  IlT. 

M    ANTONIVS.  PRISCVS.  PROFESSVS.  EST.  PRAEDIA.  RVSTICA.  H-S.  CCXXUIIXXC 
N.  PERE.   DEBET.   H-S.    XVlTIXXVm.   N.   ET.    OBLIGARE.   FVNDOS.  II 

AN  ANVM.    ET.    CORNELIANVM.    QVI.    SVNT.    IN.    VELEIATE.    PAG 

ALB         E.  YICO.  SECENIAE.  AD.  F.  ANTONIA.  VERA.  ET.  SE.  IPSO.  QVOS 


90 


93 


100 


Qo  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXIU.  IN.  H-S.  il.  ITEi\L  FVNDOS.  II.  ALBONIANOS 

VIB     LIANOS.   LOGO.   S.  S.   AD.  F.  AVLIO.  PRISGO.  ET.  S.  S.  ET.  FVNDOS 
ANTONIANOS.    II.   LOGO.   S.   S.   AD.   F.  ANTONIA.  SABINA.  ET.  VERA.    ET 


POPVL.  QVOS.  PROFESSVS.  H-S.  XVIII.  ET.  VETTVCIANVM.  ACVTIANVM 
AD.  F.  CALIDIO.  PROCVLO.  ET.  POP.  LOGO.  S.  S.  ET.  FVND.  ANCARIA 
NVM.  LOGO.  S.  S.  AD.  F.  CALIDIO.  PRISGO.  ET.  ANTONIA.  VERA.  ET 
POP.  QVOS.  PROFESSVS.  EST.  PLVPvIBVS.  SVMMIS.  H-S.  XLIÜDGEVIII.  N 
m  H-S.  IIjT.  item.  FVND.  CALIDIANVM.  LIGINIANVM.  PAG.  S.  S.  VIGO 
BLONDELIA.  AD.  F.  ANTONIO.  SABINO.  ET.  CALIDIO.  PRISGO.  ET.  FLTST 
DUM.  GALIDIAJNUM.  SARVELIANUM.  PAPIRIANÜM.  LOGO.  S.  S.  AD.  F.  CA 
LIDIS.  VEFvO:  ET.  PROCVLO  ET.  POP.  ET.  FUNDOS.  VIRIANOS.  GALIDIA 
NOS.  SALVIAl^^OS.  DVOS.  LOGO.  S.  S  AD.  F.  ANTONIO.  SABINO.  ET.  CA 
LIDIO.  VIBIO.  QVOS.  PLVRIBVS.  SVMMIS.  PROFESSVS.  EST.  H-S 
XXITIDGCGXXX.  N.  IN  XTTXXVIII.  N.  ITEM  FVND.  DVOS.  VALIANOS 
ANTONLAJVOS.  MESSIANOS.  CATVRNIANOS.  LOGO.  S.  S.  AD.  F.  VIRIO 
SEVERO.   ET.   ALBIO    SEGVNDO.  ET.    G.    COMINIO.   ET.   POP.   QVOS.  PRO 


FESSVS.  H-S.  XXXII.  IN.  H-S.  III.  ITEM.  FVND.  BA5ILIANVM.  CATVRNIA 
NVM.  LOGO.  S.  S.  AD.  F.  ATILIO.  FIRMO.  ET.  ANNIS.  FRATRIB.  ET.  POP 
IT.  FVND.  ATILIANVM.  LOGO.  S.  S.  AD.  F.  ATILIO.  FIRMO.  ET.  POP.  IT 
FVND.  SAGGVASICVM.  SEXTIANVM.  LOGO.  S.  S.  AD.  F.  ANNIS.  FRATRIB 
L.  ET.  G.  ET.  F^^SD    ATILIANVM.  CVM.  SILVIS.  COMMVNIONIBVS.  ANNIS 


■'\.    H-S.  nr.cx.xxiii.     y«r.  ccxMif. 

76.    CCX.XL111XXC.     Brolier  änderi  hier  CCXXICDXXC.     Eigcnllicfi  sind  es  221488. 

'-3.    AN       ANVM.     f.  AntonitiTiiun.     Und  sogleich   alb      f..    f.    Albense,    nach    der    dritten 

und  vierten  Columne ;  und  Z.  81.   vib  lianos.  f.  Vihillianos. 
08-    '*"•   vorn   und   hinten^  f.  item. 


3y 
raAT.  r/r.  Airiro  itrmo  ovos.  pLvnrnvs.  svmmis.  professvs.  i-lst 
H-s.  xiTvi.  IN.  n-s  IUI.  iriM  i\  nd  knmanvm  \a)CO.  s.  s.  sivk.   ia^ 

OOMM'IO.   AI)    K.   Vimo.  SICVKIW)    KT.   AMUO.  büCVNDO.  ET.  FÜP.  QVLM 


PROFKSSVS.  KS'l'.    IIS    XXXV.    IN.   H-S.  JIl. 


AFRANIVS.    APTHOfWS.    PHOIKSSVS.   KST     PRAEDIA.    IIVSTICA.    H-S.    CIJXXV   i., 
ACCIPERK.  DI'HK'r    H-S.    XXXlllICCVI.   N     ET.    OBLIOAUR.    SALTVM     HI 
LVONVM.  QVr.  EST    IN    VELi:iATE.    PAG.   DOMITIO.   AD.    F.    ANMS.    iilA 
TRIBVS.   ET.  VOLVMNIO    CRKSCENTE    ET    POJ\  QVEM    PROI  ESSVS.  E'iT 


U-S     CX:LX\V.    in     H-S.    XXV.    item.    COLONIAM    SOLICELOS.  PAG.    S.  S 


AD.    b\   SVLPICIA    PiasCA.   ET    S    S.    QVEM    PROiESSVS.  EST.  H-S    xXV  no 
IN     H-S.  IT.  IIEM.    SALTVM.   ATIILIAN     PAG    S.   S.   AD.    F.    LICINKJ     CA 
TONE    ET.  ANTONIO.    PfllSCO.  ET.   POP.    QVEM     PR.OFESSVS.    ESr     H-S 
CXXV    IN.  H-S.  VirCCVI.  N. 
L.  CORNELIVS    ONKSIMVS    PROFESSVS.  EST.  SALTVxM    TVPPELIVM.    VOLV.MMA 

N\M.  PRO.   PARTE.    DIMIDIA.    QVI.    EST    IN.    VELEIATE.    PAG.   DOMITIO   113 
AD.  F.  CORNELIO.  HELIO    ET.  SVLPICIO.  NEPOTE.  ET.  POP    H-S.   IT.    AC 


CIPERE     DEBET.     H-S.    imClIII.     N.    ET.    PRO.    PARTE.    SALTVM.     S.    S 
OBLIGARE. 


COLVMNA    IL 


P.  ATILIVS  SATVRNINVS.  PER.  CASTRICIVM.  SECVNDVM  PROFESSVS.  EST 
FVND  FONTELANVM  QVL  EST.  IN.  VELEIATE.  PAGO  1\N0N10  AD  F 
ATILiO  ADVLESCENTE.  ET.  M.  AELIO.  SEVEFtO.  ET.  POP.  H-S.  L.  ACCIPERE 
DEBET.  H-S.  nilXXV.  N.  ET.  OBLIGARE.  FVND.  S.  S 

SVLPICIA.   PRISCILIA.    PER    SVLPICIVM.   SVBARVAl.   LJB.   SVVIVI.   PROFESSA.    EST  5 


PRAED    RVSTICA.  CCCCLXXXX.  ACCIPERE    DEBET.  H-S.  XXXVIIiDCXXX 
N.  ET.  OBLIGARE    SALT.  SIVE.  FVND.  RVEACOTIVM.  ET.  SOLiCELiO.  IN 

116.   H-S.  IT.     Var.  n. 
3.    M.  AELIO.     Var,  Maelio. 
7.    SOLICELIO.     Var.  Sollcelo.     Vergl.  Col.  I.  Z.   109. 


o 


1 1» 


SOT.IDVM.  ET.  SALTVM.  EBORELIANYM.  PRO.  PARTE.  DIAIiDIA.  QVI 
EST.  IN,  VELEIATE.  PAGO.  DOMITIO.  SIVE.  AMBITKEBIO.  AD.  F.  AFRA 
NIO.  APTHORO.  ET.  COELIO.  VERO.  ET.  POP.  QVEM.  PROFESSA.  EST 
HS,  CGGC.  IN.  H-S.  XXXIUL  ITEM.  SALTVM  RVBAGAVSTOS.  IN.  VE 
LEIATE.  PAG.  DOMITIO.  AD.  F.  AFRANIO.  APTHORO.  ET.  SVLPICIA 
PRISCA.     ET.     POPVLO.     QVEM.    PROFESSA.    EST.    H-S.    XC,     IN.     H-S 


IIIIDCXXX.  N. 
,5  M.  VJBIVS.  Q.  F.  PER.  M.  VIBIVM.  VERVM.  F.  SVVM.  PROFESSVS.  EST.  PRAEDIA 


RVSTICA.  H-S.  XXC.  ACCIPERE.  DEBET.  H-S.  VICCCCXXXVIII.  N.  ET 
OBLIGARE.  FVND.  MVCIAN.  VETVRIANVM.  CVM.  MERIDE.  QVI.  EST.  IN 
VELEUTE.  PAG.  FLORITO.  AD.  F.   PETRON.   EPIMELE.  FRATPJBVS.   ATE 


DIS.  ET.  POP.  QVEM    PROFESSVS.  EST.  H-S.  LVl.  IN.  H-S.  V.  ITEM.  FVND 
^o  GELLIANVM.  FLAVIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  ATEDIS.  FRATRTBVS.  ET.  SE 


IPSO.  ET.  POP.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXllII.  IN  H-S.  ICDXXXVIII. 

L.  SVLPITIVS.  VERVS.  PROFESSVS.  EST,  PRAEDIA.  RVSTICA.  H-S.   LXXlDXXII.   N 
ACCIPERE.  DEBET.  H-S.  VDCCXUil.  N.   ET.   OBLIGARE.   FVNDOS.   LVBAV 
TINOS.    OBSIDIANVM.   ARRUNVM.   QVI.   EST.   IN.    VELEIATE.   PAGO.    VA 
.5  LERIO.   AD.   F.   RE.   P.   LVCENSIVM.  ET.  MINICIO.  VERO.  ET.  VICRIO.  SA 

BINO.  ET.  L.  ATILIO.  ET.  FVND.  MARIANVM.  IN  VELEIATE.  PAG.  SALVIO 
AD.  F.  GRANIO.  PRISCO.  ET.  TARSVNIO.  ET.  SVLPICIO.  BACCHO.  QVOS 
DVABVS.  SVMMIS.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXVKIDC.  N.  IN.  H-S.  I7CCXIIII 
N.  ITEM  FVND.  LVCILIANOS.  DIDIANOS.  QVI  SVNT.  IN.  VELEIATE.  PAGO 
.0  VALERIO.  AD.  F.  LVCENSIBVS.  ET.  VALERIA.    POLLA.    QVOS.   PROBESSVS 

EST.  H-S.  xH   in   H-S.  lÜD.  N. 

C.  VIBIVS.  PROBVS.  PER.  VlßlVM.  SABINVM  PROFESSVS.  EST.  PRAEDIA.  RVSTICA 
H-S.  LViTlDCCC.  N.  ACCIPERE.  DEBET.  H-S  ilÜDCLX VIII.  OBLIGARE.  FVNT) 
MATICIANOS.    CVM    CASIS.   IN.   VELEIATE.   PAGO,   SALVTARE.   AD    F.  AT 


55  TIELIO.  ET.   NAEVIS.   FRATRIB.   QVOS.    PlIOFESSVS.   EST.   H-S.   XX.ni[     IN 

H-S.  n.  ITEM.  FVND.  GEMmiANOS.  PISVNIACVM.  PAG.  S.S.  AD.  F.  AT/LIO 

2S.    H'S.  xvViTinc.      Brotier  verbes.sert  x3mDXXir. 

55.    onuGARF.     ET.  solltc  vorgcsot/t  snin.     Einige  solche)'  offenbaren  Fcliler    sind  sofort 
gleich  im  T^*xfe  geiinderr.  worden,  um  überhaupt.  Anmerkungen  zu  sparen. 


ATTrrXAO.  KT.  POP.  QVOS.  PROFF.SSV.S.  F.ST.  ff-S    xTfOCC.  N    IN.  If-S.  oo 
IVVM.    CASAS.    I'A(;.    RT.    AD.    K    S.    S.    KT.     FVNf).    VHCAIJ-NJVM.    COTA 
81ANVM.  l'RO.   PARTI-,    DIMIDIA.   PAG.  S    S.   AD.  P.  ATIFJO.  ATTII  LA^>.   KT 
VKLLIUO.     INGl-NVO.     (^)V()S.     OVAMVS.     SVMMJ.S     PROFI  SSV.S     KST     H-,S.  40 
XXTl.  IN.  H-S.   00    DCLXVIU.  N. 
M.  MOMKIVS.  PKRSICVS.  PHOFKSSVS.  KST.    PRAKD.   RVSTICA.    IN.    VKLKIATE.   KT 
F^LACKNTINO.  DiiDVCTO.  VKCTIGAIJ.  KT.  KG.    QVGD.    COIINKLIVS.    GAL 
LICANVS.     OBLIGAVIT.    |ir|cLXKXDC.     N.     ACCIP.     DI.RKT.     H-S.     X(Tnfi 
DCGLXV.  N.  ET.  OBLIG.  KVNDVM.  ATTIANVM.  IN.    VELEIATK.    PAGO.    AM  45 
ßlTREBIO.  AD.  F.  PONTIS.  FRAT.  ET.  FVNDVM.  ALBIANVM.  PAG.    S.  S.  AD 
F.  FVND.  S.  S.  ET.   FVND.   FVRIANVM.    PRO.    PARTE.   QVARTA.    PAG.    S.    S 
ET.    FVND.    METELIANVM.   PRO.    PAiVTE.   DIMID.    ET.  Vi.  PAG.  S.  S.  AD.  F 
BATTIS.   FRATRIBVS    FIT.   FVND.   MVCI\NV\I.    VETTIANVM.    P.   P.     DIMID 
PAG.  S.  S.  AD.  F.  VIRIO.  SEVERO.  ET.  MINICIA.   POLLA.  QVOS.  PROFESSVS  50 


EST.  PLVRIBVS.  SVIVIMIS.  H-S.  LVICDLX.  N.  IN.  H-S.  III.  ITEM.  FVND 
STATIANVM.  CVM.  COLONIA.  GENTIANA.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  I.ICINIO.  CA 
TONE.  ET.  VIBIO.  SEVERO.  QVEM.  PROFESSVS.  F.ST.  H-S.  xU  IN.  H-S.  TTTD 
N.    ITEM.    FVND.    LEREIANVM.    P.    P.    DIMID.    PAGO.    S.    S.    AD.    F.    RE.    P 


PLACENTINORVM.    QVEM.    PROFESSVS.    EST.   H-S.   XXllD.    N.    ET.    FVND  55 
AESTINIANVM.  ANTISTIANVM.  CABARDIACVM.   P.  P.    DIMID.  P\G.  ET.  AD 


F.  S.  S.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XLV.  IN.  H-S.  V.  ITEM.  F^  ND.  VEL 
LIVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  M.  BAEBIO.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  CvT  IN 
H-S.  V.  ITEM.  FVND.  VIBIANViVI.  BAEBIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  L.  ATILIO 
QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  L.  IN.  H-S.  lÜD.  N.  ITEM.  FVND.  OLYMPIA  60 
NVM.  PRO.  P.  DIMID.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  VIRIO.  SEVERO.  ET.  VOLVMNIO 
MEMORE.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXVT.  IN.  H-S.  Ü  ITEM.  SALTVM 
ATTIANVM.  CVM.  FVNDO.  FLAVIANO.  VIPPONIANO.  P.  P.  DIMIDIA.  ITEM 
FVND.  MESSIANVxM.  P.  P.  III.  ET.  XXIUI.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  CORNELIA.  SE 
VERA.  ET.  LICINIO.  CATONE.  QVOS.  PROFESSVS.   EST.   H-S.   LXXVIID.   IN  6S 

57.    H-S.  xiIdcc.     Brot,  ändert  xIIdccc.    richtig,   wenn   nicht    etwa    in   der   Totalsumine 

ein  c  zu  viel  steht. 
64-    P-  P»  ni.  ET.  xxmi.     Pro  parte  tertia  et  vicesima  quarta. 
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H-S.  VTID.  N.  ITEM.  FVND.  CASTRICIANVM.  PAG.  S.  S.  VICO.  FLANIÄ.  AD 
F.  SE.  ET.  AUS.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  ExT  IN.  H-S.  VCCCCXL.  IV. 
N.  ITEM.  FVND.  CALVENTIANVM.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XL.  IN 
H-S.  fUD.  N.  ITEM.  FVND.  CALIDIANVM.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S. 
70  SÖCXV.   IN.    H-S.   irr.    ITEM.   FVND.    GALLIANVM.    QVEM.    PROFESSVS.    EST 

H-S.  XlT  IN.  H-S.  OO  ITFM.  FVND.  MVRRJANVM.  QVEM.  PROFESSVS.  EST 
H-S.  XXGV.  IN.  H-S.  VllD.  N.  ITEM.  FVND.  LIGVSTIGVM.  QVEM.  PROFESSVS 
^ST.  H-S.  XL.  IN  H-S.  IIl.  D.  if.  ITEM.  FVND.  ENNTANVM.  P.  P.  DIM.  QVEM 
PROFESSVS.  EST.    H-S.  xV:  IN.  H-S.   OO  IIEM.  FVND.  VALERIANVM.  QVEM 


PROFESSVS.  EST.  H-S.  I.XXXV.  IN.  H-S.  VII.  D.   N.    ITEM    SALI  VM.    CANIA 


NVM.  Q\*EM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XVL  IN.  H-S.  00  ITEM.  FVND.  CABAR 
DIACVM.  VETEPiEM.  IN.  VELEIATE.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  G.  VOLVMNIO.  ME 
MORE.  ET.  RE.  P.  PLACENTINORVM.  ET.  METELLO.  FIRMINO.  QVEM  PRO 


FESSVS.     EST.    H-S.    GGX.    IN.    H-S.  XVH.   ITEM.    FVND.  LICINIANVM.    P.    P 
So  DIMIDIA.  QVI.  EST.  PAG.  S.  S.  AD.  F.   LICINIO.   VERO.   QVEM.   PROFESSVS 


EST.    H-S.    vnr   ET.    FVND.    DELLIANVM.    CVM.    COLONIA.    QVL    EST.    IN 
VELEIATE.   PAG.   FLOREIO.   AD.   F.    GRANIO.   PR'SCO.   ET.   B^EBIO.   VERO 


QVEM.    PROFESSVS.   EST.    H-S.   XXUIDC.   N.    IN.    H-S.    IICCCXXL    N.   ITEM 
FVNDVM.  ATTILIANVM.  QVL  EST.  IN.  PLACENTLNO.  PAGO.  VENERIO.    AD 


i55  F.  L.  ATILIO.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXX.  IN.  H-S.  HD.  ITEM.  FVND 

CLENANVM.  P.  P.  DLMID.  PAG.  S.  S.  QVExM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXV 
IN.  H-S.  TT.  ITEM.  FVND.  GRANISIVM.  FVRIANVM.  MVNATIAN.  IN  PLA 
CENTINO.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  LICINIO.  CATONE.  QVEM.  PROFESSVS.  EST 
H-S    XÜT.   IN.   H-S.   00   ITEM.   FVND.   CINNIANVM.   PAG.   S.   S.   AD.   F.  FVND 

f)o  ^^  S.  ET.  FVND.  BITTIANVM.  P.  P.  DLVLD.   PAG.  S.  S.  AD.  F.  L.  ATINIO.  ET 

FVT^JD.    CANINIANVM.   PAG.    S.   S.    AD.   F.   FVND  IS.   S.   S.   QVOS.  PROFESSVS 


EST.   PLVRIBVS.   SVMMIS.    H-S.    XVI LVL   N.   IN.   H-S.   OO   ITEM.   FVND.   SA 
TRIANVM.  IN.  VELEIATE.  PAG.    VERCELENSE.   AD.  FIN.   DOxMITIO.   PRIMO 


ET.   ATILIO.   SATVRNINO.    QVEM.   PROFESSVS.   EST.   H-S.   LVi.  IN.    H-S.  V 

67.    ALIS.     Für  aliis.     So  vorhin  Z.  /^G  wieder  pontis  f.  Pontiis  etc. 
—     H-S.  Ex]     Vnr.  XL. 
79.    H-S.  CCX.     V"ar.  ccxi. 


'4^ 

ITFAT.    lYNO.    VFNVl.KIANVM.    PAG.    Vf'.nCPl.f  AD    P.    CLOOIO.    ( ,l\\  9', 

pro.  hW  FVNI)  SOMANVM.  KT  KVND!  AVD.IIMANI  HAMTPM.  D/MIDIAM 
IN.  PLACKNIINC).  PAG.  VI:H(  )NKNSli  Af)  I  p.  A'III.IO  KT  AUltVNTlO 
NKPOPR.  KT.   I'VM)    lU  ASSIANVM.   P    P     Vf     PAr,     I^VHAIK     AD.   \     MliiV 

LiNis.  ovos.  pj.vnmvs.  svmmis.  pkokkssvs.  ksi'.  HS.  xFFx.  IN.  H-s.  00  N. 

P.  ALBIVS.  SKCVNDVS.  PKH.   AIJ^IVM.  SKVKKVM.  ML.  SVV.M.  PHöltfeSVS.  PRAED   100 
IIVSTICA.   H-S.  ÜTlCC.   N.    ACCIPKIIK.    OEBKT.    H-S     ^C^rfCIIII.    N.    KT.    OHLl 
GAHE.    FVNDVAT.    IVLIANVM.    CVM.   HGLLNIS.   KT.    COLONIfS.  VI/II.  PAGIS 
IVNONIO.   ET.    DOMITIO.  AD.    F.   MAELIO.    SEVfiRO.    M.    VKLLKIO.    HSIO 


DIOGA.    ET.    POP.    yVKM.    l>ROFESSVS.  EST.   HS    CXX.   IN.    }f-S.  XCIUI  N 
ITEiM.   EVND.    SIVE.   SALTVM.    HETTVl'IANVM.    P.   P.   TERTIA.  QVAE.  EST  105 
IN.    VELEIATE.    PAG.    DOMITIO.    VICO.    CATVKNrACO.    AD.    F.    ANT(jNIO 
PRISCO.  ET.  C.  ANTONIO.  ET.  POP.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXTVICC 
N.   IN.  H-S.  Tl.  N. 
C.  DELIVS.   PROCVLVS.    PER.  C.  DELIVM.  HERMEN.  LIB.  SVVM.  PROFESSVS.  EST 

PRAEDIA.  RVSTICA.  DEDVCTO.  VECTIGALI.  H-S.  CCXCTiDtÖCCXX.  N.  AC  no 
CIPERE.  DEBET.  H-S.  XXmDI.  N.  ET.  OBLIGARE.  FVND.  MV^CIANV.M.  P.  P 
DIMID.  QVI.  EST.  IN.  VELEIATE.  PAG.  FLOREIO.  AD.  F.  M.  PETRONIO 
EPIMELE.  ET.  L.  GRANIO.  PROCVLO.  ET  POP.  ET.  FVND.  CORNELIANVM 
TERENTIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  CALIDIO.  CLNSORE.  ET.  L,  GRANIO  ET 
POP.  ET.  FVNDVM.  YITILIANVM.  RVFIANVM.  PRO.  PARTE.  IIL  PAG.  FLO  ii5 
REIO.  AD.  F.  SE.  ET.  VALERIS.  FRAT.  ET.  FVND.  PVLLELIACVM.  P.  P 
DIMID.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  AEBVTIO.  SECVNDO.  ET  DAMA.  ET.  FVND.  VIRO 
GAESIVM.  PRO.  PARTE.  SEXTA.  IN.  VELEL  PAG.  SALVTARE.>AD.  F.  VETE 
LATIBVS.  QVOS.  PLVRIBVS.  SVJMMIS.  PROFES 

COLVMNA    III      /' 

SVS.    EST.    H-S.    XLlVbCXXX.    N.    IN.   H-S.   fÜI.   LFEM.   FVND.   ASELLANVM 
EGNATIANVM.   P.   P.   DIMIDIA.    CViVl    MERIDIBVS.  QVI  EST.  IN  VELEIATE 

105.    VELLEio.     So  immer  der  Männer -Nain«;    da    das    l    im   Namen    der  Stadt  nirgends 

verdoppelt  ist,  wie  Donati  bemerkt. 
107.    H-S.  XXVI  CO.      Brot,  ändert  xxxTcc. 

F  2 
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PAG.  IVNONIO.  AD.  F.  MBIO.  PROCVLO.  ET.  POP.  QVEM.  PROFESSVS 
EST.  H-S.  XXXUl.  IN.  H-S.  TU.  ITEM.  FVND.  AFRANIANVM.  MANTIANVM 
BITTELLVM.    ARRVNTIANVM.   PAG,   S.   S.   AD.  F.    RE.   P.    LVCENSIVM.    ET 


ÄlIMCIA.  POLLA.  ET.  POP.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  GLV.  IN.  H-S.  XllI 
ITEM.  FVND.  SIVE.  SALTVM.  NARIANVM.  CATVCUNVM.  P.  P.  IUI.  QVI 
EST,  US  V^LEIATE.  PAG.  IVNONIO.  AD.  F.  VIRIO.  NEPOTE.  ET.  POP.  QVEM 


PROFESSVS.  EST.   H-S.   XXI.    D.    N.    ET.    FVND.    CORBELLIANVM.   ASELIA 
lo  NVM.  EGNATIANVM.  CVM.  MERIDIB.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  A.  VILLIO.  OPTATO 


ET.    VIBIO.    PROCVLO.    ET.    POP.    QVEM.    PROFESSVS.    EST.    H-S.    LIII.    IN 

H-S.  iilDl.  N. 

C.  COELIVS.  VERVS.  PER.  ÖNESIMVM.  SER.  SVVxM.  PROF.   EST.   PRAED.   RVSTICA 

IN.  PLAG.  ET.  VELEIATE.  ET.  LIBARNENSI.  DEDVCTO.  VECTIGALI.   ET.   IS 

i5  QVAE.  ANTE.  CORNELIVS.   GALLICANVS.   ET.   POMPONIVS.    BASSVS.    OBLI 


GAVERVNT.  H-S.  DCGCLIIDCCCLXXVIII.  N.  ACCIPERE.  DEBET.  H-S  LXVil 
DCCCL.  N.  ET.  OBLIG.  FVND.  COLIAGTERVM.  P.  P.  DIM.  ET.  COLONIA 
CINNERVM.  P.  P.  IUI.  QVI.  SVNT.  IN.  VELEIATE.  PAG.  IVNONIO.  AD.  F 
VALERIO.  ADVLESCENTE.  ET.  VIRIO.  NEPOTE.  ET.  POP.  ET.  FVND.  AN 
20  TÖNIANVM.   IN.   VELEIATE.   PAG.   MEDVTIO.   AD.   F.   ATTIS.   FRATPiIB.  ET 

ATILIO.   EXPECTATO.   ET.   POP.    QVOS.   DVAB.    SVMMIS.    PROF.    EST.     H-S 


XXXVUCD.  N.  IN.  H-S.  UICCCL.  ITEM.  FVND.  VEMBRVNIVxM.  PATERNVM 
QVI.  EST.  IN.  VELEIATE.  PAG.  DOMITIO.  AD.  F.  LICINIO.  CATONE.  ET 
SVLPICIA.  PRISCILLA.  . . .  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  LXXT  CD.   IN.   H-S 

2j  vT.  N.  ITEM.  FVND.  SATRIANVM IN.  VELEIATE.  PAG.  VELLEIO.  AD 

F.  LVCENSIBVS.  ET.  ANNIS.  FRATRIB.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S 
Xx3ar  IN.  H-S.  ITT.  ITEM.  FVND.  VIBIANVM.  LIBRELIVM.  IN.  VELEIATE 
PAG.  STATIELO.  AD.  F.  S.  5.  QVExM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXX  CC.  N 
IN.  H-S.  Ü.  ITLM.  FVND.  GICIANVM.  ROVDELIVM.  P.  P.   DIMID.  QVI.  EST 

•jo  IN.  VELEIATE.  PAG.  ALBENSE.  AD.  F.  S.  S.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.   H-S 

XXXVI.    IN.    H-S.    UI.    ITEM.    FVND.    DIRRIANVM.    IN.    VELEL^TE.     PAG 

II.    H-S.  lIjT.    Nach  Brot.  lxcc. 

14.    PLAC.     für  Placentino.     Hinten  is  f.  iis. 

^6.    H-S.   DcCCÜTdCCCLXXVIU.      Vnr.  DÖÜÖxluDCCCLXXVlltt. 


4r> 

IVNDNIO.  AD  r.  VIfüO.  jNI'.POTR.  FT.  ANVfS.  M\ATRrB.  KT.  FVVÜ.  CKAR 
#:ANASIVM.  TOTVM.  KT.  I  VND.  PATHMN.  \\  V.  OVINTA.  ET.  I'AKTK.  Dh 
CIMA.  KT.  CLAIUS.  I».  V.  III.  KI'.  FVM).  A'mKLANVM.  R  P.IHI.  QVl.  SVNT 
r^.  VKI.KIATF.  PAC;.  DO.Virno.   au.   f.   VIHIO.  SKVEno.    hl'.    A'ITIS.    FflAT  7/> 

F/r.  rop   i'/r.  fvnd.  mvtianvm.  clovstkvm.  tvll.vjik,  p   v,  dimid 

OM.  EST.  IN.  VKLKIATIi.  PAG.  ALBflNSI'.  AO.  F.  AEHVTfO.  SATVRNINO 
U.V.  ANN  IS.  FF.  POP.  FT.  FVND.  ANTONIANVM.  SEVKONIANVM.  TVLLAli 
rno.    PAR.    ÜIMID.   JN.    VELFJATE.   PAG.    ALRENSE.    AD.    F.   AKRVTIO.   SA 


TVllMNO.   ET.    POP.    QVOS.    PLVllIBVS.    SVMMIS.    I>rtOF.    EST.    HS.    XXXI  40 
LX.  N.  IN.  HS.  lil    1  lEM.  SALTVM.  BITTVN/AM    ALBITI':M1VM,   QVI.    I.S  I 
JN.  VELEIATE.   ET.   IN.   EVCENSL   PAGIS.   ALBENSE.    ET.    MINEBVIO.    ET 
STATIIXLO.  AD.  F.  RE.  P.  LVCENSIVM.  ET.  ANNIS.  ERAT.  ET.  POP.  QVEM 
PROFESSVS.    EST.    HS.    CCCL.   IN.    H-S.  XXX.    ITEM.    FVND.   ANITIELIVM 
QVI.    EST.    IN.    VELEIATE.    P.    P.    VIR.    PAG.    BAGIENNO.    AD.   F.    LICIMO  45 
CATONE.  ET.  CORNELIA.  SEVERA.  ET.  FVND.  VALERIANVM.  AMVDIS.  L\ 
VKEiaATE.  EP.   PARJMENSI.   PAGIS.    SALVTARE.   ET.    SALVIO.    AD.    F.    LV 
CENSIBVS.  ET.  VETTIS.  FRAT.  ET.  POP.  ET.  SENIANVM.   IN.  VELEI.   PAG 
MIDVTIO.   AD.   F.   FLAVIS.    FRAT.   ET.   L.   ATTIO.   ET.  POP.  QVOS.  PLVRI 


BVS.  SVMMIS.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXilH.  IN.  H-S.  II.  ITEM.  FVND  5o 
BAEBIANVM.  FLAVIANA^^M.  QVI.  EST.  IN.  PLACENTINO.  PAG.  VERCELENSE 
AD.  F.  APPIO.  SABINO.  ET.  M.  MINIGIO.  ET.  POP.  QVOS.  PROFESSVS.  EST 
H-S.  XI.  DCCCC.  N.  IN.  H-S.  ÜICDLXVm.  N.  ITEJNl.  FVND.  CALIDIANVM 
EPICANDRIANVM.  LOSPISTV"]\I.  VALERIANVM.  GVMALLIAN.  P.  P.  DIMID 
ET.  IUI.   PAG.   S.    S.    AD.   F.   VIRIO.    NEPOTE.   ET.    MAELIO.   SEVERO.   ET  55 


ATILIO.  SVCGESSORE.  ET.  POP.  QVOS.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  LMillXXIV 
N.  IN.  H-S.  VD.  N.  ITEM.  FVND.  CAERELLIANVM.  GVMALLIAN.  P.  P.  DIMID 
ET.  im.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  VOLVMNIO.  CRESCENTE.  ET.  FVNDO.  MESSL\ 
NO.  ET.  BERVLLIANVM.  IN.  PLACENTINO.  PAG.  HERCVLANIO.  AD.  F.  M 
MINITIO.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  DVABVS.  SVMMIS.  H-S.  IqOiIDCCXXC  Go 
IN.  H-S.  n.   ITEM.   FVND.  POLIONIANVM.  IN.   PLAC.  PAG.   FARRATICANO 

53.    H-S.  xiDCCCC,   Nach  Brot.  xvTlxxv. 


AD.    F.   L.   DKLLIO.   PVBLTCIO.    STKPHANO.    P.    P.   Hl.   QVEM     PROFEvSSVS 
EST.   H-S.    X.    ET.   F\TVD.   DELLIANVM.  AFRAJSIANVM.  ET.  FVND.  DELLIA 
NVM.    P.   P.    DI.MID.    QVI.    SVNT.    IN.  VELEIATE.   PAG.  FLOREIO.  AD.  F.  Q 
55  BAEBIO.   AEBVTIO.   PVDENTE.    ET.   POP.    QVOS.  DVAB.  SVMMrS.  PROFES 

SVS.  EST.  H-5    CXXrr.  IN.  H-S.  IV D XXXII.  N. 
L.  ANNIVS.  RVFINVS.  NOMLNE.  SVO.  ET.  C.  ANNI.  VERL  ERAT.  PROFESSVS,  EST 
PRAED.   RVSTICA.   DEDVCTO.  VECTIGALI.   ET.    QVOD.   POMPONIVS.  BAS 
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SVS.  OBLIGAVIT.  H-S.  |  X  i  XIIIXC.  N.  ACCIPERE.  DEBET.  H-S.  XXCIIIDCCCCL 

•o  FT.  OBLIGARE.  FVNDOS.  SOLL\NVM.  CVM.    COMMVNIONIBVS.    QVI.   EST 

IN.    VELEIATE.    PAG.   BAGIENMO.    AD.    F.   NAEVIS.    FIRMO.    ET.  MEMORE 


ET.   POP.    QVEM.   PROFESSVS.   EST.  H-S.  LXXIi/I.   IN.  H-S.  IL  ITEM.  FVND 
BIVELIVM.  CVM.  COMMVNIONIBVS.  PAG.  S.  S.  AD    F    ANTONIO.   PRISCO 


ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  CXXIIICD.  N.  IN.  H-S.  X.  ITEM.  FVND 
SPENELLAM.  CVM.  COxMMVNIONIBVS.  QVI.  EST.  IN.  VELEIATE.  PAG 
D(>>MIT10.   AD.   F.    CN.   ANTONIO.   PRISCO.   ET.  LICINIO.  CATONE.  QVEM 


PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXVI.  IN.  H-S.  IL  ITEM.  FVND.  BOCELIS.  PAG.  S.  S 
CVM.  COMMVNIONIB.  AD.  F.  CN.  ANTONIO.  ET.  ATILIS.   ET.  POP.  QVExM 


PROFESSVS.  EST.  H-S.  XX.  IN.  H-S.  ICDL.    ITEM.   VATINANOS.  TOVIANOS 
3o  P-   P-   DLMID.    QVI.   SVNT.  IN.   VELEIATE.    PAG.  STATiELLO.    AD.  F.  RE.  P 

LVCENSIVM.  ET.  ANNIA.  VERA.  ET.  POP.  QVOS.  PROFESSVS.  EST.  H-S 
CL.  IN.  H-S.  XllD.  N.  ITEM.  FVND.  ATiDIANVM.  TOVIANIS.  CVM.  COM 
MVNIONIB.  QVI.  EST.^N.  VELEIATE.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  COELIO.  VERO 
QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  xTv.  IN.  H-S.  ff.  ITEM.  FVND.  VIVDIGENJS 
35  CVM.  COMMVNIONIB.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  LVCENSIRVS.  ET.  C.  COELIO.  ET 


POP.  QVEM.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XLIV.  IN.  HS.  IUI.  ITEM.  FVND.  ROV 
DELIVM.  GLICIANViM.  CVM.  COMMVNIONIBVS.  QVI  EST.  IN.  VELEIATE 
PAG.  ALRENSE.  AD.  F.  RE.  P.  LVCENSIVM.  ET.  POPVL.  QVEM.  PROFESSVS 
EST.  H-S.  XXXVI.  IN.  H-S.  iTT.  ITEM.  FVND.  MVCIANVM.  CLOVSTRVM 
,^^  P.  P.  DLMID.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  AEBVTIO.  SATVRNINO.  ET.  COELIO.   VERO 

ET.  POP.  ET.  FVND.    \N10NIANVM.  SEVONIANVM.  TVLLARE.  P.  P.  DLMID 

ßf).     XmiXC       Vnr.   xiiiicx. 
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l>AO.  S.  S.   AH.  F.  S.  S.  Q\()S.  l)\AnVS.  S.  PiW>FI.ÄßVS.   EST.    ki-.^.    XCHC.  N 

fN    H-^    CO    ITKM    SAI/rVM     SFVi:.    IVNDOS.    AVHGAM.   VKCCIVM.    DF.BK 

I.IS.    Kl'.    SAl/rVM     VKLVIAS.    IJ:V(. VMMJ VM.    9.    S.    IS.    VlAMlhTli.    VM. 

AI.III-NSI'..  \:\\  VKfJJUO.  AD    V   \\V..    P.   LVCKNSIVM.   KT.   VM.KIATIVM   liT  iß 

Al'.nvriO.  SA'I'VliNINO    (,)VOS.   I'KOIF.SSVS.  KST  H-S.   M         \{\.  N.  LV  H-S 

XVI.    ITl'IVf.   SAf/rVM     hllVMWI.    I-T    AJ.BI  ri'.MI  ViM.   liKTVTIAN  VM.   QVI 

EST.  IIV.  VIlLIüA  TK.  K'l\   I.VCKnsJ...  J»AGIS.  ALBKNSK.    ET.    MINhiWlO.    hT 

STATIia.O.AD.  K  HK.  il.  LVc:ENS[VM.  ET.  COKLIO.  VEUo    OVEM.  PUOl  ES 

SVS.   ESI'.  II-S.  CCCL.  IN.  H-S.  x'XX.  lo« 

C.  LYCILIVS.  COLINVS.  PROF.  ESJ\  PUAED.  RV.SiiCA.  II-.S.  EX~\VDCCCCLXXV.  N 

AGCli'KllE.  DEBET.  H-S.   vTXXXVI.  N.  E  i\  OBLIGARE.  FVXO.  MINICIANTM 

VETT[ANVM.  P.  P.  DIMIDIA.  QVI.  SVNT.  Ui.  YELEIATE.  PA(;.  AMBITREBIO 

AD.    F.    MOiMEIO.    PERSFCO.    ET.    A^PJO.    SJ-VERO     ET.    POP     ET.    EVXDO 

OLYMPIANVM.    P.    W    DTMID.    PAO.    S.  S.    AD.    F.  LiCimo.  HilM.  SALMETE   loS 

LIO.    FIRMINO.   VOLVMNIO.    ME.MORE.   ET.   I'OP.    OVOS.  PROFESSVS.  EST 


DVABVS.  SVMMIS.  \l-S^.  XLl\  DCCCCLXXV.  N.  IN.  H-S.  IUI.  ITEM.  FV^ND 
MINITIANVJNI.  CVAI.  SILV.  HERENNIANIS.  P.  P.  III.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  VIBIO 
SEVERO.  MOMEIO.  PERSICO.  ET.  FVND.  PASSENNIANO.  PAG.  S.  S.  AD.  F 
VOLVMNIO.    EPAFRODITO.    ATTIO.    SABINO.    QVOS.    PLVRIBVS.    SVxMMIS   uo 


PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXVIU.    IN.  H-S.  If.  VI.  N. 
L.  GRANIVS.   PRISCVS.   PER.   VICTOREM.   SER.  SVVM.  PROF.  EST.  PRAED.  RVSTI 


CA.    DEDVCTO.    VECTIGALI.    H-S.    CXLllXDXX.    ACCIPERE.   DEBET.    H-S. 
XTDeCCCXII.    N.   ET.    OBLIGARE.   FVND.  RTSTANYM.   P.   P.  DLMID.  ET.  ÜI. 
QVI.   EST.   IN.    VELEIATE.    PAG.   FLOREIO.  AD.  F.  PETRON.  EPIMELE.  ET  115 
AVILIS.   ERAT.   ET.    POP.   ET.   FVND.    CATINIANVM.    QVI.   EST.  IN.  VELEI 
PAG.  IVNONIO.  AD.  F.  DELIO.  SENINO.  PVBLICIO.  SENE.  ET.   POP.    QVOS 


DVABVS.    SVMMIS.    PROF.    EST.    H-S.    XXIIICCCC.    N.    l^.     H-S.    II.   ITEM. 
FVND.  METILIANViM.  IN.  VELEIATE.  P.  P.  DLMID.  ET.   lU.   PAG.    FLOPJEIO 
AD.   F.  FVNDO.    IVNIANO.  ET.    FVNDOS.    SVIVLVIETIS.    VALEFJANIS.   IN  VE  120 
LEIATE.  PAG.  STATIELO.  P.  P.  DLMID.  AD.  F.  PlE.  P.  LVCENSIVM.  ET.  VETV 

III.    H-S,  5cxviTr  IN.  H-S.  iTVf.      Nach  Brot.  xxxv.   in.  nxxXYi. 
115.    H-S,  cxLiix.     Var,  CXL11XCDX.X.     Nach  Broi.  clIxviTdcccc. 


s 
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RIS.  rRATRTB.  QVOS.  OVAR.  SVMMIS.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  501110000 
N.  IN.  H-S.  IIIDOOOO.  N.  ITEM.  EVNDOS.  OAESIAKOS.  NAEVIANOS.  FIllMIA 
NOS.  AKRAJVIAN.  OARIGENVM.  QVI.  SVNT.  IN.  YELEIATE.  PAG.  SALVIO 
AD.  F.  P.  TERENTIO.  ELORO.  ET.  P.  SVLPICIO.  BAOGO.  ET.  0.  CASSIO 
ET.  PO}\  ET.  FVND.  ATILIANVM.  ARRVNTIAN.  IN^ELIV^I.  ANTIATE.  ET 
YELEIATE.   PAG.   FLOREIO.  AD.   F.  AFRANIO    PRISOO.  ET.  VALERLO  PAR 


RA.    QVOS.    DVABVS.    SVALMfS     PROIESSVS.   EST.   H-S.   XXXVII.    IN.   H-S 
Hr.  XU.  N.  ITEM   FVND.  OALIDIANVM.  ET.  TRIOELLIANVM.  PAG. 


COLVMNA    IV. 


S.  S.  AD.  F.  OOELIO.  VERO.  ET.  AEBVTIO.  SEOVNDO.  ET.  FVND.  MVOIA 
NVM.  PAG.  S  S.  AD.  F.  VIRIO.  FVSOO.  ET.  DELLIO.  SENIO.  ET.  MINITIA 
POLLA.  ET.  FVND  OASSIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  AVILLIS.  FRATRIB.  ET 
SILVAS  SVFFITANAS.  P.  P.  DIMFD.  PAG.  S.  S  AD.  F.  PETRONIO.  EPIMELE 
QVOS.  PLVRIB.  SVMMIS.  PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXXT.  IN.  H-S.  CO  ITEM 
FVNDOS.  GRANIANOS.  AFRANIANOS.  CVM.  APPENNINO.  LAEVIA.  P.  P 
DLMIDIA.  ITEM.  FVND.  VALERIANVM.  LAEVIAxM.  IN.  VELEfATE.  PAG.  S 
S  AD.  F.  OOELIO.  VERO.  ET.  OAERELLIO.  VERO.  ET.  POP.  ET.  FYl^D 
MARIANVM  QVL  EST.  IN.  PLAG.  PAGO.  HEROVLAN.  AD.  F.  M.  MINIOIO 
ET.  TERENTIO.    SABINO.   ET.   POP.    QVO^,   PLVRIB.   SVMMIS.  PROF.  EST 


H-S.   XLUI.   IN.   H-S.    II.  N. 


P.  ANTONIVS.  SABINVS.  PROF.  EST.  PRAED.  RVSTIGA.  H-S.  CXXXIIOCOOL.  AOCI 
PERE.   DEBET.   H-S.    XDOXXIIII.   N.    ET.    OBLIGARE.  FVND.  VALERIANVM 
QVI.   l'.ST.   IN.   VELEIATE.   PAG.   ALBENSE.    AD.   F.    ANTONIA.    VERA.   ET 
,^  ANTONIO.  PRISrO.  ET.  POP.  QVEM.  PROFESSVS    EST.  H-S.  LXXIIIDOL.IN 

H-S.  ViOCC  II.  N.  ITEM  FVND.  ANOHARIANVAL  P.  P.  DIMID.  PAG.  S.  S 
AD  F.  M.  ANTONIO.  ET.  OALIDIO.  PROOVLO.  ET.  FVND.  VIRTIANVM.  P 
P.  DIMID.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  OOELIO.  VERO.  ET.  L.  ANNIO.  ET.  POP.  ET 
¥VSD,  OALIDIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  M.   ANTON.    DEOIMIO.  BASSO.   ET 

i.*).  w-s.  rixinncr..   Brot.  LxXvbcf,. 


4'j 

POP    T'T.   PVND.  SfaiRANFr.rANVM    V    P    r)?VinjlA.  PAG.  S.8,  AI).  F.  SKXTIS  ao 
FKA'I'Hir..   I'.r.   ANTONIO.    PMISCo     11'     POP     KP    PVND.    VIRlANtM.    VICA 
NIANVM.  MAMMVLKIANVM.   P    IV  DIVIII).  KT.  FVNO.  M  AMMV/JfAXVM.  P.  p 
VIII.  IN.   VKIJ  lATK.  PAG.   HOVirriO.   AD    i'\    ANTONIO.    PlUSCri.    ET    AFitA 
NIO.    AI'THoao     QVOS.    PLVain.    SVMMIS.    PilOl*.    KST.    HS.   LVIDCCC.   N 

IJN.  n-s.  TTTdccxxil.  n.  j5 

C.  CALIDIVS.  PHOCVLVS.  PIIOI-'  EST.  Pl\AKD.  RVSTICA  Il-S.  CCXXXTllOXXX.  N 
ACClPlj'K.  OKU.  H-S.  X~viCCCXXXVIlI.  N.  KT.  OBLKMHK.  FVND.  PATER 
NVM.  IN.  VELEIATE.  PAG.  ALuENSE.  JßLONDELIAK.  SKCENIAE.  AD.  F.  CA 
LIDIO.  VKRO.  ET.  ANTONIS.  VERA.  ET.  PRISCO.  QVE\I.    PROFRSSVS.  EST 


H-S.  XCIVDC.  N.   IN.  H-S.  Villi.  ITKM.   KVND.    MATERNVM.   M\NATIANVM  3o 
PAG.  S.  S.  AD    F.  ANTONIS.  PRISCO.  ET.   VERA.  ET.  FVND.  DECIMIANVM 
PAG.  S.  S.  AD.  F.  CALIDIO.  VKRO.  KT.  FVND.    SIVE.    AGROS.    ACVTIANOS 
VETVTIANOS.    VIRIANOS.    PAG.    ET.    AD.    F.    S.   S.  QVOS.  PLVRIH.  SVMMIS 


PROFESSVS.  EST.  H-S.  XX)CICCX.  N.  IN.  US.  Ilf.  ITEM.  FVND.  CALIDIAN 
LAETIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  SEXTIO.  SECVNDO.  ET.  VIRTIO.  VKRO  35 
ET.  FVND.  ANTONIAN.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  VIRTIS.  POLLIONE.  ET.  VERO 
ET.  FVND.  CRESTUNVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  ALBONIO.  PVSILLO.  ET.  ViniO 
BASSO.  ET.  FVND.  CORNELIANVM.  MEPPEDIANVM.  VETVTIANVM.  P.  P 
DIM  PAG.  S.  S.  AD.  F.  CALIDIO.  VERO.  ET.  FVND.  VETVTIANVM.  SEC^^ 
DIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  M.  ANTONIO.  ET.  F^OfD.  VIRTIANVM.  LVCIA  40 
NVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  VETTIS.  VERO.  ET.  SECVNDO.  QVOS.  PLVRlß 
SViMMIS.  PROF.  EST.  H-S  XL.  IN.  H-S.  Ul.  ITEM.  FVND.  AVRELIAN.  VIRTi'A 
NVM.  CORNELIANViM;  QVL  EST.  IN.  VELEIATE.  ET.  LIBA. . .  PAG.  MO 
NINATE.  AD.  F.  M.  ENNIO.  ET.  P.  ALBIO.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XXifiDC 
N.  IN  H-S.   TCCCXXXIIX.  ^5 

M.  VOLVMNIVS.  EPAFRODITVS.  PROF.  EST.  IN.  VELELATE.  PER.  C.  FISIVM.  DIO 
GAN.  ET.  IN.  PLACENTIN.  ET.  IN.  VELEIATE.  PER.  P.  VOLVMNIVM.  GRA 
PIVM.  PRAED.  RVSTICA.  DEDVCTO.  VECTIGALL  H-S.  CDXIIXCCL.   N.  AC- 

30.  H-S.  XGIYDC.    Brot.  cTiTdc. 
\z.  H-S.  XL.     Brot.  lTivcx.x. 

G 
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CITERE.  DEB.  H-S.    XXXIIIDLXII.  N.  ET.  OBLIGARE.   FVMD.  METTLIANVM 
5o  LVCILIANVM.   ANNEIANVM.   CVM.    CASIS.    ET.    SILVIS.    ET.    MEUIUIB.    ET 

DEBELIS.  QVI.  EST.  IN.  VELEIATE.  PAG.  AMBITREBIO.  AD.  F.  CORNELIA 
SEVERA.  LVCILIO.  COLLINO.  Q.  APPIO.  VIBIO.  SEVPIRO.  QVEM.  PROF 
EST.  H-S.  L.  IN.  H-S.  TVD.  ITEM.  FVNDVM.  ALFIAM.  MVNATLANVM.  ANCHA 
RIANVM.  CVM.  FVNDO.  PASPIDIANO.  ET.  ROSIANO.  ET.  MARIANO.  ET 
55  ACONIANO.  ET.  TAKQVTTIANO.  CVM.  CASIS.  IN.   CARRICINO.   ET.   SILVIS 

SAGATIS.  ET.  LOGO.  AGRI.  NASVLLIANI.  IN.  PLACENTINO.  PAG.  VERGEL 
IXENSE.  ET.  VELEIATE.  PAG.  AMBITREBIO.  AD.  F.  CORNELIA.  SEVERA.  ET 
OLIA.  CALLIOPK.  LVCILIO.  COLLINO.  ET.  POP.  ITEM.  FVND.  CAECILIA 
NVM.  IN.  PLACENTINO.  PAü.  VERGELENSE.  AD.  F.  CASTRICIO.  NEPOTE 
üo  OLL\.  CALLIOPE.  C.  DECLMIO.  ET.  POP.  QVOS.    PROF.   EST.   H-S.    CGL.   IN 

H-S.  5CxnDCCXXXVl.  N.  ITEM.  FVND.  PATLRNVAi.  QVL  EST.  IN.  PLAGEN 
TINO.    PAG.    VERGELENSE.   AD.    F.    CASTRICIO.  NEPOTE.  ET.  POP.  QVEM 


PROFESSVS.  EST.  H-S.  XXXII.  IN.  H-..  ill.  ET.  FVND.  FABIANVM.   IN.    PLA 
CENTINO.    PAG.    S.    S.    AD.    F.    LICINIA.   TERTVLLINA.   P.  ALBIO.   ET.   PO 


C-^  PVLO.    QVP:M.    PROF.    EST.    H-S.   XXIV.    IN.    H-S.    If.    ITEM.  FVND.  ANNEIA 

NVM.  CVM.  CASA.  ET.  PRAED.  VALERIANIS.  EX.  PARTE.  DiMID.  IN.  PLAG 
PAG.   VERGELENSE.   ET.    IN.    VELEIATE.    P   G.    AMBITREr;.  AD.  F.  P.  OLIO 


HYMNO.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XX  V  HD.  IN.  H-S.  OO  CCCXXVL  N. 
L.   LICINIVS.    L>    F.    PER.    VETVRIVM.    SEVERVM.    PROF.    EST.    FVND.   VALERIA 

NVM.  ET.  METII.IAN.  ET.  TVDINVM.  ET.  CLODIANVM.  ET.  VETVRIANVM 

IN.  VELEIATE.  PAG.  DIANIO.  H-S  LCCCL.  N.  ACCIPERE.  DEBET.  H-S.  V.  M 

V.  N.  ET.  FVND.  S.  S.  OBLIGARE. 
i.   MAELIVS.    SEVERVS.    PROF.    EST.    PRAED.    RVSTICA.    DEDVCTO.    VECTIGALI 

H-S.    CDXX.    N.    ACCIP.    DEBET.    H-S.    XXXIUDCCCIIU.   N.   ET.    OBLIGARE 


49.  H-S.  XXXIIIDLXII.    Brot.  wxiiiDL-xxir. 

^7).  H-S.  L~     Brot.  xxxTvDC  /.   n 

55.  'V).  SILVIS.  SAGATIS.     Was  iWcs  sei,   gehört  zu   den  Dunkelheiten  der  Tafel,    die   sich 

nicht   heben  lassen. 
70.  TVDINVM.      \  flr.    T  diiinum,  Fiidinuni. 
71     H-S    V.  M    V.      Brot.  Ivxxv. 
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l'VNO     IVr.IANVM.   TVn.SlANVM     riWlHiaJAN.   LVCn.lAWVVT.    NARVIANVM  7S 
VAlilAIWM.    VIPPVNIANVM.    O.    S     IN     VKIJ/JATH.  PAO.  MKDVCiO.    Air    I' 
IMIV  N    V.V.  MF.    V.  LVCFJ^SIVM    KT   l\E.  |V  VRIJiA'IlVM    RT.   VIHVKUS.   PH 
Jir.    C.     NOVI  1.10      FT.    I'OIV     (^)VOS.    PLVRf  ^    &VMMIS.    fllOF.    EST.   H^S 

cyc\y/incc   n.  in    h-s.  xiirncKxxrv    ftkm.  f  no.  riAKFiANVvj    p.  p 

Jllf.    PACI.   S.   S.    AI)     K    Vinro.    Sl.\  KIU).    FT.  C.  NOVFLIO.  (^)\VM.  PHOIES  «^> 
SVS.  KST.   H-S.    X.    [N.    H-S.    OO    ITF.Vt     FVND.    VKITIANVM.    IN.    VFXKlATK 
PAG.    VKM.KIO    Af).  F.   II.  1»    LV  CKN^IVM.   FT.   i;F.  W  VEM.IA T.  KT.  NAKVIS 
FKAT.    F:T.    F    ND.    PFTRONl  \i\VM.    P.    P.    DI\iII).    V\(i.    /\N<)NfC).    AU.    F 
VEITIO.   I  OUrVJVJAlO.    QVOS.    OVAR.    SVMMIS.    PHOF.    RST.    H-S.    XII.    IS 
H-S.     OOCC    N.    PKM.    FVND.    VAHKONIANVM.    PA^;.    S.   S.    AD.  F.  C.  (.ALI  i^r, 
DK).   Jiir.    C.    VKTTI(J.   SF.CVMXX    FT.    VOV.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  xTlTC 
N.  iN.  H-S    CCCCC.    N.    II  FM.    FVND.    iMlLFtAC.    P.    P.    III.    PAG.   FLOUEIO 
AD.    F.    COELIO.    VEKO.    ET.    VIHIO.    NEPOTE.    ET.    DELfO.    PUOCVLO.  ET 
FVND.    RUAEflANVM.   CANINIANVM.    P.    P     IUI.   AD.   F.  C.  VIBIO.  5EVEKO 
ET.   C.   NOVELIO.    QVOS.   DVAP.  SVMMIS.  PROF.    EST.   H-S.    XTilfiy.   N.    IN  go 
H-S.     OCDCCCL.    N.    ITFM.    FVND.    CASSIANVM.    NOVIANVM.  UVTLLIANVM 
PLAVTIANVM.  AN  l  ONIANVM.  COCElASlVM.  AD.    F.   ALBIO.   SECVNDO.   ET 
VOLVMNIO.  VERECVNDO.  PAG.  IVNONIO.  SIVE.  QVO.  ALIO.  IN.  VELEIATE 


QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  CXXX.  IN.  H-S.  Xill.  ITEM.  FVND.  DOMITIANVM 
P.  P.  IUI.  PAG.  IVNONIO.  AD.  F.  VIRIO.  NEPOTE.  ET.  T.  BLAIVMO.  ET  05 
FVND.  DEMETRIANVM.  CASSIANVM.  P.  P.  DLMID.  PAG.  S.  S.  AD.  P.  C.  VO 
LVMNIO.  VERECVNDO.  ET.  POP.  ITEM.  FVND.  MARIAXVM  PAG.  FLOREIO 
IN.  VELEIATE.  AD.  F.  IMP.  N.  ET.  MINITIA.  POLLA.  ET  C  SVLPICIO.  ET 
POP.  ITEM.  FVND.  PETRONfANVM.  IN.  VELEIATE.  PAG.  IVNON.  AD.  F.  VET 
TIO.  FORTVNATO.  ET.  CAEClLiO.  GALLO.  ET.  POP.  ITEM.  FVND.  NOVE  ^j^ 
LIAN.  PETRONIANVM.  P.  P.  DLMID.  PAG.  S.  S.  SIVE.  ALIO.  AD.  F.  C.  VO 
LVMNIO.  VERECVNDO.  ET.  SE.  QVOS.  PROF.  EST.  PLVRIB.  SVAt:jlIS.  H-S 
XXGL,    N.    IN.     H-S.    n.    ITEM.    FVND.    ASCEVAM.   P.    P.    lU.    QVL  JEST.   IN 

/         77.  IMP.   N".     f.  Imperator e  nostro.     Kurz  vorher  q.   s.   qui  sri7it. 

S8.  D»-Lio.     Var.    JJ^Ulo ,   wie    sonst    gewöhnlich    liier    der  Name  vorkömmt,    ingleichen 
bei  Horaz. 

G-  2 
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VELEIATE.   PAG.   FLOREIO.    AD.    F.    MINITIA.    POLLA.    ET.    DELLIO.    PRO 
105  CVLO.  QVEM.   PROF.  EST.  H-S.  XVlTII.  IN.  H-S.    OO  CXX.  N. 

ANTONIA.  VERA.  PER.      NTONIVM.  RVFmVM.  PROF.  EST.  PRAED.   RVSTICA.   H-S 

CCXDCCCLXVI.  ACCIPERE.  DER.  H-S.  XVIDCCCCII.   N.   ET.    OHLIG.   FVND 

AJTTOMANVM.   COLLIAJSVM.    VALERIANVM..  CORNELlANVxM.    CVM.    COM 

MVNIONIR.  QVI.  EST.  IN.   VELEIATE.  ET.  IN.  LIBARNENSI.  PAGIS.  MARTIO 

HO  ET.   ALBENSE.   AD.    F.   CALIDIS.    PROCYLO.   ET.   PRLSCO.    ET.   POP.  QVEM 


PROF.    EST.   H-S.  CXXC.   IN.    H-S.    XVI.   ITEM.    FVND.   ANTONIANVM.    P.  P 
DIM.   ET.   VI.    CVM.    COxMMVNIONIB.  IN.  VELEIATE.  PAG.  ALBENSE.  AD.  F 


ANTONIO.  SABINO.  ET.  CALIDIO.  PROCVLO.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S  XXVX 
DCLXVL  N.  IN.  H-S.  DCCCCII.  N. 


115  C.  VIBIVS.  C.  F.  PROF.  EST.  PRAEDIA.  RVSTICA.  H-S.  CLVDCCCXLIL  N.  ACCIPERE 


DEB.    H-S.   XIICDLXXV.   N.    ET.    OBLIG.    FVND.    SATRIANVM.    PATERNVM 

QVI  EST.  IN.  VELEIATE.  PAG.  BAGIENNO.  AD.  F.  CORNELIA.    SEVERA.    C 

NAEVIO.    FIRMO.    ET.    POP.    QVOS.    PROF.   EST.    H-S.  XL.   IN.   H-S.   lÜCDII 

^'^JTEM.   FVND.    AVRELIANOS.   VETTIANOS.   P.    P.   III.   PAG.   S.  S.  AD.  F.  S.  S 

T20  ET.    FVND.    MVTIENANOS.    VIBIANOS.    Q.   S.    PAGO.    ET.    AD.    F.    S.   S.    ET 

FVND.  VIBVLLIANVM.  CALIDIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  APPIO.  F ET.  C 

VICRIO.  FIRMO.  P.  P.  DIMID.  QVOS.  PLVRIBVS.  SVMMIS.  PROF.  EST.  H-S 
XLVDCLX.  IN.  H-S.  IV.  ITEM.  FVND.  VIBIAN.  P.  P.  DIMID.  PAG.  S.  S.  AD.  F 
P.  LICIjNIO.  CATONE.  et.  POP.  ET.  FVNDOS.  BETTVTIANOS.  AVRELIANOS 

12S  P-  P-  llü.  PAG.  S.  S.  QVOS.  DVAB.  SVMMIS.  PROF.  EST.  H-S.  LÜDCCCXXCU 

N.  IN.  H-S.  IVLXXIII.  N.  ITEM.  FVND.  VIBVLLIANVM.  CALIDIANVM.  P.  P 
;  DIMID.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  METVRICIALIS.  ET.  VICRIO.  FIRMO.  QVEM.  PROF 
EST.  H-S.  XV.   m.  H-S.  T. 


M    VARIVS.  FELIX.  PROF.  EST.  PRAED.  RVSTICA.   H-S    LliXCCCL.  N.  ACCIP.  DEB 
,5o  H-S.  rVDCLXlIX. 

m-  H-S.  CXXC.     Brot,  cxccc. 
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COLVMNA    V. 

Kr  oiJi.iOAm:.  in.  vki-kiam:.  pag.  djanio.  ad.  f.  valffiio.  PRono.  et 

Vh:ilA.  KT.  AKLIS.  lUATinn  KT.  SOCUS.  TKXTAJVVLA'f  IBVS.  KT.  liAhfilA 
Ti:ilTVLLA.  KT.  VALI.KK).  VKCCVNIO.  KT  TOP.  FVNDOS.  NAKVIANOS 
DVOS.  yVOS.  VliUl.  K6T.  H-S.  OHII;  IN.  H-.S.  II.  11  KM.  FVND.  OilÜlAMA 
CVM.  QVKM.  VIU)F.  KS  P.  H-S.  YII  Ifi.  H-S.  OO  ITEM.  FVND.  TEXTANVLA8 
ET.  BVDACKLIVM.  Pilo.  INDIVISO.  EX  PAKTE.  SEXTA.  QVOS.  PROF.  EST 
H-S.  XVIL.  N.  KT.  FVND.  IV...  INATVM.  P.  P.  IUI.  gVKM.  IMIOF.  EST.  HS 
VrcCC.  N.  JN.  H-S.   OCDCLXVIH.  N. 


€N.   ANTONIVS.   PIUSCVS.    PROF.   EST.    IIIAED.    IIVSTICA.  H-S.  CCCLDCXXXIII.  N 


ACClPEliE.  DEBET.  H-S.  XXVIIICCL.  N.  KT.  OBLIGAUK.  FVND.  VICIIUA  lo 
NVM.  MAMMVLEIANVM.  CVM.  COMMVKIOMB.  P.  P.  DLMID.  QVi.  EST.  IN 
VELEIAT.  PAG.  DOMITIO.  AD.  F.  AFRANIO.  APTHOKO.  ET.  LICIXIO.  CA 
TONE.  ET.  T.  UCINIO.  ET.  POP.  QVEAI.  PIIOF.  EST.  H-S.  XXX.  IN.  HS 
TOCDLXXVII.  ITEM.  FVND.  IMVTTIANVM.  COKNELIANVM.  CVM.  SILVIS 
P.  P.  DIAUDIA.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  LfCLMO.  CATONE.  ET.  CORNELIA.  SEVEllA   15 


ET.  POP.  QVEAI.  PROF.  EST.  H-S.  XXXX.  IN.    H*S.   111.    D.   N.   ITEM.   fVND 
CALIDIANVM.   ATEDIANVM.   MATERNVM.    PRO.    P.    DIMID.   P     S.  S.   AD.  F 


LVCIO.  ET.  C.  ANNIS.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XX.  ET.  FVND 
TRANTIANVM.  P.  P.  DIMID.  PAGO.  ET.  AD.  F.  S.  S.  QVEM.  PROF.  EST 
H-S.  X.  N.  H-S.  IICCLXXIIl.  N.  ITEM.  FVND.  LICINIANVM.  P.  P.  DLMID.  ET  20 
mi.  ET.  VIII.  QVI.  EST.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  ANTONIO.  SAßlNO.  ET.  AFRA 
NIO.  APTHORO.  ET.  POP.  ET.  FVND.  PETILIANVM.  P.  P.  DIMID.  PAG.  S.  S 
AD.  F.  ANTONIO.  PRISCO.  ET.  POP.  OVOS.  D\  ABVS.  SVMMIS.  PROF.  EST 
H-S.  XlTl.  IN.  H-S.  CO  ITEM.  FVND.  VETVPJANVM.  VIRIANVM.  VIBIANVM 
SATRIANVM.  PATERNVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  L.  ET.  C.  ANNIS.  ET.  AFlL\NTO  25 


APTHORO.  ET.  POP.  QVEM    PROF.  EST.  H-S.  CXXXüJ.  i:S.   H-S.  Xll.  ITEM 
FVND.    VORMINL\NVM.   PRECELE.    CVxM.  IVRE.  APENNIN!.  ARELL\^CI.  ET 


2 


AELis.     Var.  AUeJis. 
9.  cccLDCXxxiii.     Brot.  cccLVDCxxxrrr. 
19.  TRANTIANVM.     Var.   Terantianuiu ^   Transianum^ 
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CAVDALASCI.  EX.  COMMVNlOMBVS.  QVI.  EST.  IN.  VELEIATE.  ET.  IN 
LIBAIINElVSI.  PAG.  DOMITIO.  EBOREÖ.  AD.   F.    C.    ET.    L.    AhNiS.    ET.   LIGI 

30  NIO.   CATONE.   BT.    VALERIO.  NEPOTE.  ET.  POP.  QVEM.   PUOE.  EST.   H-S 

XX.  ET.  FVND.  VIBIANVM.  SYRELLIANVM.  IN.  VELEIATE.  PAG.  DOMITIO 
AD  F.  S.  S  QVOS.  PROF.  EST.  H-S.  VTI.  IN.  H-S.  HD.  N.  ITEM.  FVND.  MA 
CATIANVM.  ENNIANVM.  PAG.  ET.  AD.  F.  S.  S.  ET.  FVND.  VALERIANVM 
P.    P.    ini.   PAG.   ET.   AD.   F.   S.   S.   ET.    VALERIO.  NEPOTE.    QVEM.    DVAB 

55  SVMMIS.    PROF.   EST.   H-S.    xVÜ.    IN.    H-S.    CCD.    N.    ITEM.    F\  ND.    ANTO 

NUN.  P.  P.  III.  CVxM.  COMMVNIONIB.  IN.  VELEIATE.  PAG.  ALBENSE.  AD 
F.  ANTONIS.  SABINO.  ET.  PRISCO.  ET.  FVND.  MINiCIANVM.  LAPPONIA 
NVM.  HISTRIANVM.  PATERNVM.  IN.  VELEIATE.  PAG.  BAGIENNO.  AD.  F 
L.  ET.  C.  ANNIS.  ET.  POP.  ET.   FVND.    ATT.'ANVM.   PAG.   ET.   AD.   F.   S.   S 

40  QVOS.  PLVRIß.  SVMMIS.  PROF.  EST.  H-S.  XLVDXXXIII.  IN.  H-S.  IllT. 

L.  CORNELIVS.  HFXIVS.  PER.  FORTVNAT .  M.  SER.  SVVM.  PROF.  EST.  FVND 
TVPPILIAN.  VIBVLLIANVM.  VOLVMNIANVM.  P.  P.  DLVIID.  IN.  VELEIATE 
PAG.  DOMITIO.  AD.  F.  SVLPICIO.  NEPOTE.  ET.  LICINIO.  CATONE.  ET 
POP.  H-S.  L.  ACGIPERE.  DEBET.  H-S.  lÜLXXV.  N.  ET.  FVND.  S.  S.  OBLIGARE. 

45  C.  VIßIVS.  SEVERVS.  PER.  ViBIVM.  CALVOM.  LIB.  SVVM.  PROF.  EST.  PRAED 
RVSTICA.  H-S.  DCLXXIIIDCLX.  N.  IN.  VELEIATE.  ET.  IN.  PLAGENTINO 
DEDVGTO.  VECTIGALI.   ET.    QVOD.   CORNELIVS.    GALLICANVS.   OBLIGA 


rfO 


VIT.  ACGIPERE.  DEB.  H-S.  LIIICCCLXII.  N.  ET.  OBLIGARE.  FVND.  AESCH! 
NIANVM.  P.  P.  DiiAUD.  QVI.  EST.  JN.  VELEIATE.  PAG.  AMBITREBIO.  AD.  F 
LVCILIO.  COLLINO.  ET.  MINITIA,  POLLA.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST 
H-S.  XLV.  IN.  H-S.  IV.  ITEM.  SALTVM.  SIVE.  FVNDOS.  VLILAM.  Sl\E.  VE 
LABRAS.  ET.  CREDELlVM.  QVI  SVNT.  IN.  VELEIATE.  PAG.  MEDVTIO 
AD.   F.   LlClNlO.    GATON   .   EP.    COELIO.    VERO.    ET.    GAERELLiO.    VERO 


QVEM.    PROF.    EST.    H-S.    CGCt.    IN.    YUS.    XX.   ITEM.   FVND.    GOLLIANVM 
5S  QVI.    EST.   IN.    VELEIATE.   PAG.    AMBJTREBIO.   AD.    F.   LICINIO.   FIRMINO 

QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XXVl.  IN.  H-3.  IILXI.  N.  ITEM.  FVNDVM.  VETV 
TIANVM.  SGANTINIACVM.  QVL  EST.  IN.  \  ELEIATE.  PAG.  DO -ilTK).  AI) 
F.  ANTON'O.  PR  SCO.  QVEM  PBOF.  EST.  H-S.  XlCVlDCLX.  N.  IN.  H-S.  11 
ITEM.  FVND.  VIRIANVM.  QVI.  EST.  LN.  PLACEN'ilNO.  PAG.  VALERiO.   AD 


66 

K    IJCf.VrA.    TKRTVLLffVA     f/f      VfFiro     FAVOaK.    KT.    P^V.    QVK.M.    ['HOF  Co 
KST.   HS.  17)^X11.  IN.  HS.   VII.   ÜIvM.   IVND.  .S  lAIIAN  VM.   FAG.    KT.    AI)    K 
S.  S.  (^)VI':M    PKOK  IvST.  H-S.  LXXII.  in    H-S.  Vli.  UKM.  tVND.TÜKSlA.WM 


l'ACi.   KT.   Air  F.  S.  S.  (^)VKM.   PfloK.  KST.   hi-S     XXXVIl.    KT     I  VNÜ.    ANTO 
JVIANVM.    IN.    VKUilAIK.    PAGIS.   VKI^EKIO.    K'i .   KVKATÜ.   AU.    K   ATILIO 
SATVKJNINO.  FT.   P.   AlIFK  >.   ADIVTOP.K.  KT.  TOI».  QVEM.  PUOF.  EST.  H-S  65 
XlT  VTKOSOVF.   IN.   H-S.  Ulli).  N.  IIKM.  I  VMI).  CATVflNlACVM.  PAG.  S.  S 
QVEM.  PKOF.  EST.  US.   x:LrCL.  N.   IN.   H-S.  IliDC.  N.   la*.  !•  \  MJ    COHNFMA 
NVM    QVI.    EST.    IN.    PLAGEN  HNO.    PAG.    VKNi:U[0.   AD     I  .    KICINIO.  Mh 
MINO.  QVKM.  PllOF.  EST.  II-S.  XL.  IN.  H-S.  MCC.  N. 
CORNELIA.   SEVERA.    PROF.   EST.    PllAED.    RVSTirA.    IN.   VELE:ATF.   PER.  PRIMI  -o 
GENIVM.    SFR.    SWM.   ET.   IN.   PLACENTJNO.   7X)SL\IVM.    Sl  R.   SWM.    DK 
DVCTO.    VECTIGALI.   ET.   QVOD.    COKNFLIVS.    GALLICANVS.   OBLIGAVIT 


H-S.  VNDECJENS.  LVüiCL.  N.  ACCIPERI-.  Di:;;ET.  H-S.  LXXXXJCX.  N.  ET 
OBLIGARE.  FVND.  COVANIAS.  ET.  OVJLU.  IN.  VELEIATE.  PAG.  AMBITRE 
BIO.  AD.  F.  MOMMEIO.  PERSICO.  VIBIO.  SEVERO.  ET.  POP.  QVEM.  PROF  -5 
EST.  H-S.  CG.  IN.  H-S.  XVllI  ITEM.  FVND.  OLLIANOS.  POMPONL^NOS 
SVLPICIANOS.  COVANIAS.  VECONITANVM.  PAG.  ET.  AD.  F.  S.  S.  QYijS 
PROF.  EST.  H-S.  XXCVm.  IN.  H-S.  VTDCCCXXCV.   N.   ITEM.   FVND.   BLTO 


NIANVM.   PAG.   ET    AD.   F.    S.   S.    QVEM.   PROF.   EST.   H-S.  XXXUD.   N.   LN 
H-S.   111.   ITEM.    FVND.   PROTIANVM.   PAG.   ET.   AD.   F.    S.  S.    QVEM.  PROF  go 


EST.  H-S.  XLVliL  IN.  H-S.  IIIID.  N.  ITEM.  FVND.  AVLIANVM.  TITXRONIA 
NVM.  PRO.  P.  TRIB.  QVI.  EST.  IN.  VELEIATE.  PAG.  DOMITIO.  AD.  F. 
AFRANIO.  APTHORO.  ET.  TREBELLIO.  MEMORE.  ET.  FV^D  VlAMVNIVM 
P.  P.  S,  QVL  EST.  IN.  VELEIATE.  PAG.  BAGIENNO.  AD.  F.  FABIO.  f  IRMO 
ET.  C.  ViBIO.  QVOS.  DVAB.  SVMiVIIS.  PROi'\  EST.  H-S.  CXll.  IN.  H-S.  V  s^ 
ITEM.  FVND.  MOSCHIANVM.  QVL  ES  i\  IN.  PLACENTINO.  PAG.  VERCE 
LENSL    AD.   F.   ALBIO.    SECVNDO.    ET.   VARRON'A.   APOLLONIA.   ET.   POP 


QVEM.  PROF.  EST.   H-S.  XLVlll.  IN.  H-S,  111.   ITEM.    HORTOS.   PVBLLANOS 

ni.  zosiMvM.     Neml.  per  zosimvm. 

82.  PRO.  p.  TRIB.   Pro  jt    rtjöits  trihus.     Und  sogl.  p.  p.  s.  Vro  parte  siipra  scripta. 

b6.  MOSCHIANVM^     Voii  hier  fehlt  in  Brotier's  Abdruck  S.  481*  ein  Stück  bis  zu  Z.   112. 
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FADIANOS.  QVI.  SVNT.  IN.  PLACENTINO.  PAG.  SALVTARF.  AD.  F.  ENNIO 
PlilMO.  ET.  MVNATIO.  MAU  I  lALE.  QVOS.  PROF.  EST.  H-S.  XXVI.  IN.  H-S 
OO  ITEM.  FVND.  STATiANVM.  CAMPIANVM.  QVI.  EST.  IN.  PLACENTINO 
PAG.  NOVIODVNO.  AD.  F.  ATTIOLINO.  PAVLLINO.  ET.  \lBlO.  SECVNDO 
QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  U.  IN.  H-S.  111.  ITEM.  FVND.  APPIANVM.  PASSiNIA 
NVM.  QVI.  EST.  IN.  PLACENTINO.  PAG.  BRIAGONTiNO.  AD.  F.  CORNELIO 
STRABONE.    FT.    SOLONIO.   ADEPTO.    ET.    POP.    QVEM.    PROF.    EST.    H-S 


Cir.    IN.    H-S.   VlIL   ITEM.    FVND.    OGTAVIANVM.   BETVTIANVM.   QVI.   EST 
IN.   PLACENTINO.   PAG.   S.   S.   AD.   F.   TERTIO.   FELCONf.   ET.  LICINIO.  CA 


TONE.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XKXIIICC.  N.  IN.  H-S.  OO  DCCCXXV 
N.  ITEM.  FVND.  TIRENTEANOS.  FIRMIANOS.  ANNISIDIANOS.  IN.  PLACEN 
TINO.   PAG.    CERIALE.   AD.   F.   ALBIS.   FRATRIBVS.   ET.   LICINIA.   TERTVL 


LINA.  QVOS.  PROF.  EST.  H-S.  LH.  IN.  H-S.  IV.  ITEV).  FVND.  L  ARGON  [AN  VM 
IN.  PLACENTINO.  PAG.  VALENTINO.  AD.  F.  GEMINIO.  QVEM.  PROF.  EST 
H-S.  XXlTil.  IN,  H-S.  CX^  D.  ITExM.  FVND.  NATTIANVM.  FABRICIANVM.  QVI 
EST.  IN.'PARMENSE.  PAG.  MERCVRIALE.  AD.  F.  POPILLIS.  FRATRIB.  TE 
RENTIA.  VERA.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XXG.  IN.  H-S.  VD.  ITEM 
FVND.  PVTVANVM.  VETVTIAN.  IN.  PARMENSI.  PAG.  MERCVRIALE.  AD.  F 
MAMIA.  POLLA.  ET.  ARVNTIO.  BVRDONE.  ET.  POP.  ET.  ARBISTRIANO 
IN.  PARMENSE.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  FVND.  NATTIANO.  QVOS.  DVAB.  SVM 
MIS.  PROF.  EST.  H-S.  XXIL  IN.  H-S.  ODCC.  N.  ITEM.  FVND.  SCAEVIA 
NVxM.  P.  P.  DIMID.  QVL  EST.  IN.  PLACENTINO.  ET.  VELEIATE.  PAG.  VER 
GELENSE.    ET.    AMBITREBIO.    AD.    F.    VOLVMNIO.    VERECVNDO.    ET.     C 


POMPONIO.  ET.  POP.  QVEM.  PROF..  EST.  H-S.  XXIV.  IN.  H-S.  IL  ITEM 
FVND.  SCROIVLANVAL  ET.  SVCCONIANVM.  IN.  PLACENTINO.  PAG.  MI 
NERVIO.   AD.   F.    CASSIS.   FRATRIB.   L.   LABINIO.    QVEM.    PROF.    EST.    H-S 


j,5  CLKXX.  IN.  H-S.  XVII.  ITEM.   FVND.  POMPONIANVM.  ANTONIANVM.  P.  P 

DI.MID.  IN.  PLACENTINO.  PAG.  CEREALE.  AD.  F.  AFRAN.A.  MVSA.  ET 
POP.  ET.  FVND.  LITTONIANVM.  APPIANVM.  VICVBATIANVM.  QVI.  EST 
IN.    PLACENTINO.    PAG.    IVLIO.    AD,    F.    VIBVLLIO.    SEVERO.    ET.    POP 

100.  uciN'M.     Vflr.   Liciana  Aruntio. 


f^7 
KT.  SILVA.S.  CASTIIICIANAS.  KT.  PICIAXAS.  QVI.  SVNT.  IK.  I>LAC.  PAO 
YKriCIÜJ-.NSi:.  AI).  \\  COUNiaJA.  SEVEIU.  ITEM.  AOiaLOS.  VIBVLUANOS  n^ 
J]\.  l»LA(:.  l»A(i.  APOLUNAUK.  AD.  V.  AMIAMO.  PiUSCO.  KT.  POP.  OVOS 
Pl.VUin.  SVMMIS.  puor.  KST.  II-S.  xXvi.  LV.  H-S.  ooco  itkm.  kvnü 
KüNA'lIANVM.  SAMNIANVM.  PVPIANVM.  MKSTUIAN VM.  lilTVIlIUTAM.  IN 
PLACKNIINO.  PAG.  IIKIICVLANKJ  AD.  K  MVNNIO.  SKVKllO.  ET.  CASSIO 
IVVl^NE.  ET.  VOW  yVKM.    PHOl-KSSA.    KST.  II-S.  Dil.  I\.  HS.  IllD.  N.  125 

MINITIA.   POLLA.   PÜOK.   K6T.   PUAKD.  UV5TICA.    Il-S.   DTVCCCC.    n!    ACCIi'KPvK 
DKJ3KT. 

COLVMNA    VI. 

H-S.  niGCXXXl.  N.  ET.  OBLIGARE.  FVND.  VENECLANYM.  TERENTIAIS^ M 
DOMITIANVM.  PETROMANVM.  Q.VI.  EST.  IN.  VELEIATE.  PAG.  FLORLIO 
AD.  F.  IMP.  N.  ET.  l\R.  P.  LVCKNSIVM.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  5oÖCV.  IM 
H-S.  iliCC.  N.  ITEM.   FVND.   SEXTI^VNVM.   PAG.    S.   S.   AD.   F.  L.  SVLPICIO 


ET.  C.  DELLIO.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XXIIÜ.  ES'.  H-S.  ÜXXXI.  N.  5 
T.  NAEVIVS.TfTVLLVS.  PER.  NAEVIVM.CINNAMVM.  PROF.  EST.  PRAED.  RVSTICA 
H-S.  LmbCCCC.  N.  ACCIPERE.  DEBET.  H-S.  iHICCLXV.  N.  ET.  OBLIGARE 
FVND.  TRIANOS.  ARQVITIANOS.  LOCRESIAN.  IN.  VELEIATE.  PAG.  DOAU 
TIO.  AD.  F.  LICINIO.  CATONE.  ET.  C.  VIBIO.  NEPOTE.  QVEM.  PROF.  EST 
H-S.  XlTlDCCC.  N.  IN.  H.S.  OO  LXV.  N.  ITEM.  FVND.  TARQVITJAAVM.  AD  i3 
F.  CORNELIS.  HELIO.  ET.  ONESIMO.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XL 

I^^  H-S.  mcc.  N. 

C.  PONTIVS.  LIGVS.  PER.  L.  PONTIV.U.  FIL.  PROF.  EST.  FVND.  AVLIANOS.  GAE 
RELIANOS.  PVLLIENIANOS.  SORNIANOS.  ET.  FVND.  PATERNVxVL.liT.  F^  ND 
NAEVIANVM.  TITIANVM.  ET.  FVND.  METILIANVM.  VELLEIANVM.  HELVIA  i5 

I.  H-S.  lTTccxxxi.     Brot,  vccxxxi. 
3-  H-S.  XXXV.      Brot,  xxxxv. 
5.  H-S.  xxiill.      Brot.  XXCCCC. 

10.  H-S.  xinbccc.     Brot.  5[JLLrDCGCC. 


H 
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NVM.  GRANIANVM.  IN.  VELEIATE.  PAG.   SALVIO.  SVP.  VIC.   IRACCO.   H-S 
LXliDCCCCXX.  N.  ACCIPERE.  DEBET.   H-S.  iTllDCCCCLXXXX.  N.  ET.  FVN 
DVM.  S.  S.  OBLIGARE. 
VALERIA.  INGENVA.  PER.  VALERIVxM.  LVCRTONEM.  LIB.  SVVM.  PROF,  EST.  PRAED 
23  RVSTICA.   H.  S.   LXVllUCCLX.    N.   ACCIPERE.    DEBET.    H-S.   VDLIII.   N.   ET 

OBLIGARE.  FVND.  VARPROS.  IN.  VELEIATE.  PAG.  STATIELLO.  AD.  F.  REP 
LVCENSIVM.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XllCCLX.  N.  IN.  H-S.  00 
rPEM.  FVND.  AEMILIANVM.  ARRVNTIANVM.  IN.  VELEIATE.  PAG.  VELLEIO 
VIC.  VCCIAE.  AD,  F.  REP.  LVCENSIViM.  ET.    POP.   QVEM.   PROF.  EST.  H-S 

25  mr.  N.  IN.  H-S.  nriDLiii.  n. 

L.  VETVRIVS.  SEVERVS.  PROF.  EST.  PRAED.  RVSTICA.  H-S.  LVDGCC.  N.  ACCIPERE 
DEF.ET.  H-S.  iVCCCCXXVI.   N.   ET.   OBLIGARE.  FVND.    VALERIANVM.   GE 
NAVIAM.  P.  P.  DIiMID.  ET.  FVND.  LICOTEVCVM.  P.  P.  QVARTA.  IN.  VELE 
lATE.  PAG.  DIANIO.  AD.  F.  CLODJS.  ET.  LICINIO.  QVOS.  DVABVS.  SVxMMIS 
3o  .  PROF.  EST.  H-S.   5CVliriDCCG.    N.   IN.   H-S.    00    CCXXVL   N.   ITEM.   FVND. 

CAVDIACAS.  P.  P.  DIM.  IN.  VELEIATE.  PAG.   STATIELLO.  AD.   F.   COELIO 


VERO.  ET.  CORNELIO.  PROBO.    QVEM.   PROF.   EST.   H-S.   XXXVL  IN.   H-S 

illCC.  N. 
L.  VALERIVS.  PARRA.  PER.  VALERIVM.  ACCEPTVM.  EIL.  SVVM.  PROF.  EST.  PRAED 
^,5  RVSTICA.  DEDVCTO.   VECTIGALL  H-S.   XCVlü.    ACCIPERE.   DEBET.    H-S 

VliDCCCLXXXVII.  N.  ET.  OBLIGARE.  FVND.  AMMIANVM.  ATILIANVM 
PROPERTIANVM.  CVM.  CASIS.  VECTIGALIA.  EBVRCIANIS.  POLLIANVM 
FERRAMIANVM.  PAG.  FLOREIO.  AD.  F.  PETRONIO.  EPIMELE.  ET.  HEREN 
NIO.  NEPOTE.  ET.  ARRVNTIA.  TERTVLLINA.  QVEM.  PROF.  EST  H-S. 
XXC.  IN.  H-S.  Vir  ITEM.  FVND.  VELEBRAS.  P.  P.  DIMID.  QVI.  EST.  IN 
^JJ^CENTINO.  PAG.  HERCVLANIO.  AD.  F.  DELLIO.  PROCVLO.  ET.  VO 
LVMNIO.  CARPO.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XX.  IN.  H-S.  DCCCLXXXVII.  N. 
BETVTIA.  FVSCA.  PER.  BETVTIVM.  LIB.  SVVM.  PROF.  EST.  DEDVCTO.  VECTI 
GALI.  FVND.  POPITIANVM.  ET.  VALERIANVM.  IN.  VELEIATE.  PAG.  MEDV 

i6.  IRACCO.     Vät.  Iruacco,   Gracco.     \ oxhei ,  fuperiore  vico. 
52.  PROBO.     V.ir.  Proto. 


\^ 
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TIO.   AD.    F.    WUr    N.    ET.   IW.V    lA'CENSIVM.    L.    AKLIU.   SKVi^RO.    KT.   SA  4^ 
TRIO.  SI.VI.IU)    WS.  XCCC    N.   ACCilJatH.   DKUhT     H-S.  VllCCXUIi.  N.  liT 
FVND.  S.  .S.  OIJi.K.AllK. 

GLITIA.  IMAUCKLLA.  PiJOl'.    Kr.  P.   SAI/PVM     nnV.slANVM.    (AM.    COLONJS.    DVAB 
MAGIANA.   ET    MaUlAMIA.  IN.   VELiaATIC    PAG.  .SAI  \  lo.   AJJ     I'.    ANTONIO 
VERO.  ET.  POPILIO.  AGEN TK.  ET.  C  ET.  E    HI.IU.NM.S.  NAEVIS.  FRA  f  lUR  So 
QVI.    EX.    Rl'üM  V.    AESTJMA'IVS.    EST.    HS.    C.    AGGIPJ.RE.    DEBET.    H-S 
VTlIE.  N. 

PETRONJVS.  EPIMELES.  PROF.  FVND.  CA  RR  VS  AMAN  VM.  ET.  VENTJEIANVM.  CVM 
CASIS.  IN.  VELEIATE.  PAG.  FLOREiO.  ET.  IN.  PLACENTINO.  PAG.  ilERGV 
LANIO.  AD.  F.  Q.  BAEBIO.  VERO.  ET.  VUIIO.  NEPOTE.  ET.  POP.  DEDVCTO  55 


VECTIGALI.  H-S.  LXXICCLVI.  N.  ACCH^ERE.  DEBET. -H-S.  VDCCXIIII.  N.  ET 
OBLIGARE.  FVND.  S.  S. 
Q.    ACCAEVS.   AI'BVTIVS.    SATVRNINVS.   PER.   AEBVTIVM.    HERMEN.    LIB.    SWM 


PROF.  PRAED.  RVSTICA.   DEDVCTO.   VECTIGALI.  H-S.  CLVIilDCCC.  N.  AG 
CIPERE.  DEBET.   H-S.  xITDCCXVI.  N.  ET.  OP.LIGARE.  FVND.  ANTONFANOS  60 
IN.  VELEIA  IE.  PAG.  ALBENSE.  VICO.  LVBELIO.  AD.  F.  COELIO.  VERO.  AN 
NTS.  ARRVNTIS.  ET.  REP.  LVCENSIVM.  QVOS.  PROF.   EST.    H-S.  CG. 
C.  NAEVIVS.  FIRMIN  VS.  ET.  PVPILLI.  NAEVIVS.  MEMOR.  PER.  L.  NAEVIVM.  PROF 


SVNT.  PRAED.  RVSTICA.  DEDVCTO.  VECTIGALE  H-S.  CXIllDC.  N.  ACCIPERE 
DEBENT.  NAEVIVS.  FIRMVS.  ET.  NAEVIVS.  PVPILLVS.  TVTORE.  AVCTOPlE  65 


H-S.  VllliXClV.  N.  ET.  OBLIGARE.  FVND.  DIDIANVjNI.  ALBIANVM.  \IBIA 
NVM.  IN.  VELEIATE.  PAG.  BAGIENNO.  AD.  F.  L.  ET.  C.  AKSIS.  ET.  NAE 
VIS.  VERO.  ET.  PRISCO.  ET.  SVLPITIA.  PRISGiLLA.    ET.   POP.    QVOS.   PRO 


FESSL    SVNT.  H-S.  LXXIIIIDCC.  N.  IN.  H-S.   IJIIXCIIII.   N.   ITEM.   FVND.    BE 
TVTIANVM.  VLAMONIVM.  PAG.  S.  S.    AD.   F.   NAEVIS.    VERO.   ET.   PRISCO  'o 
ET.  APPIS.  VERO.   ET.   MARCELLO.  ET.  LICINIO.  CATONE.  ET.  ANTONIO 


PRISCO.  ET.  POP.  QVOS.  PROF.  SVNT.   H-S.  XCIIXD.    IN.   H-S.    V. 
COLONE  LVCENSES.  PVBLICE.  PROFESSL  SVNT.  SALTVS,  PRAEDIAQVE.  BIT^^NTAS 
SIVE.  QVO.  ALIO.  VOCAUYLO.  SVNT.   PRO.   INDIVISO.   PRO.   PAR I E.    TER 
TIA.  QVAE.  PARS.  FVIT.  C.   ATTW  NEPOTIS.   ET.  QVASCVMQVE.   PARTES  76 
HABVIT.  ATTiVS.  NEPOS.    CVM.   ANNIS.   FRATRIB.    ET.    REP.  LVCENSIVM 

H  2 
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ET.  COELIO.  VERO.  ITEM.  SALTVS.  PRAEDIAQVE.  IVNCTA.  QVI.  MONTES 
APrELLANTVR.  QVAE.  FVERVNT.  ATTI.  NEPüTIS.  PROPRIA.  VNIVERSA 
QVE.  ITEM.  SALTVS.    PRAEDIAQVE.   VCCIAE.   ET.   SALTVS.   PRAEDIAQVE 

go  LATAVIO.    VECIIGALU.    ET.   NON.    VECTIGALIA.   ET.    SALTVS.    PRAEDIA 

QVE.  LAEVELI.  ET.  SALTVS.  PRAEDIAQVE.  BERVSETIS.  ET.  SALTVS.  PRAE 
DIAQVE.  COELIANA  ET.  SALTVS,  PRAEDIAQVE.  BORATIOLAE.  ET.  SALTVS 
PRAEDIAQVE.  VARISO.  ET.  SALTVS.  PRAEDIAQVE.  lESSIS.  ET.  SALTVS 
PRAEDIAQVE.   DINIVM.    ET.    SALTVS.  PRAEDIAQVE.  POPTIS.  ET.  SALTVS 

85  PRAEDIAQVE.  TIGVLLIAE.  ET.  SALTVS.  PRAEDIAQVE.  METTIAE.  ET.  SAL 

TVS.  PRAEDIAQVE.  BAPtGAE.  ET.  SALTVS.  PRAEDIAQVE.  ßOIELIS.  ET.  SAL 
TVS.  PRAEDIAQVE.  TARBONIAE.  ET.  SALTVS.  PRAEDIAQVE.  VELLANIA^M 
VEGTIGAL.  ET.  NON.  VECTIGAL.  SIVE.  ALIIS.  NOAilMB.  VOCABVLlSQVE 
ßVNT.   qyi.   SVNT.  IN.   LA^CENSE.  ET.  IN.   VELEIATE.   ET.    IN.   PARMENSE 

CfO  ET.  IN.  PLACENTINO.  ET.   MONTIBA^S.   AD.   F.    COMPLVRICVS.   EXCEPTIS 

PRAEDIS.  CAERELIANO.  COLLE.  ET.  PRAEDIS.  QA^AE.  ATTIA^S.  NEPOS 
CA^jAI.  PRISCILLA.  ALIQVANDO.  POSSEDIT.  H-S.  VICIES.  QVINQVIES.  DE 
DAXTIS  RELIQVIS.  COLONORVM.  ET.  VSVRIS.  PECVNIAE.  ET.  PRETIS 
jVIANCIPIORVM.  QVAE.  IN.  EMPTIONE.   EIS.   CESSERVNT.   HABITA.   RATIO 


f,5  NE.  ETIAM.  A^ECTIGALIVAI.  H-S.  jXVIJ   ACCIPEPvE.   DEBENT.   H-S.    CXXATII 

DCCLXXX.  N.  ET.  OBLIGARE.  SALTVS.  SIVE.  PRAEDIA.  QVAE.  S.  S.  S.  DE 
.  DVCTA.  PARTE.  QVARTA. 
T.    VATIVS.  VERVS.  PROF.   EST.   PRAED.   RVSTICA.   DEDVCTO.   VECTIGALI.   H-S 


CCXLVIDCCCXXXXn.  N.  ACCIPERE.   DEBET.   H-S.    XYLill  ET.   OBLIGARE 

io5  FVNT).   CANINIANVM.   IN.   PLACENTINO.    PAG.  VERCELENSE.  AD.  F.  FISIO 

YACDSTO.  ET.  PETRONIS.  FRATRIB.  QVOS.  PROF.  EST.  H-S.  XL.  IN.  H-S.  lÜ 

PLITEM.  FVND.  CORNELU  NVM.  DELLIANVM.  PAG.  CERIALE.  AD.  F.  VALERIS 


IRATuiB.  ET.  ALIS.   QVOS.   PROF.   EST.   H-S.   XXXVIIIDCC.   N.   IN.  H-S.  UI 
ITEM.  FVND.  SIVE.  SAL  i  VM.  CALVFLNTIANVM.  SEXTIANVM.   CVM.  VADIS 
10  ET.  FVND.  SALVIANVxM.  ET.   CAMPVM.   VECTIGAL.  ET.   NON.   VECTIGAL 

ET.  FVND.  EPIANO.  TITIOLANO.  HISTRIODVNO.  ET.  FA^ND.  TAVRIANIS 
DVOB.  ET.  FVND.  AERIANO.  DEXTRIANO.  CVM.  MERIDIB.  OMNIB.  ET 
ALLVVIONIB.    IVNCTIS.    PRAEDIS.    S.    S.    QVAE.    SVNT.    IN.    PLACENTINO 


TAG.  siNNi:>;.sr:.  ah.  f.  riAi.ns.  Muiiuii.  r/r.  ovAirio.  modi-.sto.  et 

Jil«.    I'.  Pl.ACKNriNOKVM.   i:  T.   ALIS.  QVoS.  J'liOK  KST.    H-S.    CLCC.   N     IX  ii** 
H-S.  VTii.  iri'IVI.  l'VND.   Vn  VIJANVM.  IN.  PLACliNTlNO.  PAO.    VLKCKLIiN 

si-:.  AD.  1'.  i.K;iJMA.  riarrvLi.iNA.  et.  pagams.  pagi.  amüiiklüi.  qvem 

PROF.  EST.    Il-S.  3CXC.  IN.  US 

r.  I^VBLICIVS.  Si'NI'iX.  PUOF.  EST.  i'ilAlil).  IIVSTICA.  II-S.  (XLXXTC.  N.  ACCIPLIIE 

DKlM/r.  H-S.    5öriCClQClXI.    ET.    (jliLlGARK.    FVND.    NVMEIllANVM.    QVI  ito 
EST.  IN.   PLACENTINO.  PAG.  HERCVLANIO.  Aü.  F.  NOVELLIO.  FVSCO.  ET 
SVLPICIA.  EllATO.  QVF:M.  PROF.    EST.    H-S.    XXX  Vll.    ET.    FVND.    PITIU) 
NIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  CORJ\ELlS.  FKATJUB.    ET.   FVND.    S.   S.    0VI:M 


PROF.   EST.  H-S.  XL.    IN.    H-S.    IV.   ITEM.    FVND.    STANLACVM.    TOT\M 
CVM.  CASA.  VALERIANA.  P.  P.  SEXTA.  PAG.  S.  S.  AD.  F.   S.  S.  ET.  NOVFX  izS 
LIO.  FVSCO.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.    H-S.   Vl.  ET.  FVND.  lURRi/VNVM 
VELLEIANVM.  CVM.  MERIDIB.  QVL  EST.  PAG.  S.   S.  AD.   F.  C.  LVCILIO.  L 


VÜUO.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XLVl.  L\.  H-S.  LUID.  N.  ilL\I 
FVND.  BAERIANViM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  AVRELIA.  EXORATA.  ET.  P.  AVRE 
LIO.  ET.  POP.  QVEJNL  PROF.  EST.  H-S.  vT.  ET.  FVND.  PESCENNIANV.M.  PAo  i^o 
S.  S.  AD.  F.  MINITIA.  POLLA.  ET.  CALIDIA.  VIBIA.  ET.  POPVLO.  QVEM 
PROF.  EST,  H-S.  XX.  IN.  H-S.  OC  CO  ITEM.  FVND.  VICRL^NVM.  PAG.  S.  S 
AD.  F. 

COLVMNA    VIT. 

VELLEIO.  INGENVO.  ET.  CAERELIO.  VERO.  ET.  POP.  QVExM.  PROF.  EST 
H-S.  VlII.  ET,  FVND.  BALBINIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  POP.  QVEM.  PROF. 
EST.  H-S.  XL.  IN.  H-S.  lIlT.  ITEM.  FVND.  LVCILIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  L 
MARCILIO.  AVILLIA.  PF(ILENA.  ET.  FVNDI.  SEVONIANL  PARTEM.  QVAR 
TAM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  SVLPICIA.  ERATO.  ET.  FATN'D,  CALIDIANVM.  PAG  5 
S.  S.  AD.  F.  C^MARCILIO,  L.  ENNIO.  ET.  FVND.  MARCILIANVM.  PAG.  S.  S 
AD.  F.  MARCILIO.  PiETATO.  ET.  SVLPICIA.  ERATO.  ET.  FVND.   HOM\  SIA 
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NVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  SVLPICIA.  ERATO.   ET.    SEUTOPvIA.   FOLLA.   QVOS 
PL^RII3VS.  SVMMIS.  PROF.  EST.  H-S.  XlTiDCCC.  N.  IN.  H-S.  lÜD.  ITEM.  FVND 
10  PAPIRIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  M.  VIBIO.  ET.  PQP.  ET.  FVND.  MATTELLIA 

NVM.  PAG.  ET.  AD.  F.  S.  S.  ET.  FVND.  FVFIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  SI 
TRIO.  ET.  SVLPICIA.  ERATO.  ET.  FVND.  CALPVRNIANVM.  PAG.  S.  S.  AD 
F.  DELLIO.  VERO.  ET.  POP.  ET.  FVND.  LVCILIANVM.  PETRONIANVM.  PAG 
S.  S.  AD.  F.  DELLIO.  VERO.  ET.  VALERIO.  VERO.  QVOS.  PLVRIBVS.  SVMMIS 


i5  PROF.  EST.    H-S.  XXVllI.  IN.  H-S.   CX)   DCCCXL  N.  ITEM.  FVND.  PLAVTIAN 

OVI.  EST.  IN.  PLACENTINO.  PAG.  VERONENSI.  AD.  F.  POxMPEIO.  PRIMIGE 

■y. 

NIO.   ET.   POP.   ET.   FVND.   PHILETIANVM.    CVM.    MERIDE.   VICRIANA.   IN 
PLACENTINO.    PAG.     HERCVLANIO.    AD.    F.    CAERELIO.    VERO.    ET.    POP 


QVEM.  DVAßVS.   SVMMIS.   PROF.  EST.  H-S.  XXIÜDC.  N.  IN.  H-S.  IL 
20  L.  VIRIVS.  FVSCVS.  PROF.  EST.  PRAED.  RVSTICA.  H-S.  CCLXVlüI.  ACCIPERE.  DE 
BET.  H-S.  XXIDCL.  N.  ET.  OBLIGARE.  FVND.  OGTAVIANVM.  QVL  EST.  IN 
PLACENTINO.    PAG.    HERCLANIO.   AD.    F.    GLITIA.    MARCELLINA.    ALBIO 


PRISCO.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  H-S.  XXXVL  IN.  H-S.  IIICL.  N.  ITEM.  FVND 

YIRTIANVM.  QVL  EST.  IN.  PLACENTINO.  PAG.  S.   S.   AD.    F.   VELLEtO.   IN 

a5  GENVO.  LICINIO.  SENINO.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.   XL.   IN.   H-S 

iTlD.  N.  ET.  FVND.  NVMISIANVM.  PAG.  S.  S.  AD   F.  PETRONTO.  SERVANDO 


ET.  RAETIO.  FORTVNATO.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XLV.  IN.  H-S 
VlD-  N.  ITEM.   FVND.    HOSTILTANVM.   PAG.    S.   S.   AD.   F.   T.   AVILLIO.   ET 
LICINIO.  SENINO.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  X.  ITi^M.   FVND.   VIR 
3o  TIANVM.  PAG.  S.  S.  AD.  F.  PVBLICIO.  SENINO.  ET.  POviPONIA.  PROCVLA 

QVEM.  PROF.  EST.  H-S.  XXXVL  IN.  H-S.  IlH.  ITExM.  FVND.  PISTEL.  PAG.  S 
S.  AD.  F.  M.  VIBIO.  ET.  OLIO.  CRESCENTE.  ET.  POP.  QVEM.  PROF.  EST 
H-S.  XXX.  ET.  FVND.  CALVIANVM.    PAG.  S.   S.   AD.  F.   TVLLIO.   PRIMIGE 


JSTO:  ET.  OLIO.  PVDENTE.  QVEM.  PROF.  Ei>T.  H-S.  XX.  IN.  H-S.  lüID.  N. 
■S5  ITEM.  OBLIGATIO.  PRAF.DIORVxM.  FACTA.  PER.   CORNELFrM.    GALLICANVM.   OB 


H-S.  LXXIL  VT.  EX.  INDVLGENTIA.  OPTIMI.  MAXIMIQVE.  PRINCIPIS.  IMP 
CAES.  NERVAE.  TRAIANI.  AVG  STL  GERMANICL  PVERL  PVELLAEQ.  ALI 
MENTA.  ACCIPIANT.  LEGITIMI.  N.  XÜX.  IN.  SINGVLOS.  H-S.  XVI.  N.  FIVNT 


er, 

HS.  nTCCCCLV/.  t.IOiriMA.  HS.   Xif.  \VV    '.VMM\     VTRAQVr*     H  ^;    //ux, 
(,)VAI':.    M  r.    VSVIIA.  l^-v;^  SVMMAK.  S.  S.  /jo 

C.  COKMVS.  VI.KVS.  J'UOM'SSVS.  ÜST.  SALTVS.  AVKOAM.  VECCIVM.  DEBKLOS 
CVM.  I'IGLINIS.  SALTVS.  VKLVIAS.  LKVCXjMKMVM.  QVf.  SVNT.  IN.  VK 
LraAlM.  I'AO.  AMUlNSK.  I'T.  VI'.LLKIC).  AO.  V.  \\\\\\  LVCENSIVM.  ET.  HKP 
VKLKIA'nVM.  H-S.  XC.  ACCIPKKK.  DKnKT.  H-S.  Ix.  i'l'K.M.  moK  EST.  F  V\Ü 
VALiailANVM.  KT.  OVIANAS.  ADIIVSIACVM.  LVCIl.IANVM.  1'.  1'.  DIM.  liT  4$ 
IVNDVM.  NONIACVM.  PlU).  1>.  IUI.  (^)Vf.  SVNT.  IN^;TELKIATi:.  I'AG.  STA 
TIIiLLO.  AD.  V\  ANNIA.  VEllA.  UEl'.  LVCENSlVMj^/.T.  V(J\\  H-S.  LX.  ACCil» 
DEBK  r  H-S.  VI. 

r..  COUNELIVS.  SEVERVS  PROFESSVS.  EST.  SALTVM.  RLAESIOLAM.  QVI.  EST.  [X 

LIBARNENSE.  ET.    YELEIATE.    PAGIS.   BAGIENNO.   ET.   JVIONINATE.   AD.   F  50 
VIBIO.  SEVERO.  ET.  POP.  H-S.  CCCL.  ACCIPERE.  DEBET.  H-S.  XXXV.  N. 

C.  VIDI.  SEv^ERI.  PROFITENTE.    IPSO.   FVNDI.   AVRELIANVS.    COELIANVS.    QVI.   S 
IN.    VELEIATE.   PAG.   AMBIFREBIO.   AD.   F.    C.    VOLVMNIO.   MEMORE.   ET 


POP.   H-S.  XXX.  ACCIPERE.  DEBET.  H-S.  III. 
ITEM.   SALTVS.   ATTJNAVA.    CVM.    FVNDO.    FLAVIANO.    MESSIANO.    VIPONIANO  55 
QVL  EST.  IN.  VELEIATE,  PAG.  AMiilTREBIO.  AD.  F.  L.  CORNELIO.  SEVERO 


ET.  POP.  H-S.  XXX.  ACCIPERE.  DEBET.  H-S.  UL 

M.  MOMEL  PERSICL  PROFITENTE.  IP60.  SALTVS.  NEVIDVNVS.  IN.  VELEIATE 
PAG.  SVLCO.  AD.  F.  LICINIO.  C ATONE.  VETTIS.  FRATRIBVS.  ET.  POP.  H-S 
Ex.  ACGIP.  DEBET.  H-S.   Vl  g^ 

VIBIAE.  SABINAE.  PROFITENTE.  VIBIO.  IDAEO.  SALTVS.  CARVCIA.  ET.  VELUVS 
ET.  FVND.  NAEVIAN.  P.  P.  DIVJJD.  PAGIS.  SALVIO.  ET.  VALERIO.  INTER 
AD.  EINES.  REM.  LVCENSIVM.  ET.  P.  NAEVIVM.  PROBVM.  ET.  C.  TITIVM 
GRAPHICVM.  ET.  Q.  CASSIVM.  FAVSTVM.  ET.  POP.  H-S.  C  ACCIP.  DEBET 
H-S.   X.  65 

63.  REM.  LVCENSIVM.     Brot.  rernpuhL  Lucensiuni,  wie  oben. 
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v:olf,  Friedrich  /jorust 

Von  einer  milzc^n 
Stiftung  Trajan'ß 
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